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Familie Abel/Abildgaard (Sig. FS, Abel (Fam.)) 
 
Die Stammtafel und die Ahnenreihe der Familie Abel, die ihren Namen später in Abildgaard änderte, wurden 
zusammengestellt von Julius Abildgaard, Oevenum (Beruf: Schmied), und seiner Tochter Henny Schulte geb. 
Abildgaard (*1937, Oevenum). Die Originaldokumente befinden sich in ihrem Besitz.  
Dem Archiv der Ferring Stiftung 2015 übergeben von Henny Schulte.  
 

FS, Abel (Fam.)/1 Stammtafel der Familie Abel- später Abildgaard 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Besitz von Henny 
Schulte. 

[2015] 

FS, Abel (Fam.)/2 Ahnenreihe der Familie Abel bis Abildgaard von 1580 bis 1795 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Besitz von Henny 
Schulte. 

[2015] 

 
 
Adys, Volkert (Sig. FS, Adys, V.) 
 
Volkert Adys (1732–1812, Nieblum), Ratmann, Deichvogt und Dorfvogt; zweimal verheiratet: 1. (1755) mit Inge 
J. Rörden (1730–1786); 2. (1795) mit Marret Arfsten (1729–1812); Kinder: u.a. Antje (1758–1829, verheiratet 
1781 mit Andreas Peters (1749–1826)), Volkert Adys (1769–1828). 
 

FS, Adys,V./1 Erbteilungsakte des Nachlasses von Volckert Adys, Nieblum 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/261. 

1812 

 
 
Adrians, Wehn (Sig. FS, Adrians, W.) 
 
Wehn Adrians, geborene Boysen (1810, Wrixum – 1875); verheiratet (1829) mit Nahmen Simon Adrians, 
Boldixum; Kinder: Anna Christina (*1831), Wilhelmine (*1833), Sophia (*1836), Theodora (*1839), Simon 
Volkert (*1845), Volkert Gerhard (*1855). 
 

FS, Adrians,W./1 Leichenpredigt über Wehn Adrians 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Kb/485.6 

1875 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aggens, Smidt Mathias und Familie (Sig. FS, Aggens, S.F.) 
 
Schmid (Smidt) Matthias Aggens (1819–1890, Wyk); verheiratet (1848) mit Agnete Christine Martens (1825–
1899); Kinder: Johannes (*1849), Karl Matthias (*1851), Christine Helene (*1853), Sophie Henriette (*1856), 
Margaretha Elisabeth (*1858), Mathilde Anganethe (*1860), Hedwig Emilie (*1863), Maria Catharina (*1865), 
weitere Tochter (†/* 1867), Agnetha (1873–1878). Der Sohn Johannes Aggens heiratete am 17.3.1876 Anna 
Johanne Witthöft (*1852, Hooge). 
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FS, Aggens, S.M./1 Lebensdokumente von Smidt Mathias Aggens 
enthält: Beschlagnahme seines Schiffes, 28. Juni 1864; Anstellung als 
Lotse im Schmaltief, 14. Juli 1864; Befehl, sich auf dem Kanonenboot 
SEEHUND einzufinden, 21. Juli 1864; Bescheinigung über 
empfangenen Lotsensold auf der SEEHUND, 20. August 1864; 
Erklärung des Fregattenkapitäns des Dampfers ELISABETH, dass er 
S.M. Aggens trotz dessen Widerstandes an Bord festgehalten hat, 
22. August 1864; Quittung für S.M. Aggens über den Betrag von 
10 Taler, 29. August 1864; Anträge von S.M. Aggens um 
Schadensersatz „der mir durch Militairische Anhaltung entstandenen 
Kosten“, 30. November 1864 u. 28. Dezember 1864; Entschädigung 
für S.M. Aggens für Verdienstausfall wegen seiner Lotsentätigkeit, 
22. Februar 1865; Bescheinigung von Fregattenkapitän 
C. Kronnowetter für S.M. Aggens, dass er das österreichische 
Kanonenboot SEEHUND sicher durch das Schmaltief gelotst hat, 
13. September 1864; Bescheinigung von S.M. Aggens für seinen Sohn 
Johannes über mit ihm gemachte Reisen 1861 und 1864, 19. Juli 1871; 
Bescheinigung für S. M. Aggens, dass er als Oberlotse die 
österreichischen Kriegsschiffe aus der Lister Reede ins Schmaltief 
geführt hat, 26. Juli 1876. 
Anmerkung: Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/259.1. 

1864–1876 

FS, Aggens, S.M./2 Materialien zur Familie Aggens 
enthält: Foto des Schiffes FORTITUDO und genealogische Daten zur 
Familie Krap; Brief von Willy Schröder, Kiel, an Carl Häberlin, Wyk, 
vom 7. November 1919. 
Anmerkung: Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. EK/259.2. 

1919, [1930–
1950] 

 
 
Alberts, Friedrich (Sig. FS, Alberts, F.) 
 

FS, Alberts, F./1 Briefe an Friedrich Alberts  
enthält: Briefe von D. A. Christiansen (Altona), Ernst C. Christiansen 
(Cuxhaven/Kiel). 
enthält auch: Brief an die Witwe von Friedrich Alberts, undatiert. 
Anmerkung: Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/735.1. 

1829–1835 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Albert(s), Hans Nicolai Franz u. Familie (Sig. FS, Alberts, H.N.F.) 
 
Hans Nicolai Franz Alberts (Lebensdaten unbekannt, Lübeck); Seefahrer (1807) und Bäcker (1812); dreimal 
verheiratet: 1. (1807) mit Kreske Wögens (1772–1808); 2. (1808) mit Ingke Wögens (1775–1812); 3. (1812) mit 
Göntje Jensen (1789–1841); Kinder: Anna Catharina (*/† 1808), Wilhelm Friedrich Alberts (1810–1828), Johann 
Christian Friedrich (*/† 1812), Inge Christina (1813–1837, verheiratet 1831 mit Claus Ludwig Petersen), Anna 
Elena Friederika (1816–1895). Anna Elena Friederika war verheiratet (1836) mit Richard Goos (1808–1892), 
Goldschmied; Kinder: u.a. Richard (*1849). 
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Ahme Friedrichs von Hooge (1741–1826); verheiratet (1768) mit Friedrich Bandix (1739–1808); keine 
verwandtschaftlichen Beziehungen zur Familie Albert ersichtlich, eventuell Nachbarn. 
 
1. Lebensdokumente 
 

FS, Alberts, 
H.N.F./1.1 

Franz Nicolaus Albert: Abschrift von Bitten an Gott; unvollständig 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/260.2. 

[1810–1830] 

FS, Alberts, 
H.N.F./1.2 

Matrosenpatent für Hans Nicolai Franz Alberts 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/260.3. 

1815  

FS, Alberts, 
H.N.F./1.3 

Personalia von Ahme Friedrichs  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/260.6. 

1826  

FS, Alberts, 
H.N.F./1.4 

Personalia der verstorbenen Inge Christina Petersen, Nieblum (Föhr)  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/260.10. 

[1837]  

FS, Alberts, 
H.N.F./1.5 

Personalia der verstorbenen Göntje Alberts, Nieblum (Föhr) 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/260.11. 

[1841]  

FS, Alberts, 
H.N.F./1.6 

Blätter mit genealogischen Daten 
Anmerkung: Das erste Blatt ist überschrieben mit: Seeverluste der 
Familie Albert, Nieblum. Fünf Namen werden aufgeführt: 1. Hans 
Nicolay Franz Albert, 2. dessen Sohn Wilhelm Friedrich Albert, 3. der 
Schwiegersohn Claus Ludwig Petersen, 4. der Enkel Richard Goos 
und 5. der Enkel Simon Jacobsen. Geschrieben wurden diese Angaben 
vom Urenkel von Hans N. F. Albert. Auf dem vierten Blatt befinden 
sich die Geburtsdaten von Inge Chr. Petersen (8.12.1813–24.8.1838) 
und Claus L. Petersen (gest. 4.6.1838).  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/260.15. 

 [1900–1930] 

 
2. Korrespondenzen 
 

FS, Alberts, H.N.F./2 Briefe von und an die Familie Alberts 
enthält: Briefe von Hans Nicolay Franz Albert, Wilhelm F. Alberts, E. 
J. Meyer (Amsterdam), C. H. Burmeister, J. Hinrichsen [?], Richard 
Goos 
enthält auch: Brief von V. O. Jensen an Pastor Johannes K. L. Sievert 
(St. Johannisgemeinde Föhr) über den Tod von Richard Goos; 
Totenschein für Richard Goos. 
Anmerkung: Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/260. 

1817–1871 

 
 
 
 
Andreasen, Josias u. Familie (Sig. FS, Andreasen, J.) 
 
Josias Andreassen (1817, Röm – 1892, Wyk); verheiratet (1880) mit Christina Maria Christiansen (*1840, Wyk); 
Eltern: Andreas Peter Frandsen und Ellen Josias geb. Lützen; Kinder: Josias (*1882), Peter Christian (1883–1889), 
Ketel (1884–1970). 
Lorenz August Andresen (*1844, Boldixum). 
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FS, Andreasen, J./1 Lebensdokumente von Josias Andreasen 
enthält: Geburtsschein; Bestätigung über absolvierte Schiffsfahrten 
als Seemann; ʻCertificate of Competency to Josias Andreasenʼ mit der 
Bescheinigung zum „Master of a foreign going Ship“; 
Mitgliedsbestätigung im „First Baptist Church of Bangkok“. 
Anmerkung: Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/263. 

1832–1880 

FS, Andreasen, J./2 Lebensdokumente von Lorenz August Andresen  
enthält: Navigationsexamen; Seefahrtsbuch. 
Anmerkung: Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/263. 

1869–1874 

FS, Andreasen, J./3 Namensänderung Andresen in Andreasen durch das Wyker 
Amtsgericht 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/263.8. 

[1884–1910] 

FS, Andreasen, J./4 Testamentarische Verfügungen von Ketel Andreasen, beglaubigte 
Abschriften 
Anmerkung: Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/263.11. 

1968–1970 

FS, Andreasen, J./5 Biographische Bemerkungen zur Familie Andreasen 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/263.13. 

1978 

 
 
Andresen, Emil (Sig. FS, Andresen, E.) 
 

FS, Andresen, E./1 Schuldtilgungsbestätigung für Emil Andresens Witwe, Wyk 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.82. 

1896 

 
 
Andresen, Engel (Sig. FS, Andresen, Eng.) 
 
Vermutlich Engel Andresen (*1799, Wyk); verheiratet mit Peter Paul Andresen (*1767). 
Wilhelm Schinkel (*1829, Elmshorn); Eltern: Hartwig Schinkel u. Margarethe geb. Fleck; verheiratet (1854) mit 
Anna Helena Michaelsen (1812, Hooge – 1881, Wyk). 
 

FS, Andresen, Eng./1 Hauskaufvertrag zwischen Engel Andresen und Wilhelm Schinkel, 
beide Wyk 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.49. 

1854 

 
 
 
 
 
 
 
Andresen, Heinrich (Sig. FS, Andresen, H.) 
 
Heinrich (Hinrich) Andresen (1762, Alkersum – 1832, Nieblumer Armenhaus); verheiratet mit Crassen (Kreske) 
Volkerts (1765–1808); Kinder: Söncke (*1789), Volkert (*1792), Gerlich (1795–1855), Tinne (1801–1803), 
Catharina (Tine) (*1804, verheiratet nach 1827). 
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FS, Andresen, H./1 Transportschein für Heinrich Andresen, Alkersum 
Anmerkung: Es handelt sich um die Organisation des Transports des 
erkrankten Heinrich Andresen über Flensburg und Tondern nach 
Wyk/Föhr. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/264.2. 

1830–1831 

 
 
Arfsten, Arfst Jürgen (Sig. FS, Arfsten, A.J.) 
 
Vermutlich Arfst Jürgen Arfsten (*1856); Eltern: Jürgen Arfsten (1834–1912, Alkersum) und Inge Arfsten (1830, 
Nieblum – 1872, Alkersum); Geschwister: Jens (1857–1927, Alkersum), Elke (*1860), Ingeline (*1861), Keike 
(*1863), Andine Josephine (*1865), Ida Juliana (*1869), Ingke (*1874), Nickels Hinrich (1876, Alkersum – 1926, 
Midlum), Jürgen (1884–1915).  
Therese Momsen: vermutl. Therese Olufs (1822, Boldixum – 1892, Alkersum); verheiratet am 11.12.1857 mit 
Hans Hinrich Mommsen (*um 1830, Langenhorn); Eltern: Nahmen Olufs und Anna geb. Jensen); Kinder: 
Heinrich Martin Momsen (1858, Alkersum – 1915, Wyk). 
Auf der in dem Brief erwähnten Fahrt dürfte Arfst Jürgen Arfstens Stiefmutter Anna Maria Nissen (1838–1921) 
dabei gewesen sein; ebenso ein Bruder und eine Schwester. Der E-Mail-Wechsel erfolgte mit einem späteren Arfst 
J. Arfsten, eventuell verwandt. 
 
1. Lebensdokumente 
 

FS, Arfsten, A.J./1.1 Abschriften eines Briefs von Arfst J. Arfsten an einen Pastor über eine 
Fahrt mit der Kutsche von Amrum nach Föhr 
Anmerkung: Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

[1887] 

FS, Arfsten, A.J./1.2 Briefe/E-Mail mit genealogischen Daten an Arfst J. Arfsten von Inge 
Burke 
enthält: Abschrift eines Briefs von Arfst J. Arfsten an einen Pastor. 
Anmerkung: Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

1999 

 
2. Geschäftsbereich 
 

FS, Arfsten, A.J./2 Abschrift eines Kaufvertrages zwischen Arfst J. Arfsten und Therese 
Momsen, beide aus Alkersum 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.75. 

1871 

 
 
Arfsten, Arvest Newton (Sig. FS, Arfsten, A.N.) 
 

FS, Arfsten, A.N./1 Flurnamen der Insel Föhr 
Anmerkung: Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

1960 

 
 
 
 
 
 
 
 
Arfsten, Jürgen Julius (Sig. FS, Arfsten, J.J.) 
 
Jürgen Julius Arfsten (1887, Nieblum – 1983, Bradenton/Florida), Funker, Maler; Eltern: Jens Arfsten (1855, 
Nieblum – 1941, Wyk) und Meta Engelena Peters (1859, Alkersum – 1933); Geschwister: Nickels Peter (*1883), 
Elena Christina (*1885), Carl Christian (*1889), Johannes (1891–1914). Er gilt als der letzte traditionelle Kap-
Hoorn-Segler.  
William (Bill) C. Neumann: Schwiegersohn von J.J. Arfsten. 
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FS, Arfsten, J. J./1 Lebenserinnerungen von Jürgen Julius Arfsten  

enthält auch: Notiz an Frederik Paulsen von Maria Volquardsen 
Anmerkung: Die Erinnerungen sind auf Englisch verfasst. 
Jürgen Julius Arfsten berichtet von seinen Erfahrungen als Seemann. 
1913 kehrt er aus Ostasien nach Deutschland zurück. Er heiratet, wird 
zum Funker ausgebildet und fährt wieder zur See. Als er auf dem Weg 
nach Australien ist, bricht der erste Weltkrieg aus. Das Schiff fährt zu 
der amerikanisch-samoanischen Insel Tutuila in den Hafen von Pago 
Pago und die Crew bleibt dort die nächsten 2,5 Jahre. 
Nach der amerikanischen Kriegserklärung 1917 wird die 
Schiffsbesatzung nach Honolulu gebracht, von dort zur Immigration 
Station auf Angel Island/San Francisco, nach Philadelphia und in 
Gefangenenlager in Hot Springs/North Carolina und Fort 
Oglethorpe/Georgia. 
Nach Kriegsende wird Arfsten nach Amsterdam gebracht und gelangt 
wieder nach Föhr. In Bremen arbeitet er in einer Telegrafenstation. Er 
will über Mexiko in die USA auswandern, kehrt aber zurück und 
arbeitet wieder als Seemann. 1923 gelangt er in die USA, holt seine 
Familie nach und lebt in New York und Umgebung. Er arbeitet als 
Maler, Farmer, Dockarbeiter und vermietet Appartements. In den 60er 
Jahren zieht er mit seiner Frau für fünf Jahre nach Wolfenbüttel und 
kehrt darauf wieder in die USA zurück nach Bradenton/Florida, wo er 
sich mit der Malerei beschäftigt. 
Themen sind u.a. die samoanische Kultur, die Arbeit als 
Funker/Funktechnik, Leben im Gefangenenlager, Spanische Grippe, 
Skorbut. 
Genannte Personen sind u.a.: Erich Heims, Linchen Deppe, Felix Graf 
von Luckner, Hans Nissen, Wilhelm Arfsten, Carl/Karl Bendixen, 
Wilhelm Tönnisen, Meinert Früdden, Arfst Jürgen Arfsten, Jakob 
Arfsten, Jens Arfsten, Johannes Arfsten, Nickels Arfsten, Carl 
Arfsten, Carl Christiansen, Friedrich Christiansen, Peter Christiansen, 
Heinrich Christiansen, Jakob Christiansen, Jan Ahrendt Hinrichsen, 
Volkert Meyer, Peter und Tienchen Lorenzen, Elena und Boy Ahrend 
Knudsen, Nickels Peters.  
Anmerkung: Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

1981–1982 

FS, Arfsten, J. J./2 Lebenserinnerungen von Jürgen Julius Arfsten 
Anmerkungen: Die auf Deutsch verfassten Erinnerungen stellen eine 
kürzere Fassung der englischen Version dar. Sie brechen aufgrund von 
Krankheit in der Darstellung von Arfstens Zeit auf Tutuila ab.  
Eine weitere genannte Person ist Peter Johannsen.  
Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

1982 

FS, Arfsten, J. J./3 Zeitungsartikel Jürgen J. Arfsten begann mit 92 Jahren zu malen 1983 

FS, Arfsten, J. J./4 Zeitungsausschnitt aus Frisian Round Table über J. J. Arfsten  1984 

FS, Arfsten, J. J./5 Zeitungsausschnitt über William (Bill) C. Neumann [1983–1990] 

FS, Arfsten, J. J./6 Official Certificate of Registration in the American Immigrant Wall of 
Honor 

[1987–1992] 

 
 
Arfsten, Knudt Jung (Sig. FS, Arfsten, Kn.J.) 
 



16 

FS, Arfsten, Kn.J./1 Testament der Eheleute Knudt Jung Arfsten und Kreske Arfsten geb. 
Erken, Midlum 
Anmerkung: Das Testament ist vom dänischen König Friedrich VI. 
beglaubigt.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/265.1. 

1831–1832 

 
 
Arfsten, Kreske J. (Sig. FS, Arfsten, Kr.J.) 
 
Kreske Arfsten, geborene Peters (1796–1834, Goting); Eltern: J. Arfst Peters (1757, Goting – 1799, Altona) und 
Ehlen Frödden (1757–1812, Goting); Bruder: Peter (1791, Goting – 1822, auf See). 
 

FS, Arfsten, Kr.J./1 Personalia von Kresche J. Arfsten, Goting 
Anmerkung: Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

1834 

 
 
Arfsten, Martin (Sig. FS, Arfsten, M.) 
 
Martin Arfsten (1784–1856), Kaufmann in Süddorf (Amrum); verheiratet (1815) mit Ingke Nickelsen (1785–
1854); Kinder: Cornelis Martinen (1816–1885), Valena (1821–1906). 
 

FS, Arfsten, M./1 Inventarverzeichnis des Nachlasses von Martin Arfsten, Süddorf 
(Amrum). 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/265.2. 

1856 

 
 
Arfsten, Rauert (Sig. FS, Arfsten, R.) 
 
Rauert Arfsten (1547, Midlum – 1616, Midlum), Schmackschiffer und Ratmann; verheiratet mit Inge (1541–
1620); Kinder: Ocke (Otto Richardi) (1568, Midlum – 1603), Nickels (vor 1615–1655), Arfst (1656 erwähnt). Er 
war der zweitreichste Mann auf Osterland-Föhr. 
 

FS, Arfsten, R./1 Kaufbrief vom 28. April 1594 
Anmerkung: Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

1594 

 
 
Arfsten, Wilhelm (Sig. FS, Arfsten, W.) 
 
Wilhelm Arnold Arfsten (1888, Alkersum – 1976), Kapitän bei der HAPAG; verheiratet am 23.10.1920 mit Maria 
Martens; Eltern: Friedrich Peter Arfsten (1851–1905, Alkersum) und Kreske Rolufs (1850, Borgsum –1936, 
Alkersum); Geschwister: Arfst Jürgen (1878–1901), Friederike (*1879), Keike (*1881), Simon Jacob (1883–
1892), Jan Arendt (1886–1888), Wilhelm Arnold (1886–1886), Jan Arend (1890–1964). 
 

FS, Arfsten, W./1 Bericht zur Goldenen Hochzeit von Wilhelm und Maria Arfsten 
enthält auch: Foto der Feiergemeinschaft. 
Anmerkung: Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

1970 

FS, Arfsten, W./2 Kurzdarstellung über Wilhelm Arfstens Leben 
Anmerkung: Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

[1970] 
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FS, Arfsten, W./3 Lebenserinnerungen von Wilhelm Arfsten 
Anmerkung: Arfsten beginnt mit einer Darstellung seiner Vorfahren 
und berichtet von seiner Kindheit. Nach der Konfirmation wird er 
Seemann. Nach der ersten Zeit auf See geht er in Hamburg zur Schule 
und anschließend zur Marine. In New York erlebt er die 
Feierlichkeiten anlässlich des 300-jährigen Jubiläums der Befahrung 
des Flusses Hudson durch Henry Hudson und des 100-jährigen 
Jubiläums der ersten Befahrung mit einem Dampfschiff durch Robert 
Fulton. Nach seiner Militärzeit fährt er auf verschiedenen Schiffen in 
der Handels- und Passagierseefahrt und arbeitet für die Gesellschaften 
Slomann und HAPAG/H.A.L. Seine Fahrten führen nach West- und 
Ostindien (Haiti, Südamerika, Jamaika, China, Indien, Japan). 1914 
kommt er in Nikolaijewsk am Amur bei Ausbruch des 1. Weltkrieges 
in Kriegsgefangenschaft und gelangt über Chabarowsk, Irkutsk und 
Balagansk nach Ust-Uda. Ein Fluchtversuch per Boot scheitert schon 
vor Antritt. Ein weiterer im Februar 1918 mit der Bahn führt ihn über 
Smolensk in die Nähe von Orscha und hinter die deutschen Linien. 
Von dort kehrt er nach Deutschland zurück und fährt zwischen 
Schweden und Hamburg wieder zur See. Als nach Kriegsende alle 
deutschen Schiffe an die Entente ausgeliefert werden müssen, arbeitet 
er als Aushilfe bei der Eisenbahn und fährt ab 1920 wieder zur See. 
Zwischenzeitlich arbeitet er im Hafen. Während eines kurzen 
Aufenthalts in Kiel heiratet er seine Frau Maria Magdalena Martens.   
Themen sind u.a. der Untergang der Titanic, Revolutionen auf Haiti, 
Leben in Kriegsgefangenschaft. 
Genannte Personen: Friederika (Jika) Hansen, Jakob Hansen, 
Heinrich Rhode, Paul Braren, Paul Lorenzen, Julius Arfsten, Hans 
Nissen, Ernst Peters, Willi Nommensen, Theodor (Thedje) Sönksen, 
Richard Boyen, Jens Mortensen, Jürgen Arfsten, Julius Arfsten, 
Ewald Heims, Johann H. Heims, Pastor Weber, Felix Rörden, Nickels 
Tiemann, Julius Arfsten, Ernst Riewerts, Kreske Riewerts, Bernhard 
Tadsen. 
Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

[1970–1976] 

FS, Arfsten, W./4 Kopien von Zeitungsausschnitten der veröffentlichten 
Lebenserzählung 

1982 

FS, Arfsten, W./5 Wilhelm Arfsten CD 
enthält: Scans von Feldpostbriefen, Zeitungsausschnitt über Arfstens 
Rückkehr, Karten von Sibirien. 
Anmerkung: Kein Hinweis darauf, wo sich die Originale befinden. 

[1905], 1915–
1918 

 
 
Ariansen, Jacob Jürgen (Sig. FS, Ariansen, J.J.) 
 
Jacob Jürgen Ariansen (1814–1891, Oldsum), Seefahrer; verheiratet mit Elena Dorothea Jappen (1821–1906, 
Oldsum); Kinder: Adolph Julius (1846–1847), Julius Adolph (*1852), Adolph Conrad (*1855), Sophie Caroline 
(*1858, verheiratet 1895 mit Philipp Georg Schau, Amrum). 
 

FS, Ariansen, J.J./1 Bekanntmachung in der Börsenhalle vom 10. Februar 1855 über die 
Rettung der Schiffbrüchigen des amerikanischen Schiffes 
SHEERWATER 
Anmerkung: Ariansen hat für die Rettung der Schiffbrüchigen eine 
Anerkennung durch den amerikanischen Präsidenten erhalten.  
Die Kopievorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/266. 

1855 
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Asmussen, Adolph (Sig. FS, Asmussen, A.) 
 

FS, Asmussen, A./1 See-Enrollirungs-Patent für Adolph Asmussen, Dagebüll-Koog 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/267.8. 

1844 

 
 
Asmussen, Bahne (Sig. FS, Asmussen, B.) 
 
Bahne Asmussen (1769, Dagebüll – 1844), Pastor, Lehrer; besuchte das Lehrerseminar in Tondern und die 
Universitäten von Kopenhagen und Kiel; 1797 Diakon in Leck, 1805 Pastor in Sankt Nicolai, Föhr; gab Unterricht 
in Navigation. 
Bahne Asmussen veröffentlichte 1828 das Navigationslehrbuch „Schiffahrtskunde zum Nutzen und Vergnügen, in 
Reimen ohne Tabellen“. 1811 erschien von ihm „Thesen und Antithesen“, in denen er sich gegen den Neulutheraner 
Claus Harms (1778–1855) richtet. 
 
Lit.: Harry Kunz/Thomas Steensen, Föhr-Lexikon, 2013, S. 55f. 
 

FS, Asmussen, B./1 Warum ist man wol so gleichgültig gegen den öffentlichen 
Gottesdienst? Vorzüglich in Rücksicht der kleinern Städte 
Anmerkung: Auf den Seiten 12-13 befindet sich ein Lebenslauf von 
Asmussen in lateinischer Sprache. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/267.1. 

1794 

FS, Asmussen, B./2 Thesen und Antithesen. Harms und Asmussen an der Ost- und 
Westsee. Getrennt in ihren Meinungen – einig in ihrer Natur und 
Schwachheit 
Anmerkung: Das Original befindet sich in der Staats- und 
Universitätsbibliothek Hamburg Carl von Ossietzky (?). 

1818 

FS, Asmussen, B./3 Gedichte von B. Asmussen 
Anmerkung: Es handelt sich um ein Spottgedicht bei der Errichtung 
des Gesellschaftssaales der Badeanstalt in Wyk 1823 und ein Gedicht 
zu Ehren von König Friedrich VI. bei seinem Besuch 1824. 
Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/267.3. 

1823–1824 

FS, Asmussen, B./4 An unsern huldreichsten König und Vater Frederik VI. bey Dessen 
Besuch auf Föhr. Gefühlt von allen, gesprochen von B. Asmussen, 
Prediger zu St. Nicolai 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/267.2. 

1824 

FS, Asmussen, B./5 Schifffahrtskunde zum Nutzen und Vergnügen in Reimen ohne 
Tabellen von B. Asmussen 
Anmerkung: Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

1828 

FS, Asmussen, B./6 Abschrift aus der Nicolai-Chronik von B. Asmussen über die Föhrer 
Tracht 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ed/126, Bl. 2. 

1831 

FS, Asmussen, B./7 Bahne Asmussen. Vortrag von Lehrer O. C. Nerong, Dollerup 
Anmerkung: Es handelt sich um eine handschriftliche Fassung von 
Nerongs Veröffentlichung über B. Asmussen (s. FS, Asmussen, B./8) 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Nachl. Nerong/II.7.1. 

[1902] 

FS, Asmussen, B./8 Pastor Bahne Asmussen. Von Lehrer O. C. Nerong, Dollerup 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Museums in Wyk, Sig. Ek/267.4. 

1902 
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FS, Asmussen, B./9 Exemplar der Wyker Kurzeitung und Fremdenliste  
Anmerkung: Auf der Titelseite befindet sich ein Artikel von O. C. 
Nerong: „Grabsprüche von Pastor Bahne Asmussen“. 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Museums in Wyk, Nachl.Nerong/II.7.2. 

1908 

FS, Asmussen, B./10 Pastor Bahne Asmussen von Föhr und seine Schiffahrtskunde 
Anmerkung: Es handelt sich um eine handschriftliche Fassung des 
Artikels von Christian Jensen (s. FS, Asmussen, B./11). 
Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

[1928] 

FS, Asmussen, B./11 Zeitungsartikel Pastor Bahne Asmussen von Föhr und seine 
Schiffahrtskunde von Christian Jensen  
Anmerkung: Der Artikel ist in den Schleswiger Nachrichten, Nr. 202, 
28. August 1928 erschienen. 

1928 

FS, Asmussen, B./12 Zeitungsartikel über Bahne Asmussen, u.a. von Heinrich Koops 
Anmerkung: Enthalten sind Abschriften der oben genannten Gedichte 
(FS, Asmussen, B./3). 
Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Museums in Wyk, Sig. Ek/267.5. 

1888, 1965, 
1976 

 
 
Bandix, Tade Hans (Sig. FS, Bandix, T.H.) 
 
Tade Hans Bandix (Bandicks) (1724–1808); zweimal verheiratet: 1. (1753) mit Stienke Payens (1729, Langeness 
- 1769); 2. (1772) mit Eicke Volquards (1748 – ca. 1810); Kinder: Hans Bandick Tadsen (1755–1769), Paul 
Tadsen (*1757), Johannes Tadsen (*1762), Knut Hatje Tadsen (*1764), Tade Hans Bandicksen (*1766), Stinke 
Tadens (*1769), Stienke Tadens (1773–1834), Sabbe Tadens (*1774). T. H. Bandicks war der Erbauer des 
„Königspesels“. 
Albert Barend Hansen war der Neffe und Schwiegersohn von Tade Hans Bandicks; verheiratet mit Stienke Tadens. 
 

FS, Bandix, T.H./1 Ahnentafel von Tade Hans Bandicks und Albert Barend Hansen 
Anmerkung: Zusammengestellt von Peter Bandixen und Wilma 
Blechenberg, beide Amrum. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/268.1.3. 

[1990–1995] 

 
 
Biehl, Johann (Sig. FS, Biehl, J.) 
 
Johann Biehl (1820, Vollerwiek – 1905, Wyk), Schuhmacher; verheiratet (1848, außerhalb) mit Anna Maria 
Margarethe Hansen (1827–1913); Kinder: Friedrich Heinrich Volkert (1849 – vor 1905), Johannes Christian Peter 
(*1849), Ferdinand Theodor (*1851), Sophius Christian (*1852), Christine Marie Sophie (*1854), Bernhard 
(*1857), Fritz Theodor Joachim (*1866). 
 
1. Lebensdokumente 
 

FS, Biehl, J./1.1 „Bürger-Brief“ für den Schuster Johann Biehl, Wyk  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/269.2.1. 

1853 
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2. Geschäftsbereich 
 

FS, Biehl, J./2.1 Kaufvertrag zwischen Arfst Sönne Arfsten, Wrixum, und Oluf J. 
Jappen, Wyk, als Verkäufer und Johann Biehl als Käufer 
Anmerkung: Sie verkaufen an Johann Biehl einen Bauplatz und ein 
Drittel Anteil des Brunnens „auf dem Staven des Willem Krap“.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/269.2.2. 

1857 

FS, Biehl, J./2.2 Schuldscheine von Johann Biehl gegenüber dem „Fleckencollegium“ 
in Wyk 
Anmerkung: Biehl hat sich von der Stadt Geld geliehen, um sein 
abgebranntes Haus wieder aufbauen zu können. Auf den Dokumenten 
befindet sich jeweils ein weiterer Eintrag vom 20. Januar 1886, aus 
dem hervorgeht, dass die Schuld beglichen worden ist.  
Die Originale befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/269.2.3 und Sig. Ek/269.2.4. 

1857–1886 

 
 
Biehl, Soph(i)us Christian (Sig. FS, Biehl, S.) 
 
Soph(i)us Christian Biehl (*1852, Wyk); verheiratet (1879) mit Elise Johanne Schmidt (*1855); Kinder: 
totgeborener Sohn (1880). 
  

FS, Biehl, S./1 Bestätigung einer dreijährigen Lehre als „Gold- und Silberarbeiter“ in 
Schleswig für Sophus Biehl 
Anmerkung: Die Bestätigung ist ausgestellt von seinem Lehrbetrieb 
F. C. Zwanzig.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/269.3.1. 

1873 

FS, Biehl, S./2 Arbeitsbestätigungen für Sophus Biehl in Sonderburg, Flensburg und 
Rudkjøbing 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/269.3.2. 

1874–1878 

 
 
Biela, von s. u. Zacchi, Maria 
 
 
Boetius, Familie (Sig. FS, Boetius (Fam.)) 
 

FS, Boetius (Fam.)/1 Beitrag zur Familiengeschichte Boetius 
Anmerkung: Die Familiengeschichte wurde 1938 von Steffen 
Heinrich Boetius verfasst, 1956 von seiner Frau abgeschrieben und bis 
1980 von Arndt und Lena Boetius weitergeführt. Sie besteht aus einer 
Aufstellung der Familienmitglieder und Erläuterungen zu ihrem 
Leben. Enthalten sind auch Abbildungen. 
Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

1956–1980 

FS, Boetius (Fam.)/2 Ergänzung zur Familienchronik von 1975  
Anmerkung: Die Ergänzung wurde 1987 von Eduard Engelbert 
Boetius verfasst.  
Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet. 

1987 
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FS, Boetius (Fam.)/3 Briefe zur Farmilienforschung 
Anmerkung: Es handelt sich um einen Brief vom 16.11.1997 von 
[Eduard Boetius] an Steffen Boetius, und einen Brief vom 7.3.1997 
von Karin(?) an Riewert Roeloffs. Es geht um die Verwandschaft 
eines Eduard Paulsen mit der Familie Boetius. 
Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet.  

1997 

FS, Boetius (Fam.)/4 Ahnentafel der Familie Boetius Stammsitz Wyk a. Föhr 
Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet.  

[1950–1980] 

FS, Boetius (Fam.)/5 Korrespondenz von Hedwig Ydo, geb. Schröder u.a. zur Familie 
Boetius 
Anmerkung: Neben der Familie Boetius sind auch noch u.a. die 
Familien Schröder, Boysen und Levsen genannt. 
Kein Hinweis darauf, wo sich das Original befindet.  

1969–1979 

 
 
Boey, Johannes (Sig. FS, Boey, J.) 
 
Dr. Johannes Boey (1799, Heide/Dithm. – 1859, Nieblum); 1828 als Arzt nach Föhr gekommen; verheiratet (1830) 
mit Agatha geb. Breckling (1801–1835, Nieblum); er hatte einen Bruder Christopher und eine Nichte Johanna 
Friedericke Christina Boey, wohnhaft in Heide. 
 

FS, Boey, J./1 Schreiben der königlichen Schleswig-Holstein-Lauenburgischen 
Kanzlei, Kopenhagen, an die königliche dänische Kanzlei zu 
Kopenhagen  
Anmerkung: Es geht um die Erlaubnis für Johannes Boey zur 
Errichtung einer Seebadeanstalt.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. NHEk/900.2.9. 

1835 

FS, Boey, J./2 Korrespondenz von Johannes Boey 
enthält: Briefe von P. N. E. Th. Schinkel, Gröde, H. C. Hinrichsen, 
Heide, Johanna Boey, Heide. 
Anmerkung: Themen sind u.a. Predigten, Familienangelegenheiten 
und Geburtstagsglückwünsche. 
Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek 736.1-Ek 736.3. 

1844–1854 

FS, Boey, J./3 Rechnungen 
Anmerkung: Es handelt sich um Rechnungen, die an den verstorbenen 
Johannes Boey gerichtet sind. Sie beziehen sich auf Hilfe bei 
Krankheit, Nachtwachen bei der Leiche und Kosten aus der 
Beerdigung. 
Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/273 A.1. 

1859 

 
 
Bohl, Otto (Sig. FS, Bohl, O.) 
 
Otto Bohl (1882, Schwerin – 1966, Wyk/Föhr), Zeitungsverleger und -herausgeber; verheiratet (1911) mit Eva 
geb. Wilke; Kinder: Joachim (1912); übernahm 1929 die Föhrer Zeitung von Emil A. Krüger; baute ab 1949 die 
Zeitung wieder auf unter dem Namen Der Insel-Bote. 
 

FS, Bohl, O./1 Zeitungsausschnitt über Otto Bohl  
Anmerkung: Der Artikel erschien im Insel-Boten am 13. Juni 1966. 
Die Kopiervorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. CHM.Ek/272.2. 

1966 
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Bohn, Familie (Sig. FS, Bohn (Fam.)) 
 
Matthies Jung Bohn (1785–1828), Kapitän; verheiratet (1815) mit Göntje Jensen (1793, Nebel – 1870, Wyk); sie 
hatten einen Sohn. 
 

FS, Bohn (Fam.)/1 Abschrift aus den Kirchenbüchern der St. Clemens Gemeinde, 
Amrum 
Anmerkung: Es handelt sich um eine Aufstellung („Ahnennachweis“) 
über die Vorfahren des Matthies Jung Bohn (1785–1828) und der 
Göntje Jensen (1793–1870). 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/271.8. 

1941 

 
 
Bohn, Boy (1) (Sig. FS, Bohn, B.) 
 
Boy Bohn (1778–1859, Borgsum); verheiratet (1805) mit Dorothea geb. Klein (1783–1832); Kinder: Elise Maria 
(1806–1884, verheiratet (1826) mit Volkert Olufs), Eleonora Margaretha (1811–1885, verheiratet (1833) mit 
Martin Martens), Arfst Andreas (*/† 1814), Arfst Andreas (1820 – nach 1844), Brigitta Dorothea (1817–1828), 
Anna Brigitta (1815–1822). 
 

FS, Bohn, B./1 Dokument vom 11. Februar 1826  
Anmerkung: Das Dokument diente wahrscheinlich zur Regelung des 
Erbes von Boy und Dorothea Bohn.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/271.1.1. 

1826 

 
 
Bohn, Boy (2) (Sig. FS, Bohn, Bo.) 
 
Boy Bohn (*1812/1813).  
Weitere Informationen konnten nicht ermittelt werden. Ein Boy Jürgen Bohn (*1813, Oldsum) starb bereits 1832 
in Havanna/Kuba. 
 

FS, Bohn, Bo./1 Steuermannspatent für Boy Bohn  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/271.1.2. 

1833 

 
 
Bohn, Boy (3) (Sig. FS, Bohn, Boy) 
 
Boy Bohn (* ca. 1816) wohnte vermutlich in Wyk (Föhr). 
Es konnte bisher nicht geklärt werden, ob die Dokumente Bohn, Boy/1 und Bohn, Boy/2 von der gleichen Person 
stammen. 
 

FS, Bohn, Boy/1 Bestätigungen über absolvierte seemännische Prüfungen für Boy 
Bohn 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/271.2. 

1834–1835 

FS, Bohn, Boy/2 Hamburger „Bürger-Eid“ geleistet von Boy Bohn 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/271.3. 

1854 

 
 
Bohn, Boy Cornelius s. u. Hansen, Maria Caroline 
 
 
Bohn, Crassen s. Dethlefs (Familie) 



23 

Bohn, Jochim (Sig. FS, Bohn, J.) 
 
Jochim Bohn war Oberzolleinnehmer in Wyk, Föhr, und verheiratet. Weitere Informationen konnten nicht 
ermittelt werden. 
 

FS, Bohn, J./1 Gedicht „Des Friesen Heimathsgruß“ von Jochim Bohn 
Anmerkung: Das Gedicht wurde eventuell von Jochim Bohns Frau 
aufgeschrieben (vgl. eine weitere Abschrift im Archiv der Ferring 
Stiftung, Sig. AFS 2809). 
Kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

[1890–1915] 

 
 
Bohn, Lena s. u. Bohn, Lorenz Ocke 
 
 
Bohn, Lorenz Ocke (Sig. FS, Bohn, L.O.) 
 
Lorenz Ocke Bohn (1798, Oldsum – 1870, Witsum), Kapitän von Kopenhagen; verheiratet (1821) mit Lena Bohn 
geb. Jung Hansen (1802–1884, Witsum); Kinder: Tinne Christina (1821–1842), J. Hans Nahmen Bohn (1823–
1829), Kreske (*1825, verheiratet (1849) mit Oluf Arfst Rörden), Johanna Naemi Bohn (*1830, verheiratet (1850) 
mit Nanning Cornelius Paulsen (*1824 – vor 1884), J. Hans Nahmen Bohn (1832–1837), Keike Bohn (*1837, 
verheiratet (1864) mit Lorenz Lorenzen Dela (*1837)), J. Hans Nahmen Bohn  (*1839), Lorenz Ocke Bohn 
(*1841), Tinne Christine Bohn (1844–1935, verheiratet (1872) mit Hinrich Carl Breckwoldt (1846, Blankenese – 
1887, Hamburg)). 
 
1. Lebensdokumente 
 

FS, Bohn, L.O./1.1 Schuldverschreibung („Wechsel Schuld“) von Broder Lorenz, 
Witsum 
Anmerkung: Die Schuldverschreibung ist nach Broder Lorenzs Tod 
an seine Ehefrau Lena Bohn übergegangen. Das Schriftstück ist nicht 
vollständig.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.69. 

[1866–1870] 

FS, Bohn, L.O./1.2 Testamente von Lorenz Ocke und Lena Bohn, Witsum  
Anmerkung: Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/271.5.1 und Ek/271.5.2. 

[1870–1884] 

 
2. Geschäftspapiere 
 

FS, Bohn, L.O./2.1 Auktionsbestätigungen für Lorenz Ocke Bohn, Witsum   
Anmerkung: Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.31, Ha/394.32, 
Ha/394.38 - Ha/394.41. 

1836–1848 

FS, Bohn, L.O./2.2 Kaufverträge von Lorenz Ocke Bohn 
Anmerkung: Die Verträge wurden von Lorenz Ocke Bohn mit Daniel 
Goos Hansen (Nieblum) und Krassen Jung Hansen (Witsum), der 
Witwe von Hans Nahmens, geschlossen. 
Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.35 und Ha/394.42. 

1840–1850 

FS, Bohn, L.O./2.3 Abschrift des Kaufvertrages zwischen Lena Bohn, Witsum, Oluf Arfst 
Rörden und Hinrich Karl Breckwoldt, Witsum 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.76. 

1873 
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Bohn, Peter (Sig. FS, Bohn, P.) 
 
Peter Bohn (1797–1847, Midlum), Steuermann; verheiratet (1819) mit Thurke Johnen (1794–1875, Midlum); 
Kinder: Tine (1820–1879), Henrika Helena (*1822), Jan Peter Bohn (1828 – vor 1875). 
 

FS, Bohn, P./1 Navigationszeugnis für Peter Bohn 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/271.6.1. 

1818 

FS, Bohn, P./2 Arbeitsbescheinigung für Peter Bohn 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/271.6.2. 

[1818–1847] 

 
 
Bohn, Volkert (Sig. FS, Bohn, V.) 
 
Volkert Bohn; verheiratet mit Göntje Volckerts. 
 

FS, Bohn, V./1 Testament der Eheleute Volkert Bohn und Göntje Volckerts, Wrixum 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/271.7. 

1775 

 
 
Bohn, Volquard (Volkert) (Sig. FS, Bohn, Volq.) 
 
Volquard (Volkert) Bohn (Boon) (1734, Borgsum – 1800, Boldixum), Commandeur und Ratmann; verheiratet 
1. (1760) mit Marret Tückis (1739, Wrixum – 1761, Boldixum), 2. (1764) mit Sabina Knudten (1743, Nieblum – 
1800, Boldixum); entdeckte 1761 eine Meeresbucht, die 1822 von William Scoresby jun. „Scoresby’s Sound“ 
genannt wurde. 
 

FS, Bohn, Volq./1 Brief von Kapitän Johann Braren an Egon Petersen, Wyk 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/273.3. 

1938 

FS, Bohn, Volq./2 Korrespondenz von Henry Koehn  
Anmerkung: Henry Koehn korrespondierte mit verschiedenen 
Privatpersonen, Universitäten, Archiven etc. über die Person des 
Volkert Bohn und den von Bohn entdeckten „Scoresby’s Sound“.  
Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/273.1 und Ek/273.2. 

1938–1939 

FS, Bohn, Volq./3 Zeitungsartikel „Grönlandfahrer Kommandeur Volquard Boon“ 
Anmerkung: Die Kopiervorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/273.4. 

[1961] 
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Bork, Theodor Martin (Sig. FS Bork, T. M.) 
 
Theodor Martin Bork (*1898, Norddorf/Amrum); Eltern: Christian Bork (1873–1903, Norddorf) und Christine 
geb. Martinen (1877, Süddorf – 1968); Großvater: Jens Peter Bork (1844–1890); Geschwister: Juliane Josephine 
(1896–1972), Jens Peter (1900–1920). 
 

FS, Bork, T. M./1 Lebenserinnerungen von Theodor Martin Bork 
Anmerkung: Die Lebenserinnerungen umfassen v.a. den Zeitraum 
1914–1921. Bork ging 1914 als Schiffsjunge zur See und gelangte bei 
seiner ersten Fahrt nach Iquique in Chile. Da bei der Ankunft bereits 
der erste Weltkrieg ausgebrochen war, desertierte er von dem Schiff 
und arbeitete in einem Hotel in Antofagasta und später als 
Minenarbeiter und Buchhalter in Ollagüe in Chile. Als der Krieg 
beendet war, blieb Bork noch in Chile und arbeitete in einem Hotel in 
Chuquicamata. 1920 machte er sich auf den Rückweg nach Amrum 
und musterte dazu auf dem Schiff BRAGDO an. Nach einer Fahrt über 
Südafrika, Australien und England kam er schließlich 1921 wieder auf 
Amrum an.  
Kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1979 

 
 
Boysen, Volkert (1) (Sig. FS, Boysen, V.) 
 
Volkert Boysen war der Onkel von Rulof Jansen. Seine Mutter war Farn Bohn, verheiratet mit Boij Reermers. 
Rulof (Roloff) Jansen war der Enkel von Farn Bohn. 
 

FS, Boysen, V./1 Vollmacht für Volkert Boysen  
Anmerkung: Das Dokument ist ausgestellt von Rulof (Roloff) Jansen. 
Er erteilt Boysen die Vollmacht, ihn beim etwaigen Ableben seiner 
Großmutter Farn Bohn in allen erbrechtlichen Sachen zu vertreten. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/271.4. 

1795 

 
 
Boysen, Volkert (2) (Sig. FS, Boysen, Vol.) 
 
Volkert Boysen (1783–1863), Landmesser und Deichvogt in Wrixum; verheiratet 1. (1809) mit Wehn Hansen 
(1783–1810), 2. (1813) mit Thor Peters (1782–1841); Kinder: Wehn (*1810), Gardina (*1814). 
 

FS, Boysen, Vol./1 Briefe aus einem Briefbuch von Volkert Boysen 
Anmerkung: O. C. Nerong hält sie „für eine Art Übung im 
Briefeschreiben [...], vielleicht unter der Leitung des Pastors 
Asmussen, der 1805 seinen Dienst in St. Nikolai antrat. Der Stoff zu 
den Briefen wurde, was besonders wichtig ist, aus den damaligen 
Zeitumständen gewonnen“. Nerong hat den Inhalt dieser Briefe für 
seinen Artikel „Was die Föhrer vor 100 Jahren bewegte“, erschienen 
am 28.2., 5.3. und 7.3.1930 in der Föhrer Zeitung, verwendet. Themen 
sind u.a. die Kontinentalsperre von Frankreich, Landverteilung, 
Kanalbau und eine Epidemie auf Föhr, Musterung von Seeleuten für 
den königlichen Seedienst wegen des Krieges gegen England, Tod 
von König Christian VII., Bündnis Dänemarks mit Frankreich und 
beginnender Krieg mit Schweden. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Nachlaß Nerong, Sig. II.15.4. 

1807–1808 
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Braren, Arwis Theodor und Familie (Sig. FS, Braren, A.T.) 
 
Arwis Theodor Braren (1899, Alkersum – 1997), Besitzer eines Lebensmittelgeschäfts; verheiratet (1926) mit 
Martha Christine Meesenburg (1900–1999, Wyk); Soldat im 1. und 2. Weltkrieg; 1922–1925 in den USA; kaufte 
1926 das Lebensmittelgeschäft von Christian Tantau in Wyk; 3 Kinder u.a. Marret und Simon.  
 

FS, Braren, A.T./1 Heft mit der Aufschrift „Familie Braren“.  
enthält: handschriftliche genealogische Aufzeichnungen; Fotos; 
Zeitungsartikel; Brief von Arwis Theodor Braren, 1946; 
Konfirmationsurkunde von Arwis Theodor Braren. 
enthält auch: Kostenaufstellung zur Hochzeit von Marret [Braren]. 
Anmerkung: Die genealogischen Aufzeichnungen wurden eventuell 
von Arwis Theodor Braren angefertigt. Sie beginnen mit Brar Braren 
(1656, Hedehusum – 1703, St. Luis, [Frankreich]). Genannt werden 
außerdem Olde Braren (1781, Borgsum – 1854, Alkersum, Lehrer in 
Alkersum) und Otto Braren (1842, Goting – 1933, Oevenum, Bäcker 
in Oevenum). 
Kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

 [1900–1986] 

FS, Braren, A.T./2 Familienbuch von Arwis Theodor Braren 
enthält: genealogische Angaben; Gedicht „Hoffnung 1945“ von Arwis 
Theodor Braren. 
Anmerkung: Das Familienbuch enthält eine detaillierte Aufstellung 
der Vorfahren von Arwis Theodor Braren, u.a. Rickmer Braren 
(Borgsum, gest. 1766), Brar Braren (Borgsum, *1709), Jung Ing 
Wögens (Borgsum, *1706), Christina Pauline Fries, Nahmen Arfsten 
(Övenum, *1725), Jung Ehlen Hayen (1732–1803), Hay Nahmens 
(Wrixum, gest. 1732), Jung Krassen (1706–1787), August 
Meesenburg (kam 1885 von Pellworm), Laura Sonne (Husum, 
*1862). Am Ende befindet sich eine kurze Lebensbeschreibung von 
Arwis Theodor Braren.Von anderer Hand wurden Notizen bis 1994 
hinzugefügt. 
Kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1941–1994 

FS, Braren, A.T./3 handschriftliche Abschrift des Familienbuches durch Ingke Andresen 2011/12 
 
 
Braren, Inge (Sig. FS, Braren, I.) 
 
Inge Braren (1774–1813); verheiratet mit 1. J. Rörd Arfsten (1771–1801), 2. Peter J. Rörden (1740–1804), 3. 
Richard(us) Flor (1784–1862). 
 

FS, Braren, I./1 Aufstellung der Nachkommen von Inge Braren (1774–1813) 
Anmerkung: Die Aufstellung wurde von Karin Hansen (Wyk) 
angefertigt.  
Die Fax-Vorlage befindet sich bei Karin Hansen. 

[1990–2010] 
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Braren, Lorenz (1) (Sig. FS, Braren, L.) 
 
Lorenz Konrad Braren (1886, Borgholz/Norderdithmarschen – 1953 Markt Indersdorf), Erfinder neuartiger 
Getriebe; Verfasser der „Geschlechter-Reihen St. Laurentii-Föhr“ Teil I und II; verheiratet (1913) mit Lisbet Piper 
(1890–1944); Kinder: Keike (1914, Nyack/New York – 1988), Brar Cornelius (*1916, Nyack/New York), Rudolf 
(*1917, Nyack/New York), Lorenz Konrad (1920, Husum – 1943 gef. im Osten), Lisbet (*1923, München). 
 

FS, Braren, L./1 Briefe an Lorenz Braren von Otto Hintze, Stadtarchivar von 
Winsen/Luhe 
enthält auch: Informationsblatt des Genealogischen Archivs für 
deutsche Geschlechter. 
Anmerkung: Es geht um die etwaige Herausgabe eines „Band Föhr“ 
innerhalb der Reihe Genealogisches Archiv für deutsche 
Geschlechter, dessen Herausgeber Hintze war. Die Familie Braren 
sollte darin eine wichtige Rolle spielen.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/274.2.1. 

1930 

FS, Braren, L./2 Zeitungsausschnitte zu Lorenz Braren aus Der Insel-Bote vom 8. 
August 1973 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/274.4. 

1973 

 
 
Braren, Lorenz (2) (Sig. FS, Braren, L.K.) 
 
Lorenz Konrad Braren (1920, Husum – 1943), gefallen als Leutnant d. R. im Osten, stud. ing. Sein Vater war 
Lorenz Konrad Braren (1886, Borgholz/Norderdithmarschen – 1953 Markt Indersdorf), Verfasser der 
„Geschlechter-Reihen St. Laurentii-Föhr“ Teil I und II. 
 

FS, Braren, L.K./1 Gedächtnisrede beim Trauergottesdienst für den im Osten gefallenen 
Leutnant Lorenz Braren 
Anmerkung: Diese Rede wurde in der Stephanuskirche zu München 
am 16. September 1943 von Herrn Pfarrer Dr. Knappe gehalten. 
Das Original befand sich bei Brar C. Roeloffs. 

1943 

 
 
Braren, Oluf (Sig. FS, Braren, O.) 
 
Oluf Braren (1787, Oldsum – 1839, Toftum) Lehrer, Laienmaler; verheiratet (1808) mit Merret Wilhelms (1783, 
Archsum – 1859).  
Braren unterrichtete 1906 auf Sylt, 1807–1809 in Midlum und bis 1821 in Utersum. Wegen einer außerehelichen 
Beziehung zu der ehemaligen Schülerin Ing Peter Matzen (1796–1866, Hedehusum) wurde er als Hilfslehrer nach 
Toftum strafversetzt. Aus dieser Beziehung gingen zwei Kinder hervor. 
Oluf Braren ist bekannt für seine Malerei. Zu seinen Gemälden zählen „Mädchen in Föhrer Tracht“, ein 
Selbstproträt und ein Porträt seiner Frau, ein Gemälde seiner Geliebten Ing Peter Matzen mit ihren Kindern, „Die 
Haus-Copulation auf der Insel Föhr“ und die unvollendete „späte Haustrauung“. Teile seines Werks wurden bei 
einem Großbrand im Altonaer Museum 1980 vernichtet. 
 
Lit.: Harry Kunz/Thomas Steensen, Föhr-Lexikon, 2013, S. 55f. 
 
1. Manuskript 
 

FS, Braren, O./1.1 Manuskript „Eine Strandauction“ von Oluf Braren 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Besitz von Eckhard 
Schwarz (Neumünster/Amrum). 

1839 
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2. Korrespondenz 
2.1 Korrespondenz von Oluf Braren 
 

FS, Braren, O./2.1.1 Brieffragment von Oluf Braren, Kopie 
Anmerkung: Der Originalbrief befindet sich im Schulheft von Simon 
Jacob Roeloffs (Toftum), das sich laut einer angefügten Bleistiftnotiz 
im Besitz von Frederik Paulsen (Alkersum) befindet.  
Der Brief handelt von einem Besuch Brarens in Eutin bei seinem 
ehemaligen Schüler Nahmen Peter Matthiessen, der ein Schüler des 
Malers Tischbein war. 
Die Kopievorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/274.1.3. 

1836 

 
2.2 Korrespondenz über Oluf Braren 
 

FS, Braren, O./2.2.1 Brief des Lehrers J. R. Rörden an Carl Häberlin 
Anmerkung: Der Brief handelt von dem Bild, das Braren von seiner 
Geliebten Ing Peter Matzen und ihren beiden Kindern malte. Sie 
heiratete 1815 Hinrich Knudten (1788, Borgsum – 1867, 
Hedehusum). Die Ehe wurde nach ein paar Jahren wieder geschieden. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/274.1.1. 

1913 

FS, Braren, O./2.2.2 Brief von L. H. Rickmers, Süderende, an Carl Häberlin 
Anmerkung: Der Brief enthält genealogische Daten über Brarens 
Ehefrau Merret Wilhelms (Archsum/Sylt).  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/274.1.2. 

1933 

FS, Braren, O./2.2.3 Briefwechsel zwischen Ricardo Sloman, Hamburg, und Dr. Jürg 
Wille, Schweiz 
Anmerkung: Thematisch geht es um O. Brarens Bild ʻHaus-
Copulation auf der Insel Föhrʼ aus dem Jahr 1819. Enthalten sind 
auch Abschriften von Briefwechseln mit Julian E. Jacobs, Hans 
Hansen und Hildegard v. Marchtaler. 
Kein Hinweis, wo sich die Originale befinden. 

1964–1967 

FS, Braren, O./2.2.4 Brief von Harro Ketels an Reinhard Bordel 
Anmerkung: Es geht in diesem Brief um die Frage, wer die Frau auf 
Brarens Bild ʻDie Föhrer Brautʼ ist.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/274.1.5. 

1994 

 
3. Sonstiges 
 

FS, Braren, O./3.1 Die Vorfahren von Oluf Braren; Ahnentafel (Typoskript) 
Anmerkung: Kein Hinweis auf den Verfasser.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/274.1.4. 

[1930–1960] 
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Braren, Simon Adolf (Sig. FS, Braren, S.A.) 
 
Simon Adolf Braren (1867, Oevenum – 1956, Wyk), Bäckermeister, Bürgermeister in Alkersum, Hauptmann der 
Freiwilligen Feuerwehr; verheiratet (1890) mit Margarethe Friederike Bohn (1870, Wrixum – 1926, Wyk); Kinder: 
Otto Conrad (1891–1974), Elise Caroline (1892–1970), Anne Amalie (*1895), Arwis Theodor (1899–1997). 
Braren war der Enkel von Simon Andreas Braren (1810–1898) und Elena Dorothea Fries (1818–1909). Seine 
Eltern waren Otto Conrad Braren (1842–1933) und Anna Amalie Paulsen (1845–1921). 
 

FS, Braren, S.A./1 Chronik der Familie Braren aus Alkersum 
Anmerkung: Es besteht Verwandtschaft zu der Familie Paulsen, die 
die Borgsumer Mühle besaß. 
Die Chronik wurde von Simon Adolf Braren zusammengestellt und 
von Sepp Wagner abgeschrieben. Von anderer Hand wurden 
Eintragungen bis 1991 hinzugefügt. 
Das Original befindet sich im Familienbesitz. 

[1936–1991] 

 
 
Braren(s), Hinrich (Sig. FS, Braren, H.) 
 
Hinrich Braren (später Brarens) (1751, Oldsum – 1826, Tönning), Kommandeur, Kapitän, Navigationslehrer; 
verheiratet (1773) mit Thur Früdden (1751–1809), sie hatten 9 Kinder, 2. mit Margaretha Dorothea Steffens.  
Braren war bis 1792 Kommandeur nach Grönland, anschließend gab er angehenden Seeleuten theoretischen 
Unterricht. In Wyk gründete er 1796 eine Navigationsschule.  Er verfasste die wichtigen Lehrbücher „System der 
praktischen Steuermannskunde“ und „System der praktischen Schifferkunde“. Ab 1799 war Braren Lotsen-
Inspektor in Tönning, zugleich wurde die Navigationsschule ebenfalls nach Tönning verlegt. 
 

FS, Brarens, H./1 Concession für den Schifs-Capitain Hinrich Brarens zu Wyk auf der 
Insel Föhr zu Anlegung einer Navigationsschule 
enthält auch: handschriftliche Abschrift durch Reinhard Jannen. 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Landesarchiv Schleswig-
Holstein Abt. 161 Nr. 259. 

1796 

FS, Brarens, H./2 Gedanken über die Frage: Was sind wir Menschen? Was wissen wir?, 
Druck, Tönning 
Anmerkung: Kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1818 

FS, Brarens, H./3 Zeitungsartikel über Hinrich Braren 
Anmerkung: Es handelt sich um einen Artikel von Julius Tedsen 
[1935] und einen Artikel im Insel-Boten [1966]. 
Die Kopiervorlagen befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/274.2.2 und Ek/274.2.3. 

[1935–1966] 

FS, Brarens, H./4 Informationen von Karin Hansen, Wyk, über Brarens Haus in Wyk [1990–2010] 

 
 
Brasch, Michael (Sig. FS, Brasch, M.) 
 
Jacob Flor (1751–1753, Wrixum), Sohn von Rickmer Flor (1709–1778, Wrixum, Schiffer und Rathmann) und 
Kerrin Tückes (1726–1757, Wrixum). 
 

FS, Brasch, M./1 Die herrlichen Vortheile eines frühzeitigen Todes in einer Leichen-
Predigt über Sehl. Jacob Flor, des Schiffers Rickmer Flor jüngstes 
Söhnlein aus Wrixum am 8 Febr 1753 vorgestellet von Michael 
Brasch S. S. T.  
Anmerkung: Die Predigt ist nicht vollständig. 
Das Original befindet sich im Archiv des Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Kb/485.2. 

1753 
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Breckling, Familie (Sig. FS, Breckling (Fam.)) 
 

FS, Breckling 
(Fam.)/1 

Stammtafeln der Familie Breckling in Nordfriesland 
Anmerkung: Die Stammtafeln wurde von Heinrich-Ketel Breckling 
(Langenhorner-Alten-Deich) ausgearbeitet. 
Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet, evtl. in 
Familienbesitz. 

[1925] 

FS, Breckling 
(Fam.)/2 

Die Familie Breckling 
Anmerkung: Es handelt sich um eine Familienchronik, 
zusammengestellt von Karin Breckling (Altenholz). Sie ist eine 
Erweiterung der Stammtafeln von Heinrich-Ketel Breckling. 
Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1993 

 
 
Breckling, Peter Bandix (Sig. FS, Breckling, P.B.) 
 
Peter Bandix Breckling (1784–1849, Nieblum), Kapitän; verheiratet (1820) mit J. Kreske Jürgens (1783–1870, 
Nieblum); Kind: Helena Christina (1822–1823). 
Breckling rettete 1813 vor Lökken am Skagerrak vier Seeleute aus Seenot. 
 

FS, Breckling, P.B./1 Der Kapitän Peter Bendix Breckling in Nieblum rettet vier Menschen 
das Leben 
Anmerkung: Es handelt sich um eine handschriftliche Aufzeichnung 
von O. C. Nerong in der Länge von 6 Seiten. Es ist die Vorlage für die 
gedruckte Fassung, die in der Föhrer Zeitung am 19. Februar 1930 
erschien.  
Die Aufzeichnung gibt einen Brief wieder, den Peter Bandix 
Breckling 1821 an seinen Bruder schrieb. Darin erzählt er, wie er in 
dem Dorf Lökken in Jütland vier Seeleuten das Leben rettete. Diese 
waren in einem Sturm mit ihrem Schiff auf eine Sandbank getrieben 
worden. Nach mehreren gescheiterten Rettungsversuchen versucht 
auch Breckling sein Glück und schafft es nach mehreren Anläufen, 
das Schiff zu erreichen. Mithilfe eines Seiles kann er vier der sich noch 
an Bord befindenden Seeleute an Land ziehen lassen. Für seine Tat 
erhält er vom dänischen König eine silberne Medaille. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Nachlaß Nerong, Sig. II.8.1. 

[1909] 

FS, Breckling, P.B./2 Der Kapitän Peter Bendix Breckling in Nieblum rettet vier Menschen 
das Leben 
Anmerkung: Es handelt sich um einen Zeitungsartikel von O. C. 
Nerong, erschienen (postum) in der Föhrer Zeitung vom 19. Februar 
1930.  
Die Kopiervorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Nachlaß Nerong, Sig. II.8.2.  

1930 

 
Breckwoldt, Familie (Sig. FS, Breckwoldt (Fam.)) 
 

FS, Breckwoldt 
(Fam.)/1 

Genealogie der Familie Breckwoldt 
Anmerkung: Die Angaben beginnen mit Hinrich Breckwoldt (1793-
1839) und enden mit Friederike Brigitte Breckwoldt (*1919). 
Familienmitglieder sind u.a. Hinrich Carl Breckwoldt (siehe Sig. FS, 
Breckwoldt, H.C.) und Johannes Breckwoldt (siehe Sig. FS, 
Breckwoldt, J.). 
Die Kopiervorlage befindet sich in „Die Breckwoldts von 1356-1928. 
Genealogisches Archiv für deutsche Geschlechter, Bd. 2 und 3“ von 
Otto Hintze und Erwin Breckwoldt, 1928, S.105-107.  

1928 

 
 



31 

Breckwoldt, Hinrich Carl (Sig. FS, Breckwoldt, H.C.) 
 
Hinrich Carl Breckwoldt (1846, Blankenese – 1887, Hamburg), Kapitän, Witsum. Eltern: Jochim Breckwoldt 
(1822–1894, Schiffer), Meta Margaretha Andresen (1820–1889); verheiratet (1872) mit Tinne Christine Bohn 
(1844–1935, Witsum); Kinder: Leonhard Ornandus (*1874), Tine Margaretha (*/† 1881), John (1885–1961). 
 

FS, Breckwoldt, 
H.C./1 

Bescheinigungen über Schiffsfahrten für Hinrich Carl Breckwoldt 
Anmerkung: Die Bescheinigungen belegen, dass H. C. Breckwoldt auf 
verschiedenen Schiffen tätig war. Zum Teil sind sie vom dänischen 
Konsulat in Hamburg bestätigt. 
Die Originale befinden sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/275.1, Ek/275.2, Ek/275.5. 

1862–1870 

FS, Breckwoldt, 
H.C./2 

Auszug aus dem Taufregister für Hinrich Carl Breckwoldt aus seinem 
Geburtsort Nienstädten  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/275.3. 

1868 

FS, Breckwoldt, 
H.C./3 

Contra-Bog for Styrmand Hinr. Carl Breckwoldt District Slesvig Amt 
Nieblum 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/275.4. 

1869–1870 

FS, Breckwoldt, 
H.C./4 

Seewehr-Paß für Hinrich Carl Breckwoldt  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/275.6. 

1871 

FS, Breckwoldt, 
H.C./5 

Zeugniss über die Befähigung zum Schiffer auf grosser Fahrt für 
Hinrich Carl Breckwoldt 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/275.7. 

1873 

FS, Breckwoldt, 
H.C./6 

Lebensdaten von Hinrich Carl Breckwoldt 
Anmerkung: Kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

[1950–1980] 

 
 
Breckwoldt, Johannes (Sig. FS, Breckwoldt, J.) 
 
Johannes Breckwoldt (1907, Alkersum – 1944, gef. in Belgien); Großneffe von Hinrich Carl Breckwoldt;  
verheiratet (1930) mit Amanda Hermine Bruhn (*1911, Klintum - 1995); Kinder: Boy Joachim. 
 

FS, Breckwoldt, J./1 Feldpostbriefe von Johannes Breckwoldt an seine Frau und Kinder 
Anmerkung: Die Originale befinden sich im Archiv der Ferring 
Stiftung unter der Signatur AFS 3099. 

1944 

 
 
Brockhöft, Carl (Sig. FS, Brockhöft, C.) 
 
Carl Martin Brockhöft (1884, Oevenum – 1965, Boldixum), Kapitän auf den Segelschiffen PAMIR, PASSAT und 
PRIWALL, Hafenmeister; fuhr ab 1900–1930/31 zur See; Eltern: Dethlef Eduard Brockhöft (1854–1904, 
Seefahrer), Maria Margaretha Gundersen (1854–1922); verheiratet (1910) mit Margarete Dorothea Hassold 
(1888–1976); Kinder: Detlef, Thea, Marie, Karla. 
 

FS, Brockhöft, C./1 Abrechnung der Reederei F. Laeisz, Hamburg, mit dem 2. Offizier 
Brockhöft über eine gemachte Fahrt auf der POTOSI  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/276.1. 

1909 

FS, Brockhöft, C./2 Zeitungsausschnitte über Carl Brockhöft aus dem Insel Boten  
Anmerkung: Die Kopiervorlagen befinden sich im Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/276.2. 

1950–1965 
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Broders, Gerret (Sig. FS, Broders, G.) 
 
Gerret Broders (1760, Nieblum – 1788, verunglückt bei St. Petersburg); verheiratet (1787) mit Eike Lorentzen 
(1760, Wyk – 1825, Nieblum). 
 

FS, Broders, G./1 Inventarium über meines seel. verstorbenen Ehe-Mannes Gerrit 
Broders sämtliche vorhandene und nachgelaßene Güter wie 
folget [...] 
Anmerkung: Das Dokument ist unterschrieben von Eicke Gerrets. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/277.1. 

1789 

 
 
Buchholz, Ehrhard (Sig. FS, Buchholz, E.) 
 
Ehrhard Buchholz (*1891–1981, Boldixum), Lehrer. 
 

FS, Buchholz, E./1 Zeitungsausschnitte über Rektor a. D. Ehrhard Buchholz 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/277.3. 

1976–1981 

 
 
Busch, Andreas (Sig. FS, Busch, A.) 
 
Andreas Busch (1883–1972, Nordstrand), Landwirt, Heimatforscher; gilt als der Entdecker des 1362 
untergegangenen Rungholts; beschäftigte sich außerdem mit Erdgeschichte, historischer Kartografie, Gewässer- 
und Wetterkunde. 
 
Lit.: Nordfrieslandlexikon, URL: https://www.nordfriiskfutuur.eu/de/nordfrieslandlexikon/begriff/busch-andreas/ 
(abgerufen am 15.01.2021). 
 

FS, Busch, A./1 Zeitungsartikel zum Tod von Andreas Busch 
Anmerkung: Der Artikel wurde von Dr. Wohlenberg verfasst und im 
Insel-Boten veröffentlicht. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/277.7. 

1972 

 
 
Carstens, Moritz (Sig. FS, Carstens, M.) 
 
Moritz Carstens (1781, Poppenbüll – 1855, Alkersum); 1814–1850 Pastor der St. Johannis-Kirche in Nieblum; 
verheiratet (1812) mit Johanna Wilhelmina Petersen (1782, Gut Klixbüllhof – 1848, Alkersum); Kinder: Sohn (†/* 
1813). 
 

FS, Carstens, M./1 CHRONIK von Moritz Carstens, Hauptpastor St. Johannis, Alk. 
Anmerkung: Es handelt sich um eine Abschrift der Chronik. 
Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1837 
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Carstensen, Hinrich (Sig. FS, Carstensen, H.) 
 
Jens Andreas Fries (1844–1937, Goting); verheiratet (1877) mit Lena Louise Rörden (1854, Witsum – 1924, 
Goting); Kinder: Ella Fries (getauft 1878). 
 
Elke Jürgen Rickerts (auch genannt Jensen) (1815, Oevenum – 1885, Goting); verheiratet (1843) mit Otto Adolph 
Fries (1811–1856, Goting); Kinder: u.a. Jens Andreas Fries (1844–1937), Juliane Rosette (1850–1895, Goting, 
verheiratet (1873) mit Franz Hinz Johannsen). 
 
Catharina Friederika Franzen (1819, Niebüll – 1887, Oevenum); verheiratet (1848) mit Johann Adolph Johannsen 
(1826, Niebüll – 1875, Oevenum, Maler); Kinder: u.a. Franz Hinz (1848–1913), Johann Heinrich (1854–1922), 
Friedrich Anton (1856–1947), Hanna Maria (1860–1901). 
 
Franz Hinz Johannsen (1848, Niebüll – 1913, Goting), Zimmermann, Landmann; verheiratet mit 1. (1879) Juliane 
Rosette Fries (1850–1895, Goting), 2. (1896) mit Margaretha Theodora Olufs (1844–1900, Goting), 3. (1901) 
Maria Dorothea Clementsen (1858, Borgsum – 1932); Kinder: Ottoline Amalie (1884–1975, verheiratet (1904) 
mit Hinrich Christian Volkerts). 
 
Hinrich Christian Volkerts (1880, Oevenum – 1966, Goting), Müller, Bürgermeister und Kirchenältester von 
Goting; verheiratet (1904) mit Ottoline Amalia Johannsen (1884–1975, Goting). 
 
Die Materialien (Kopien) wurden von Hinrich Carstensen, Goting, 1997 an das Archiv der Ferring Stiftung 
übergeben. 
 

FS, Carstensen, H./1 Briefe von Jens Andreas Fries an seine Mutter Elke Jürgen Rickerts 
Anmerkung: Absenderorte sind Westport, Hongkong, San Fransisco 
und Port Townsend. 

1862–1872 

FS, Carstensen, H./2 Vaccinations-Attest von Elke Jürgen Jensen, Oevenum 1815 

FS, Carstensen, H./3 Steuerzettel von Elke Fries 1886–1887 

FS, Carstensen, H./4 Führungsattest für Franz Johannsen über seine Dienstzeit als Gefreiter 1871 

FS, Carstensen, H./5 Bitte von Catharina Friedericka Johannsen, Oevenum, um die 
Befreiung ihres Sohnes Friedrich Anton vom Militärdienst  

1878 

FS, Carstensen, H./6 Beschluss über einen Erbhof von Hinrich Volkerts und Ottilie Amalie 
Volkerts geb. Johannsen, Goting 

1934 

FS, Carstensen, H./7 Impfschein von Hinrich Christian Volkerts, Oevenum 1892 

FS, Carstensen, H./8  Gedicht Shon längst beganns zu dunkeln von Hinrich Jacobs 
Anmerkung: Es konnte bisher nicht geklärt werden, in welcher 
Verbindung Hinrich Jacobs zu der Familie steht. 

[1930–1990] 

 
 
Carstensen, Peter Harry (Sig. FS, Carstensen, P.H.) 
 
Peter Harry Carstensen (*1947, Elisabeth-Sophien-Koog), Landwirtschaftslehrer, Politiker; 1983-2005 Mitglied 
des Deutschen Bundestages; 2005-2012 Ministerpräsident von Schleswig-Holstein; 2020-2022 
Landesbeauftragter für jüdisches Leben und gegen Antisemitismus. 
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Lit.: Thomas Steensen: Nordfriesland. Menschen von A–Z. Husum 2020, S. 106; Harry Kunz/Thomas Steensen: 
Föhr Lexikon. Neumünster/Hamburg 2013, S. 69; Wikipedia. 
 

FS, Carstensen, 
P.H./1 

Anfrage an die deutsche Bundesregierung in nordfriesischer Sprache 
Anmerkung: Es handelt sich um einen Protokollausschnitt zu den 
Fragen an die Bundesregierung vom 25.1.1985, in dem Peter Harry 
Carstensen zwei Fragen auf Frasch stellt. Es handelt sich um die erste 
Anfrage in nordfriesischer Sprache an die Bundesregierung. 

1985 

 
Caspers, Friedrich (Sig. FS, Caspers, F.) 
 
Friedrich Caspers (1849–1886, Süderende), Pastor in St. Laurentii/Süderende von 1878 bis 1886. 
 

FS, Caspers, F./1 Zur Erinnerung an den verstorbenen Pastor Fr. Caspers in Süderende 
auf Föhr, Druckschrift 
Anmerkung: Enthält u. a. die Leichenrede von Pastor Knudt A. Frerks 
und die Predigt von Pastor Johannes K. L. Sievert.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/278.6. 

1886 

 
 
Christiansen, Carl (Sig. FS, Christiansen, C.) 
 
Carl Christiansen (1884-1969, Wyk); Offizier u.a. auf der PREUßEN; Polizeipräsident, Geschäftsführer der 
Zeppelin-Reederei und des Walfang-Kontors in Hamburg; im zweiten Weltkrieg Korvettenkapitän und 
Beauftragter der Reichsmarine für das Schifffahrts- und Werftwesen; 1943 zum Fregattenkapitän ernannt; Bruder 
von Friedrich Christiansen, der als Flieger des Großflugbootes Do X und als Wehrmachtsbefehlshaber in den 
besetzten Niederlanden bekannt ist, in letzterer Position ordnete er die Niederbrennung des Dorfes Putten an. 
 
Lit.: Harry Kunz/Thomas Steensen: Föhr Lexikon. Neumünster/Hamburg 2013, S. 64. 
 

FS, Christiansen, 
C./1 

Zeitungsausschnitt über Karl und Friedrich Christiansen 
Anmerkung: Der Artikel erschien ca. am 18.2.1933 in der Sylter 
Zeitung. Er handelt von der Ernennung Friedrich Christiansens zum 
Leiter der Luftsportabteilung und Karl Christiansens zum 
Polizeipräsidenten von Harburg-Wilhelmsburg. Außerdem wird über 
Karl Christiansens Leben berichtet. 

[1933] 

 
 
Christiansen, Hans (Sig. FS, Christiansen, H.) 
 
Hans Christians(en) (1685, Husum – 1771), Schlachter, Müller; verheiratet 1. (1714) mit Regina Jacobs († 1740, 
Nieblum), 2. (1746) mit Jurcke (Jörcke) Frercks (1703, Wyk – 1764); Kinder: Peter (1715, Wyk – 1748, Nieblum), 
Broder (1717–1775, Nieblum), Jacob (getauft 1719), Jacob Friedrich (1721–1787), Christian (getauft 1723), 
Catrina Lisbet (*1726), Christian (1728–1775); kaufte zwischen 1739 und 1741 die Wrixumer Mühle und die 
Grütz- und Graupenmühle in Wyk. 
 

FS, Christiansen, 
H./1 

Grabinschrift von Hans Christiansen (Typoskript) 
Anmerkung: Es handelt sich wahrscheinlich um eine Abschrift des 
Grabsteins von Hans Christiansen. 

1771 

 
 
Christiansen, Jan Christian (Sig. FS, Christiansen, J.C.) 
 
Jan Christian Christiansen (1802, Boldixum – 1874, Oevenum); verheiratet (1829) mit Mantje Hinrics (1804–
1884, Oevenum); Adoptivkind: Volkert Cornelius Saß Christiansen (1834–1895, Oevenum). 
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Martin Conrad Saß Christiansen (1867–1877); Sohn von Volkert Cornelius Saß Christiansen (1834–1895) und 
Keike Jensen (1841, Oevenum – 1928); Geschwister: Jan Lorenz Saß (*1861, Oevenum), Jens Peter Saß (1863–
1946, Oevenum). 
 

FS, Christiansen, 
J.C./1 

Testament der Eheleute Jan Christian Christiansen und Mantje Jannen 
Anmerkung: Einem weiteren Eintrag in diesem Dokument ist zu 
entnehmen, daß die Eheleute dieses Testament am 26. Januar 1856 
„cassirt“ haben.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/290.1.1. 

1844–1856 

FS, Christiansen, 
J.C./2 

Personalien über Jan C. Christiansen aus Oevenum. Bestattet d. 
14. Mai 1874  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/290.1.2. 

1874 

FS, Christiansen, 
J.C./3 

Personalien über M. C. S. Christiansen ein Kind aus Oevenum. 
Bestattet d. 16t Novbr. 1877  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/290.1.3. 

1877 

 
 
Claasen, Riewert s. u. Knuten, Rörd 
 
 
Clausen, Ferdinand (Sig. FS, Clausen, F.) 
 

FS, Clausen, F./1 Bürger-Brief für den Schuster Ferdinand Clausen in Wyk 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/279.2. 

1853 

 
 
Cramer, Dirk (Sig. FS, Cramer, D.) 
 
Dirk Cramer (eigentlich Drefs Jensen) (1725, Boldixum – 1769, Nieblum), Kapitän; fuhr auf zwei Walfangfahrten 
nach Grönland, anschließend fuhr er als Kapitän zwischen Afrika, Amerika und Europa; verheiratet (1762) mit 
Eike Jensen (1739–1775, Nieblum). 
 

FS, Cramer, D./1 Dirck Cramer und sein Vermögen.  
Anmerkung: Es handelt sich um eine handschriftliche Biographie, 
verfasst von Ocke C. Nerong. Vor allem geht es um den Verbleib 
seines Vermögens und die Prozesse, die darum geführt wurden. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Nachlass Nerong, Sig. II.3.1. 

 [1890–1909] 

FS, Cramer, D./2 Testament von Dirck Cramer  
Anmerkung: Es handelt sich um eine handschriftliche Vorlage eines 
Artikels, erschienen im „Insel-Boten“ am 7. August 1902.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Nachlaß Nerong, Sig. II.3.4. 

1902 

 
 
Dankleff, J. (Sig. FS, Dankleff, J.) 
 
Johann Dankleff (1875, Bremen – 1945, Frankfurt/Main), Pastor; 1913–1925 Geistlicher an der Sankt Laurentii-
Kirche in Süderende; 1925 wegen des Vorwurfs verschiedener Verfehlungen von seinem Amt enthoben; während 
der Zeit der Abstimmung von 1920 rief er zur Versöhnung auf. 
 
Lit.: Harry Kunz/Thomas Steensen, Föhr-Lexikon, 2013, S. 72. 
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FS, Dankleff, J./1 Brief von Johann Dankleff an Ober-Präsident Kürbis 

enthält auch: unvollständige Stellungnahme. 
Anmerkung: Der Brief handelt von der Besetzung von Ämtern. 
Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1922–1923 

FS, Dankleff, J./2 persönliche Korrespondenz von Johann Dankleff  
enthält u.a.: Briefe an Gus Daniels, Brief von Probst W. Steffen. 
Anmerkung: Die Briefe handeln u.a. von Dankleffs Amtsrücktritt und 
seinen Lebensumständen. 
Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

[1925–1928] 

Dethlefs, Catharina s. u. Dethlefs (Familie) 
 
Dethlefs, Christina Elena s. u. Dethlefs (Familie) 
 
Dethlefs, Elsabe s.u. Dethlefs (Familie) 
 
 
Dethlefs, Familie (Sig. FS, Dethlefs (Fam.)) 
 
Elsabe Jacobs (1731, Nieblum – 1821); Eltern: Jacob Nickelsen (1707, Alkersum – 1789, Nieblum), Tadt J. 
Namens (1705, Wrixum – 1789, Nieblum); verheiratet (1754) mit Dethlef Jacobs (1727–1814, Goting); Kinder: 
Sohn (†/* 1757), Tochter (†/* 1762), Catharina (1763–1774), Jacob (1766–1839), Tadt (1769–1807), Sissel 
(1771–1845). 
 
Jacob Dethlefs (1766–1839, Goting), Seefahrer, Landmann; verheiratet (1805) mit Crassen Bohn 
(1765, Hedehusum – 1833, Goting); Kinder: Dethlef Jacob Dethlefs (1806–1855, Goting). 
 
Krassen Bohn (1765, Hedehusum – 1833, Goting); Eltern: Boh Früdden (1727, Oldsum – 1780) und Krassen 
Knudten (1735–1801, Hedehusum); verheiratet (1805) mit Jacob Dethlefs (1766–1839, Goting); Kinder: Dethlef 
Jacob Dethlefs (1806–1855). 
 
Christina Elena Dethlefs (1826–1830, Goting); Eltern: Dethlef Jacob Dethlefs (1806–1855, Goting), Kreske 
Paulsen (1804–1896, Goting). 
 
Jacob Dethlefsen (1831–1853, Goting); Eltern: Dethlef Jacob Dethlefsen (1806–1855, Goting), Kreske Dethlefsen 
(1804–1896, Goting); verlobt mit Nora Petersen (*1836, Nieblum). 
 
[Wahrscheinlich] Peter Hinrich Dethlefs (1837–1920, Goting); Eltern: Dethlef Jacob Dethlefs (1806–1855, 
Goting), Kreske Paulsen (1804–1896, Goting); verheiratet (1858) mit Nora Christina Nickelsen (1833–1916); 
9 Kinder. 
 
Christina Elena Dethlefsen (1840–1842, Goting); Eltern: Dethlef Jacob Dethlefsen (1806–1855, Goting), Kreske 
Paulsen (1804–1896, Goting). 
 

FS, Dethlefs (Fam.)/1 Parentationstext über Catharina Dethlefs  
Anmerkung: Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1774 

FS, Dethlefs (Fam.)/2 Testament von Jacob Dethlefs und Crassen Jacobs 
Anmerkung: Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1806 

FS, Dethlefs (Fam.)/3 Personalia eines Mägdchens Tadt Dethlefs aus Goting 1807 
Anmerkung: Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1807 

FS, Dethlefs (Fam.)/4 Personalia einer alten Wittwe Elsabe Dethlefs aus Goting 1821 
Anmerkung: Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1821 

FS, Dethlefs (Fam.)/5 Personalia Christina Elena Dethlefs aus Goting 1830 
Anmerkung: Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1830 
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FS, Dethlefs (Fam.)/6 Personalia Krassen Jacob Dethlefs aus Goting 1833 
Anmerkung: Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1833 

FS, Dethlefs (Fam.)/7 Das Personal des Jacob Dethlefsen in Goting 
Anmerkung: Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

[1839] 

FS, Dethlefs (Fam.)/8 Das Personal des kleinen Kindes Christina Elena Dethlefsen aus 
Goting 
Anmerkung: Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1842 

FS, Dethlefs (Fam.)/9 Leichenpredigt über Christina Elena Dethlefsen aus Goting 
Anmerkung: Nicht datiert, es könnte sich daher auch um die 
Leichenpredigt für Christina Elena Dethlefs handeln. 
Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

[1842] 

FS, Dethlefs 
(Fam.)/10 

Personalia über Jacob Dethlefsen aus Goting 
Anmerkung: Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1853 

FS, Dethlefs 
(Fam.)/11 

Kaufcontract für Peter Dethlefs in Goting 
Anmerkung: Der Vertrag wurde geschlossen zwischen Peter Dethlefs 
als Käufer und Paul N. Paulsen, Simon J. Roeloffs, Oluf N. Paulsens 
Witwe und Gerret J. Rörden als Verkäufer. 
Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1873 

 
 
Dethlefs, Jacob s. u. Dethlefs (Familie) 
 
Dethlefs, Krassen/Crassen Jacob s. u. Dethlefs (Familie) 
 
Dethlefs, Peter s. u. Dethlefs (Familie) 
 
Dethlefs, Tadt s. u. Dethlefs (Familie) 
 
Dethlefsen, Christina Elena s. u. Dethlefs (Familie) 
 
Dethlefsen, Jacob s. u. Dethlefs (Familie) 
 
Dircks, Hans s. u. Ercken, Hans 
 
 
Drefsen, Jens (Sig. FS, Drefsen, J.) 
 
Jens Drefsen (1771, Oevenum – 1847, Alkersum), Landwirt; verheiratet (1799) mit Margaretha Hinrichen (1774–
1851, Alkersum); Kinder: Göntje (1799–1851), Hinrich Friedrich Jensen (1803–1840), Inge (1804–1851), Johann 
Diedrich Jensen (*1809), Wilhelm Hinrich Jensen (1811–1836).  
 

FS, Drefsen, J./1 Auktionsbestätigung für Jens Drefsen  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.19. 

1804 

 
 
Deppe, Philipp s. u. Morgenstern, Christian 
 
Ebbens, Therese Elise s. u. Lobsen, J. M. 
 
Ebbens, Sophie Amalie s. u. Lobsen, J. M. 
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Ebert, Wolfgang (Sig. FS, Ebert, W.) 
 
Wolfgang Ebert (*1940), Dokumentarfilmer, Regisseur, Sachbuchautor; studierte Germanistik, Publizistik, 
Theaterwissenschaft und Kunstgeschichte, Promotion 1967; moderierte 1976-1977 das Kulturmagazin „Aspekte“; 
drehte u.a. verschiedene Filmreihen (Menschenskinder!, Höllenfahrten, Wilder Westen, Jäger verlorener Schätze, 
Unterm Stern des Südens). 
 
Lit: Wikipedia (abgerufen am 04.08.2021); https://de.linkedin.com/in/wolfgang-ebert-46a54b36 (abgerufen am 
04.08.2021). 
 

FS, Ebert, W./1 Unterlagen für einen von Wolfgang Ebert gedrehten Film „Von der 
Hallig bis Husum“ 
enthält auch: Testamentsabschrift von Carsten Paulsen und Christine 
Pauls geb. Martens aus Borsbüll, 1842. 
Anmerkung: Die Unterlagen bestehen aus Notizen und Erzählungen 
verschiedener Interviewpartner zu Sitten und Bräuchen, Grabsteinen, 
Kögen etc. Darunter befinden sich die Familienerinnerungen eines 
Sohnes von Caroline (*1862) und Johannes Lorenzen (verheiratet 
1889), die vor allem im Raum Breklum verortet sind. Erwähnt werden 
auch Schwestern der Mutter: 1. Mariane, verh. mit Andreas 
Clemendsen aus Boldixum, 2. Tiete, verh. mit Heinrich Kock aus 
Wyk. 

[1972–2010] 

 
 
Ecken, Göntje (Sig. FS, Ecken, G.) 
 
Eck Knudten (1731, Borgsum – 1792, Dunsum), Seefahrer; verheiratet 1. (1761) mit Gundel Fedders (1740, 
Oldsum – vor 1770), 2. (1770) mit Marret Braren († zw. 1779–1786), 3. (1787) mit Göntje Harken, geb. Rörden 
(1739–1811, Dunsum).   
Göntje Ecken, geb. Rörden (1739 – 1811, Dunsum); verheiratet 1. (1760) mit Harck Ketels (1730 – vor 1787, 
Dunsum), 2. (1787) mit Eck Knudten (1731–1792). 
Göntje Bohn ist die Tochter von Eck Knudtens Tochter Elen (1765–1829, Hedehusum) aus 1. Ehe. 
 

FS, Ecken, G./1 Inventarium über die Güter, welche die Ehe-Leute Eck Knutten und 
Göntje Ecken auf Westerland bey Antretung ihrer Ehe einander zu 
gebracht errichtet den 17t Marts 1787  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/281.1. 

1787 
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FS, Ecken, G./2 Testamentarische Verfügungen von Göntje Ecken aus den Jahren 
1799 und 1806.  
Anmerkung: Diese Verfügungen sind vom dänischen König Frederik 
VI. am 4. Juli 1806 „allerhöchst“ bestätigt worden. Genannt wird eine 
Enkelin von Ecke Knudten, Göntje Bohn aus Hedehusum, u.a. „für 
lebenslängliche Pflege und Handreichung“. 
Auf der letzten Seite befinden sich noch die Unterschriften 
verschiedener Vertreter der Erben, u. a. von Diederich Roeloffs.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/281.2. 

1799–1811 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eckhoff, Gottlieb Detlef Friedrich (Sig. FS, Eckhoff, G.D.F.) 
 
Gottlieb Detlef Friedrich Eckhoff (1796, Glückstadt – 1878, Hütten), Arzt; praktizierte in Nortorf, Eckernförde 
und von 1827–1853 in Wyk. 
 
Lit.: Ludwig Hünger: Arzt des Königs und einer Landschaft. Aus dem Leben des Dr. Eckhoff, Arzt in Nortorf, 
Eckernförde und Wyk auf Föhr, in: Nordfriesisches Jahrbuch 32/33, 1996/97, S. 35–47. 
 

FS, Eckhoff, 
G.D.F./1 

Brief von Gottlieb Detlef Friedrich Eckhoff an den Amrumer Pastor 
Lorenz Friedrich Mechlenburg 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Nachlass Lorenz F. 
Mechlenburg an der Staats- und Universitätsbibliothek Carl v. 
Ossietzky, Hamburg, Sig. NLFM: 32. 

1848 

 
 
Elvert, Broder (Sig. FS, Elvert, B.) 
 
Broder Elvert; 1945 Soldat im Osten; Kinder: Herbert Elvert. 
 

FS, Elvert, B./1 Brief von Broder Elvert an seine Eltern 
Anmerkung: Broder Elvert schreibt aus einem Lazarett „im Osten“ 
und erkundigt sich nach dem Ergehen von Verwandten bzw. 
Freunden. Er bedauert, nicht bei der Konfirmation seiner Kinder 
gewesen zu sein. 
Der Brief trägt die nachträgliche Notiz „Der letzte Brief meines Vaters 
aus dem Krieg“. 
Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1945 

 
 
###Engel, Otto H. (Sig. FS, Engel, O.H.) 
 

FS, Engel, O.H./1 Otto H. Engel - Ein Malerleben um die Jahrhundertwende 
Anmerkung: Es ist ein Manuskript nach den Originalbriefen und 
Aufzeichnungen aus dem Engel-Nachlass. Abgeschrieben und 
zusammengestellt durch Hans Holtorf, Glücksburg. 

datiert? 
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Ercken, Boh Jung (Sig. FS, Ercken, B.J.) 
 
Boh Jung Ercken: vermutl. Bo J. Eriken (1679–1749, Goting); verlobt (1711) mit Ther Jensen (*1682, Oevenum); 
Kinder: J. Erik (*1712), J. Inge (get. 1714), Ricklef (1716 –1767), Jürgen (*1718), J. Jens (*1921), J. Jens (1723–
1778), Elen (*1725). 
 
Eschel Feders, Goting; verheiratet (um 1683) mit Marrin Ricklefs; Kinder: Feder (*1683), Kirrien (1685–1767), 
Erik (*1687), Crassen (1690–1759). 
 

FS, Ercken, B.J./1 Akten zum Gerichtsstreit zwischen Boh J. Ercken und Eschel Feders 
Erben 
Anmerkung: Es geht um den Streit um ein Stück Land, das sich Eschel 
Feders Erben angeeignet haben sollen. Das Land wurde Boy Früdden 
zugeschlagen, woraufhin die Angelegenheit vor Gericht kam. 
Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

1738–1739 

 
 
 
 
 
Ercken, Hans (Sig. FS, Ercken, H.) 
 
Hans Ercken, auch Hans Dircks (1718-1800, Boldixum), Kommandeur; verheiratet (1741) mit Tadt Clausen 
(1720, Wrixum – 1796, Boldixum); Kinder: Marret (get. 1743), Sohn (†/* 1745), Claus (1747–1749), Krassen 
(*1749), Inge (*1751), Claus (1753–1770). 
 

FS, Ercken, H./1 Brief von Harro Nötel an Harro Bohn 
Anmerkung: Es geht um Informationen über die Person Hans Ercken.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/281.4. 

1976 

 
 
Eschels, Familie (Sig. FS, Eschels (Fam.)) 
 
Nahmen Jens Eschels (1809–1896); verheiratet (1839) mit Catharina Margaretha Edlefs (1850–1938); Kinder: 
Mathilde Johanna (1839–1922, Inwood/Iowa), Jan Peter (1842–1853), Jens (1845–1926, Minnehaha/South 
Dakota), Namine Cathrine (1848–1853), Jan Peter (1853–1918).  
 
Mathilde Johanna Eschels (1839–1922, Inwood/Iowa); wanderte 1870 in die USA aus; verheiratet (1864) mit 
Bahne Ketel Bahnsen (*1840, Gotteskoog); 6 Kinder, u.a. Namina Catherine (*1965). 
 
Jens Eschels (1845–1926, Minnehaha/South Dakota); wanderte 1866 in die USA aus; verheiratet 1. (um 1870) mit 
Anna/Annie (Dänemark); Kinder: Namo Theodor (1872–1898), Harry (*1875), Charles (1880–1899); 2. mit 
Martha Larson Aga (Norwegen); Kinder: Agnes Violet Eschels (*1901, Valley Springs/South Dakota). 
 
Jan Peter Eschels (1853–1918); wanderte 1873 in die USA aus; verheiratet mit Wilhelmine Christine Berndt (* in 
Blumfeld, Pommern); Kinder: Charles Otto (*1885), Julius Martin (*1886), John William (*1888), Gustave 
August (*1890). 
 
Zusammengestellt von Curtis Peter Eschels (Sohn von Carl William Eschels, Enkel von Julius Martin Eschels, 
Urenkel von Jan Peter Eschels, Ur-Urenkel von Nahmen Jens Eschels).  
 

FS, Eschels (Fam.)/1 brief chronology of Eschels emigration to the United States 
Anmerkung: Die Chronologie befasst sich mit den Nachfahren von 
Nahmen Jens Eschels und Catharina Margaretha Edlefs, die ab 1865 
nach Amerika auswanderten. 
Zusammengestellt 2021 von Curtis Peter Eschels (U.S.A.).  

[2021] 
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Eschels, Hinrich (Sig. FS, Eschels, H.)  
 
Hinrich Eschels (1773–1810, Oevenum), Steuermann; verheiratet 1804 mit Kerrin Nickelsen (*1776–1867, 
Oevenum); Kind: Mantje (1804–1884, Oevenum).  
 
Kerrin Nickelsen heiratete 1815 ein zweites Mal: Lorentz Hayen (*1776–1867, Oevenum); Kind: Hinrich Lorenz 
Hayen (1816–1834, Oevenum).  
 

FS, Eschels, H./1 Genealogische Daten zu Hinrich Eschels und Kerrin Nickelsen 
Anmerkung: Es handelt sich um Originalaufzeichnungen von 
genealogischen Daten: „Anno 1773 den 1. October in Ovenum bin ich 
gebohren Hindrich Eschels Anno 1776 den 12. Juli bin ich gebohren 
Kerrin Nickelsen [...]“.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/299.6. 

[1815] 

 
 
 
 
Eschels, Jens Jacob (Sig. FS, Eschels, J.J.) 
 
Jens Jacob Eschels (1757, Nieblum – 1842, Altona), Kommandeur, Kapitän, Kaufmann; verheiratet 1. (1784) mit 
Naemi (Nommi) Bonken (1754–1788), 2. (1790) mit Anna Dorothea Ilsabe Finne (1766–1814), 3. (1814) mit 
Maria Wulff (1785–1831); 13 Kinder. 
Jens Jacob Eschels machte seine erste Grönlandfahrt im Alter von 11 Jahren. 1832– 1835 verfasste er eine 
Autobiografie über seine Erlebnisse als Seemann (Lebensbeschreibung eines alten Seemannes). 
 

FS, Eschels, J.J./1 Brief der Söhne von Jens J. Eschels an den Amrumer Pastor Lorenz 
Friedrich M. Mechlenburg 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Nachlaß Mechlenburg, 
Staats- und Universitätsbibliothek „Carl v. Ossietzky“, Hamburg, Sig. 
NLFM: 30. 

1868 

FS, Eschels, J.J./2 Auszüge aus J. J. Eschels Buch Lebensbeschreibung eines Alten 
Seemannes 
Anmerkung: Die Notizen wurden auf eine Einladung des Vereins 
Deutscher Studenten zu Halle-Wittenberg geschrieben. Der Verfasser 
ist unbekannt. 
Noch kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

[1870–1879] 

FS, Eschels, J.J./3 Zeitungsartikel über J. J. Eschels  
Anmerkung: Die Artikel erschienen in der Zeitschrift der Zentrale für 
niedersächsische Familiengeschichte, im Hamburger Abendblatt und 
im Insel-Boten. 

[1929–1990] 

 
 
Eschels, Nahmen Jens (Sig. FS, Eschels, N.J.) 
 
Nahmen Jens Eschels (1809–1896, Oevenum), Schuster; verheiratet (1839) mit Catharina Margaretha Edlefs 
(1812, Hoyer – 1898, Oevenum); Kinder: Mathilda Johanna (1839, Oevenum – 1922, Inwood/Iowa), Jan Peter 
(1842–1853), Jens Eschel (1845, Oevenum – 1926, Minnehaha/South Dakota), Namine Cathrine (1848–1853), 
Jan Peter Eschels (1853, Oevenum – 1918, USA). 
 

FS, Eschels, N.J./1 Folgende Reden sind von unserem hochgeehrten Herrn Schuhmacher-
Meister Nahmen Jens Eschels am 18. Februar 1868 beim Ringreiten 
in Oevenum gehalten worden 
Anmerkung: Enthalten ist das Gedicht Naamen Sütjers pretjei bi’t 
ringridjen von Simon Reinhard Bohn (s. hierzu auch SNT I, BOHN, 
S.R./16). 

[1860–1900] 
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Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/961.1. 

FS, Eschels, N.J./2 Personalien und Anekdoten über Nahmen Jens Eschels 
Anmerkung: Catharina Margaretha Edlefs wird hier Katharina Maria 
Petersen genannt. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/961.1. 

[1896–1940] 

FS, Eschels, N.J./3 Nahmen Sütjer. Der Münchhausen von Föhr von Boy (?) Knudsen 
Anmerkung: Die Anekdoten sind auf Föhrerfriesisch und 
Hochdeutsch verfasst. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/961.1. 

1936 

 
 
 
 
 
 
Eschels, Otto John (Sig. FS, Eschels, O.J.) 
 
Otto John Eschels (1734–1809, Nieblum); verheiratet 1. (1760) mit Nommen Knüttel (1733–1781, Nieblum), 
2. (1782) mit Mantje (Marret) Fedders (1743, Alkersum – 1797, Nieblum); Kinder: Eschel (*/† 1762), Antje 
(1770–1848), Tochter (†/* 1775), Naemi Maria Eschels (1783–1836), Margaretha (*1784). 
 
Vermutlich Michel Sönnen (1712–1798, Nieblum), Kommandeur; verheiratet (1745) mit Thur Sönken (1715, 
Süddorf/Amrum – 1798, Oevenum). 
 
Vermutlich Jung Kerrin Lorentzen (1756–1781, Oevenum); verheiratet (1776/1779) mit J. Nahmen Hankens 
(1745, Oevenum – 1788 auf der Reise, begr. in England); Kinder: Lorentz (1781–1799). 
 
Vermutlich Wögen Jensen (1731, Oevenum – 1794, Nieblum), Seefahrer, Krämer, zog vor 1776 nach Nieblum-
Osterteil; verheiratet 1. (1755) mit J. Kerrin Rickerts (1729–1757, Oevenum), 2. (1759) mit J. Tarren Sönken 
(1732, Borgsum – 1760, Oevenum), 3. (1761) mit J. Marret Nickelsen (1729–1772, Oevenum), 4. (1772) mit Thur 
Rörden (1728 – nach 1803); Kinder: Rickert (1757–1831), J. Kerrin (1760–1834), J. Tarren (1761–1793), Jens 
(1764–1790), Nickels (*1767), J. Thur (Thurke) (1771–1831). 
 

FS, Eschels, O.J./1 Tauschkontrakt über eine freie Wagentrift zwischen Otto John Eschel 
und Michel Sönnen (als Vormund der Oevenumerin Jung Kerrin 
Lorentzen) und Wögen Jensen  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.13. 

1777 

 
 
Eschels, Rauert (Sig. FS, Eschels, R.) 
 
Rauert Eschels (um 1650, Midlum – 1704, Tondern); 1683 Besitzer der Oldsumer Mühle; 1678–1684 und 1689–
1698 Landvogt auf Osterland Föhr; verheiratet (um 1682) mit Kerrin Jensen; acht Kinder u.a.: Jens Rauerts (1687–
1752), Knudt Rörden (1691, Midlum – 1736, Spitzbergen). 
 

FS, Eschels, R./1 Der Landvogt Rauert Eschels. Ein kurzes Lebensbild 
zusammengestellt nach Akten des Osterlandföhrer 
landwirtschaftlichen Archivs vom O. C. Nerong, Typoskript  
Anmerkung: Die Kopievorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/282.2. 

[1940–1965] 
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FS, Eschels, R./2 Ein eigenwilliger Landvogt. Vor 260 Jahren starb Rauert Eschels 
Anmerkung: Der Artikel erschien im Insel-Boten am 19. März 1964. 

1964 

 
 
Falk, Fritz Joachim (Sig. FS, Falk, F.J.) 
 
Fritz Joachim Falk (1913, Brunsbüttelkoog – 2001, Wyk/Föhr), Lehrer, Organist, Heimatforscher; ab 1946 Lehrer 
in Oldsum, Süderende und Wyk; Organist erst in Süderende und 1952–1970 in Boldixum; verfasste 13 Bücher, 
v.a. zur Seefahrt von Föhr und Röm, u.a. „Auf Seglern unter der Elefantenflagge“, „Das größte Unglück der 
Grönlandfahrt“ und „Mit der Fregatte „Grönland“ ins Eismeer“. 
 
Lit.: Thomas Steensen: Nordfriesland. Menschen von A–Z. Husum 2020, S. 106; Harry Kunz/Thomas Steensen: 
Föhr Lexikon. Neumünster/Hamburg 2013, S. 96. 
 

FS, Falk, F.J./1 Mit der Fregatte „Grönland“ ins Eismeer“ von Fritz Joachim Falk, 
Typoskripte 
enthält auch: Brief von Dr. Dirk Wilkommen (Nordfriisk Instituut); 
Häfen, von denen die Föhrer Seeleute um Walfang fuhren von Fritz 
Joachim Falk. Vortrag vom 24. September 1988, gehalten vor der 
„Fering Selskap för Histoorii an Spriakwedenskap. 
Anmerkung: Der Text liegt gedruckt als Buch vor (Fritz Joachim Falk: 
Mit der Fregatte „Grönland“ ins Eismeer. Breklum 1989.). 

[1980–1990] 

FS, Falk, F.J./2 Namen von Kommandeuren und Kapitänen auf Föhr von Fritz 
Joachim Falk, Typoskript 

[1980–1998] 

FS, Falk, F.J./3 1777. Das größte Unglück der Grönlandfahrt von Fritz Joachim Falk, 
Typoskript 
Anmerkung: Der Text liegt gedruckt als Buch vor (Fritz Joachim Falk: 
Das größte Unglück der Grönlandfahrt. Das Katastrophenjahr 1777. 
Breklum.). 

[1980–1998] 

FS, Falk, F.J./4 „Aufsässige Seefahrer auf Föhr“ - Das Geschehen im Jahr 1781, 
Typoskript  
enthält auch: Kopien von Originaldokumenten.  
Anmerkung: Der Text liegt gedruckt als Buch vor (Fritz Joachim Falk: 
Aufsässige Seefahrer auf Föhr. Eine Auseinandersetzung im Jahre 
1781. Bredstedt 1998). 

[1990–1998] 

FS, Falk, F.J./5 1808 verunglückten 8 Kommandeure in der Nordsee von Fritz 
Joachim Falk, Typoskript 
enthält auch: Kopien von Originaldokumenten. 

[1980–1998] 

FS, Falk, F.J./6 Kritische Bemerkungen zu Harald Voigt: Die Nordfriesen auf den 
Hamburger Wal- und Robbenfängern 1669–1839 
enthält: Brief an den Karl Wachholtz Verlag; Anmerkungen, Kopien 
von Originaldokumenten. 

1987 

 
 
Faltings, Friedrich (Sig. FS, Faltings, F.) 
 
Friedrich Faltings (1846, in Amerika – 1930), Oldsum; Seefahrer, Landmann; verheiratet (1874) mit Caroline 
Louise Jepsen (1847–1935); Kinder: Keike (*1875), Volkert (*1881), Jürgen Friedrich (1883–1934). 
 

FS, Faltings, F./1 Erlaubnisschein für Friedrich Faltings aus Oldsum, dass er nach 
Kopenhagen reisen darf, um dort anzuheuern 
Anmerkung: Auf diesem Schein ist ebenfalls eingetragen, dass er vom 
Militärdienst befreit ist.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/283.7. 

1867 
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Fedders, Jürgen (Sig. FS, Fedders, J.) 
 
Jürgen Fedder (1775, Oldsum – 1822, auf einer Grönlandreise), Seefahrer; zweimal verheiratet: 1. (1804) mit 
Krassen Hayen (1781–1810, Dunsum), 2. (1815) mit Krassen Wögens (1781–1867, Dunsum); Kinder: Friedrich 
(1805–1883, Dunsum), Maike (1808–1891, Dunsum), Tefsje (1818–1877, Dunsum). 
 

FS, Fedders, J./1 Biografie über Jürgen Fedders aus Dunsum, Typoskript 
Anmerkung: Es gibt bisher keinen Hinweis auf den Verfasser.  
Die Vorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/283.9. 

[1930-1980] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Feddersen, Christian (Sig. FS, Feddersen, Chr.) 
 
Christian Feddersen (1786, Wester Schnatebüll – 1874, Friedrichstadt); Pastor in Fahretoft, Niebüll und 
Nordhackstedt; verfasste 1845 die Schrift „Fünf Worte an die Nordfriesen“. 
 
Siewert Levsen (1787–1823, Wyk), Kapitän; verheiratet (1811) mit Margretha Smidt (1788–1841, Wyk); 
Geschwister: Hans (1789, Wyk – um 1833, auf See), Nickels 1793–1797, Wyk), Naemi Margretha (1797–1859, 
Wyk). 
 

FS, Feddersen, Chr./1 Exemplar der 'Friesia' - Unterhaltende Beilage der 'Westsee-Inseln', 
Bd. 5, Mai 1872 
Anmerkung: Enthalten sind u. a. die Sage „Grat-Bummel“ [Groß-
Bombüll] in Wiedingharder Mundart von „J. E. A.“ sowie der Aufsatz 
„Was mir vor 70 Jahren meine liebe Insel Föhr Erheiterndes, Schönes 
und Großes in 6 Monaten gewähret“, erzählt von Christian Feddersen 
(Nord-Hackstedt).  
Die Vorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/283.5. 

1872 

FS, Feddersen, Chr./2 Brief von S. [?] Levsen an Christian Feddersen 
Anmerkung: Bei S. Levsen handelt es sich wahrscheinlich um Siewert 
Levsen (1787–1823, Wyk), mit dem Christian Feddersen nach eigener 
Aussage (s. FS, Feddersen, Chr./1) während seines Aufenthaltes auf 
Föhr viel Zeit verbracht hatte. 
Levsen berichtet u.a. von seiner Familie. Sein Bruder geriet 1812 in 
französische Kriegsgefangenschaft, nachdem sein Schiff auf einen 
französischen Kaperer gestoßen war.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/737.1. 

1813 

FS, Feddersen, Chr./3 Brief von Margretha Levsen an Christian Feddersen  
Anmerkung: Margretha Levsen schreibt, dass ihr Bruder Matthias 
Smidt (1784–1814, ertrunken im Hafen von Ostende) auf einer Reise 
erkrankt und dann im Nebel verschwunden ist. In einem Nachtrag 
berichtet sie, dass sein Körper im Wasser treibend gefunden wurde. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/737.2. 

1814 
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Feddersen, Heinrich Martin (Sig. FS, Feddersen, H.M.) 
 
Wahrscheinlich Hinrich Martin Feddersen, (*1847, Oevenum). 
 
Volkert Cornelius Sass Christiansen (1834–1895, Oevenum); verheiratet (1860) mit Keike Jensen (1841–1928); 
Kinder: Jan Lorenz (*1861), Jens Peter (*1863), Martin Conrad (1867–1877). 
 

FS, Feddersen, 
H.M./1 

Bevollmächtigung von Heinrich Martin Feddersen für Volkert 
Cornelius Sass Christians 
Anmerkung: Heinrich Martin Feddersen bevollmächtigt Volkert 
Cornelius Sass Christians, ihn während seiner Abwesenheit in allen 
rechtlichen Angelegenheiten zu vertreten. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/283.6. 

1868 

 
 
 
 
 
 
Feddersen, Sofie (Sig. FS, Feddersen, S.) 
 
Sofie Lorenzen (1868, Deezbüll – 1967, Niebüll); verheiratet (1909) mit Prof. Hans Peter Feddersen (1848, Wester 
Schnatebüll – 1941, Kleiseerkoog, Galmsbüll), Maler. 
 

FS, Feddersen, S./1 Fast 100jährig starb Sofie Feddersen, von Charlotte Heidrich. Insel-
Bote, 15. November 1967. 
Anmerkung: Die Vorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/ 283.2. 

1967 

 
 
Feders, Eschels s. u. Ercken, Boh J. 
 
 
Finke, Helmut (Sig. FS, Finke, H.) 
 
Dr. med. Helmut Finke (*1913, Berlin-Lichterfelde), Arzt; verheiratet (1941) mit Clara Nickelsen; min. 3 Kinder: 
zwei Töchter, ein Sohn; u.a. 1951–1954 Mitarbeiter von Prof. Dr. Carl Häberlin in Wyk. 
 

FS, Finke, H./1 Dr. med. Helmut Finke 65 Jahre, Zeitungsartikel von E.-G. Schultze 
Anmerkung: Die Vorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/283.3. 

[1978] 

 
 
Flor, Familie (Sig. FS, Flor (Fam.)) 
 

FS, Flor (Fam.)/1 Chronik der Familie Flor. Zusammengestellt von O. C. Nerong, 
Urururururenkel des Stammvaters der Familie. – Im Selbstverlag des 
Verfassers 1887. 
Anmerkung: Die Chronik beginnt mit Martin Flor (1596, Bredstedt –
1686, Amrum), Pastor auf Amrum 1629–1686, und geht bis zu seinen 
Ururenkeln. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Nachlass Nerong, Sig. Ek/303-311 II 10.1.  

1887 

FS, Flor (Fam.)/2 Ahnen der Familie Flor von Reinhard Arfsten [1961] 
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Anmerkung: Der Zeitungsartikel wurde anlässlich eines Vortrags über 
die Familie Flor, gehalten von Pastor Erich Pörksen (Amrum), 
verfasst. 
Die Vorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek 283.4. 

FS, Flor (Fam.)/3 Flor Family 900-2009 
Anmerkung: Es handelt sich um einen Computerausdruck von 
genealogischen Aufzeichnungen zur Familie Flor, beginnend mit dem 
ersten bekannten Vorfahren Freelan de Semur de Chamelet, geboren 
900 in Semur, Cote-d’Or, Frankreich. 
Erstellt am 4. Dezember 2009. 

2009 

FS, Flor (Fam.)/4 Genealogie der Familie Flor vom 12. bis 19. Jahrhundert 
Anmerkung: Die Aufstellung enthält auch Texte über die Geschichte 
Föhrs, Amrums und Nordfrieslands allgemein – wie der Seefahrt, 
Sturmfluten und der Kirche St. Clemens auf Amrum –, sowie zu 
Philosophen der Renaissance, der englischen Geschichte des 
Mittelalters und der Geschichte der Kreuzfahrer. 
Zusammengestellt von Karin Breckling. 

2010 

 
 
 
############################################################# 
 
Flor, Hinrich (Sig. BS, FLOR, H.) 
 
Hinrich Flor (1876-1947), geboren in Oldsum (Föhr); führte die Zahlstelle der Schleswig-Holsteinischen Bank; 
verheiratet (1898) mit Meta Elise Riewerts (*1880). 
 
Eine Bibliographie der Texte von Flor in friesischer Sprache befindet sich in der Sammlung nordfriesischer Texte 
im Archiv der Ferring Stiftung (Alkersum). 
 
 

BS, Flor, H./1 Lidjinbuk Hinrich Flor, Oktavheft mit einer Sammlung friesischer 
Lieder; Nachlass Hinrich Flor, Archiv Ferring Stiftung 
(Alkersum/Föhr), Sig. AFS/679 

[1905-1914] 

BS, Flor, H./2 Auer tu Sal am kubaier; Nachlass Flor, Archiv der Ferring Stiftung, 
Sig. AFS/678 
Anmerkung: Es ist die Abschrift einer Übersetzung von Nann 
Mungard (1849-1935) der Sylter Komödie Üt om Möaier von Erich 
Johannsen (1862-1938) ins Föhrer Friesisch. 

[1913] 

 
 
Flor, Martin (Sig. FS, Flor, M.) 
 
Martin Flor (*~1677–1728, Süderende), Diakon an der St. Laurentii-Kirche in Süderende; verheiratet (1707) mit 
Mette Margaretha; 10 Kinder, u.a. Paul Andreas (1719–1785), Hans (1726–1760; Seefahrer). 
 

FS, Flor, M./1 Die beiden taubstummen Söhne des Pastors Flohr auf Föhr vom Jahre 
1814, Zeitungsartikel von R. Holtz, Wyk 
Anmerkung: Noch kein Hinweis, wo sich die Vorlage befindet. 

1943 
 

 
 
Flor, Paulus (Sig. FS, Flor, P.) 
 
Paulus Flor (1635, Amrum – 1709, Süderende), Diakon an der St. Laurentii-Kirche in Süderende; Sohn des 
Amrumer Pastors Martin Flor (1597, Bredstedt – 1686, Amrum); verheiratet (~1660) mit Marrina (1636–1706, 
aus Bredstedt); Kinder: Anna (*~1662), Poppaea (*~1665), Urban (*~1668), Andreas (*~1675), Martin (*~1677–
1728). 
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FS, Flor, P./1 Pauli Flor Egenhændige Nachrichten 

1. von den Predigern und Küstern zu S. Laur. auf Fohr 
2. von den Hardes- und Landvögten über Westerland Föhr und 

Amrum 
3. von den Vögten im Oster-land 
Anmerkung: Das Original befindet sich in der Universitätsbibliothek 
Kiel, Cod. MS. S.H. 227.8.  
Die Angaben beginnen ungefähr mit der Reformation und enden um 
1728. Angaben nach Paulus Flors Tod wurden von anderer Hand 
vorgenommen.  

[1700–1730] 

FS, Flor, P./2 Abschrift der Nachrichten, vorgenommen von Heinz Will [1980–2000] 
 
 
Flor, Ricklef Philipp (Sig. FS, Flor, R.Ph.) 
 
Ricklef Philipp Flor (1867, Nebel – 1942, Borgsum); verheiratet (1892) mit Caroline Amalie Hinrichsen. 
 

FS, Flor, R.Ph./1 Seefahrtsbuch von Ricklef Philipp Flor 1895-1901 
FS, Flor, R.Ph./2 Seefahrtsbuch von Ricklef Philipp Flor 1901-1903 
FS, Flor, R.Ph./3 Seefahrtsbuch von Ricklef Philipp Flor 

Enthält auch: Geburts- und Taufbescheinigung. 
1903-1907 

FS, Flor, R.Ph./4 Seefahrtsbuch von Ricklef Philipp Flor 1907-1914 
 
 
Fontane, Theodor (Sig. FS, Fontane, Th.) 
 
Theodor Fontane (1819, Neuruppin – 1898, Berlin), Apotheker, Journalist, Schriftsteller; besuchte Föhr im Jahre 
1891 und arbeitete an den Romanen „Mathilde Möring“ und „Die Poggenpuhls“. 
Während seiner Tätigkeit als Journalist berichtete er 1864 über den deutsch-dänischen Krieg. 
 
Lit.: Harry Kunz/Thomas Steensen, Föhr-Lexikon, Neumünster/Hamburg 2013, S. 111. 
 

FS, Fontane, Th./1 Brief von Rose Burger an Carl Haeberlin vom 29. September 1940 
Anmerkung: Der Brief enthält einige Notizen über Theodor Fontane. 
Rose Burger war eine Tochter von Prof. Ludwig Burger, der die 
Illustration zu Fontanes Buch über den Krieg 1864 [vermutl. „Der 
Schleswig-Holsteinische Krieg im Jahre 1864“] gemacht hat.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/283.1.1. 

1940 

FS, Fontane, Th./2 Fontane auf Föhr, Föhrer Zeitung, 15. März 1940  
Anmerkung: Die Vorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/283.1.2. 

1940 

FS, Fontane, Th./3 Zeitungsartikel von Carl Haeberlin über Fontanes Buch, das den Krieg 
1864 zum Inhalt hat [vermutl. „Der Schleswig-Holsteinische Krieg im 
Jahre 1864“], Föhrer Lokal Anzeiger, 30. März 1940 
Anmerkung: Die Vorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/283.1.3. 

1940 

 
 
Franzen, Catharina Friederika s. u. Carstensen, Hinrich 
 
 
Friede, Charlotte (Sig. FS, Friede, Ch.) 
 
Charlotte Friede (†1943), leitende Ärztin in Berlin. 
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FS, Friede, Ch./1 Zeitungsartikel über die Beisetzung von Charlotte Friede, 
Sonderdruck Föhrer Zeitung, 15. März 1943 
Anmerkung: Die Vorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/285.1. 

1943 

 
 
Friedrichs, Ferdinand (Sig. FS, Friedrichs, F.) 
 
Ferdinand Friedrichs (*1853, Toftum); verheiratet (1881) mit Geoline Riewerts, Oldsum; min. 2 Kinder; wanderte 
nach der Konfirmation in die USA aus und nahm die amerikanische Staatsbürgerschaft an; 1886 Gesuch auf 
Wiedereinbürgerung, das mit einer Ausweisung aus preußischem Staatsgebiet beantwortet wurde; 1913 Präsident 
des Föhrer und Amrumer Krankenunterstützungsvereins. 
 

FS, Friedrichs, F./1 Vor 75 Jahren. Ausweisung eines Föhrers aus dem preußischen 
Staatsgebiet, Zeitungsartikel von Magnus Friedrichs 
Anmerkung: Der Zeitungsartikel handelt von der Ausweisung des 
Ferdinand Friedrichs. Er wanderte nach der Konfirmation in die USA 
aus und nahm die amerikanische Staatsbürgerschaft an. Bei Besuchen 
auf Föhr heiratete er und gründete eine Familie, sodass er 1886 ein 
Gesuch auf Wiedereinbürgerung einreichte, welches aber abgelehnt 
wurde. 
Die Vorlage befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/285.2. 

[1961] 

 
 
Friedrichs, Friedrich Hans (Sig. FS, Friedrichs, F.H.) 
 
Friedrich Hans Friedrichs (1789-1850, Nieblum); verheiratet (1826) mit Kreske Hayen (1792, Wrixum – 1872, 
Nieblum); Kinder: Sissina (1828-1919), Inge Christina (1829 – nach 1872), Carolina (1832 – nach 1867). 
 
wahrscheinlich Jens Hayen (*1800, Wrixum); Bruder von Kreske Hayen. 
 

FS, Friedrichs, F.H./1 Obligation von Friedrich Hans Friedrichs, Nieblum, an Jens Hayen, 
Boldixum, über die Summe von 96 Rbthlr.  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.28. 

1834 

 
 
Friedrichsen, Peter Andreas (Sig. FS, Friedrichsen, P.A.) 
 
Kreske Peters (*1925, Amrum), uneheliche Tochter von Pop Peters (1791, Norddorf – nach 1825). 
 

FS, Friedrichsen, 
P.A./1 

Adoptionsvertrag des Peter Andreas Friedrichsen [Witsum?] für die 
6jährige Kreske Peters, eine Tochter der von Amrum stammenden 
Poppe Petersen 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/285.3. 

1831 

 
 
Fries, Hans (Sig. FS, Fries, H.) 
 
Hans Thomsen Fries (*1892, Süderende – 1980, Brunsbüttel), Seefahrer, Kanallotse; verheiratet um 1933; Sohn 
von Peter Ingbert Christian Fries (*1858, Blekendorf), Pastor an der St. Laurentii-Kirche in Süderende, in 
Schenefeld und Albersdorf. 
 

FS, Fries, H./1 Hans Fries gestorben, Zeitungsartikel Insel Bote, 28. März 1980 1980 
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Fries, Jens Andreas (1) (Sig. FS, Fries, J.A.) 
 
Jens Andreas Fries (1781–1838, Goting), Kapitän; Sohn von Otto Jensen Fries (1754, Becke b. Hadersleben – 
1825, Goting) und Dorothea Margaretha Weber (1745, Wyk – 1795, Goting); verheiratet (1806) mit Christina 
Andresen Becker (1786, Nieblum – 1867, Goting). Er erlitt auf einer Reise Schiffbruch bei Grönland, konnte sich 
aber zur Küste retten und in einer Kolonie abwarten, bis wieder Schiffe für die Rückreise ankamen. In dieser Zeit 
arbeitete er bei Hinrich Jacob Hayens Vater, der dort einen Handelsbetrieb führte und als Arzt tätig war. 
 
Jacob Hayen (1798–1859, Toftum), Seefahrer; verheiratet (1827) mit Elena Riewerts (1803–1887, Oldsum); 9 
Kinder, u.a. Hinrich Jacob Hayen (1834, Oldsum – 1896, Oevenum); 1842–1856 im Dienst des Grönlandhandels, 
davon 1842–1850 als Walfang-Commandeur in Holsteinsborg, 1852–1856 Vorsteher der Kolonie Godthaab; 
führte eine Faktorei in Gröndland; nach seiner Rückkehr nach Föhr war er Landmann, Kirchenjurat und 
Armenvorsteher.   
 

FS, Fries, J.A./1 Bleistiftaufzeichnung über das Leben von Jens Andreas Fries.  
Anmerkung: Bisher kein Hinweis auf den Verfasser.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/285.5. 

[1890–1930] 

 
 
Fries, Jens Andreas (2) s. u. Carstensen, Hinrich 
 
 
Fries, Kriske Otten (Sig. FS, Fries, K.O.) 
 
Crassen (Kreske) Rörden (1752-1803, Goting); verheiratet 1. (1782) mit Hinrich Ketels (1756, Borgsum – 1795, 
Malaga), Kapitän, 2. (1796) mit Otto Jensen Fries, Goting; Kinder: J. Ing (*1786), Kreske (*1787), Sohn †/*1789. 
 

FS, Fries, K.O./1 Erbschaftssache Kriske Otten Fries  
enthält: testamentarische Verfügungen und Inventar, datiert auf den 
18. Januar 1804; Erbteilungsakte, datiert auf den 23. Februar 1804.  
Anmerkung: Das Dokument umfasst insgesamt 40 foliierte Seiten.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/285.6. 

1804 

 
 
Frödden, Wögen (Sig. FS, Frödden, W.) 
 
Wögen Früdden (1692–1778, Alkersum), Seefahrer, Kommandeur; verheiratet (1729) mit Stine Andresen (1691–
1779); Kinder: Früdde (1730–1759). 
 
Hinrich Girres (1713–1805, Witsum), Seefahrer; verheiratet (1740) mit Marret Nahmens (1710–1785, Witsum); 
Kinder: Kerrin (1740–1808), Nahmen (1742), Kerrin (1745–1770), Inge (1748–1751). 
 
Nahmen J. Hansen (1745, Oevenum – 1826, Witsum); verheiratet (1768) mit Kerrin Hinrichen (1745–1770, 
Witsum); Kinder: J. Hans (1770–1847, Witsum). 
 

FS, Frödden, W./1 Kaufbrief zwischen Wögen Frödden, Alkersum, sowie Hinrich Gyrres 
und dessen Schwiegersohn Nahmen Jung Hansen, beide Witsum  
Anmerkung: Wögens verkauft seine Kirchenstelle in der St. 
Johanniskirche.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. K/475.1. 

1776 

 
 
Früdden, Jürgen Georg (Sig. FS, Früdden, J.G.) 
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Jürgen Georg Früdden (1851, Oldsum – 1882, The Dalles, Oregon); verheiratet (1870/71) mit einer Amerikanerin; 
vier Kinder. Er wanderte 1867 nach Amerika aus und arbeitete erst u.a. auf einer Farm in der Nähe von New York 
und in Yalesville, später in einer Löffelfabrik in Meriden, Connecticut. Anfang der 1970er Jahre zog er mit seiner 
Familie nach The Dalles, Oregon und führte mit Ingwert Corn. Nickelsen zusammen ein Warengeschäft. Er starb 
1882 an einer Schussverletzung, als sein Gewehr plötzlich losging und ihn am Arm traf. 
 
Josine Paulina Früdden (*1843, Oldsum – 1883, The Dalles, Oregon); Schwester von Jürgen Georg Früdden; 
verheiratet (1872) mit Ingwert Corn. Nickelsen (*1842, Oldsum – 1923, The Dalles, Oregon); wanderte 1879 in 
die USA aus; 3 Kinder, u.a. Christine (*1873).  
 
Ingwert Corn. Nickelsen wanderte 1859 in die USA aus. Bis 1867 blieb er in New York und zog dann nach Oregon, 
wo er einen „bookstore“ eröffnete. 1872 heiratete er während eines Besuchs auf Föhr Josine Paulina Früdden, mit 
der er seit 1864 verlobt war. 1879 wanderten sie zusammen in die USA aus. 
 

FS, Früdden, J.G./1 Briefe von Jürgen Georg Früdden und Josine Nickelsen an ihre 
Familie  
Anmerkung: Die Briefe sind vor allem an die Eltern, Geschwister 
und den Großvater gerichtet. Sie handeln von Alltagserlebnissen, 
wie der Reise in die USA und dem Leben in Amerika. Erwähnt 
werden außerdem der deutsch-französische Krieg 1870/71 und 
Jürgen Georg Früddens Gedanken zur preußischen Militärpflicht 
und Auswanderung nach Amerika in jungem Alter.  
Die Briefe Nr. 1-23 sowie 35-36 wurden von Jürgen G. Früdden 
verfasst, 24-34 von Josine Nickelsen, 2b-c von Ingwert C. 
Nickelsen und 37 von Josine und Ingwert C. Nickelsen.  
Die Briefe Nr. 17a, 29, 30 und 34 enthalten Passagen auf 
Föhrerfriesisch. 
Die Originale befinden sich im Archiv der Ferring Stiftung in 
Alkersum auf Föhr, Sig. AFS 1698. 

1867–1882 

 
 
Früdden, Jann Peter (Sig. FS, Früdden, J.P.) 
 
Jann (Johann) Peter Früdden (1817, Witsum – 1895, Borgsum), Kapitän; verheiratet 1. (1840) mit Anna Martens 
(1816–1852, Witsum), 2. (1858) mit Maria Christina Martens (1814, Witsum – 1898, Borgsum); Kinder: Peter 
Friedrich (1844–1927), Maria Margaretha (1841–1848). 
 

FS, Früdden, J.P./1 Steuermannspatent für Johann (Jann) Peter Früdden  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/285.7. 

1847 

FS, Früdden, J.P./2 Genealogische und biografische Angaben zu Johann Peter Früdden 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/285.7. 

[1930–1960] 

 
 
Gerrets, Eicke s. u. Broders, Gerrit 
 
Godbersen, Jacob (Sig. FS, Godbersen, J.) 
 
Wahrscheinlich Jacob Godbers (*1782, Wyk); Eltern: Godber Marcussen (1742, Süd-Risum – 1805, Wyk), 
Elisabeth Hansen (*1747–1813, Wyk). 
 

FS, Godbersen, J./1 Reisepass für Jacob Godbersen 
Anmerkung: Der Reisepass wurde von der Hansestadt Lübeck am 11. 
Juli 1831 ausgestellt. In einem Zusatz vom 12. Oktober 1831 von der 
Königl. Gerichtsvogtei zu Wyk wird Jacob Godbersen die Rückreise 
über Husum und Kiel nach Lübeck genehmigt anstatt über Hamburg 
zu reisen, da dort die Cholera ausgebrochen ist.  

1831 
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Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Hfb/439.1. 

 
 
Goos, Daniel (Sig. FS, Goos, D.) 
 
Daniel Goos (*um 1804, Wyk), Seefahrer. 
Eventuell Daniel Goos Hansen (1804, Wyk – 1874, Nieblum); 1839–41 Bauervogt in Nieblum; vor 1860 
Zollassistent unter Hammer; 1860-1864 Postmeister in Wyk; Danebrogs-Mann. 
 

FS, Goos, D./1 Seefahrtszeugnis für Daniel Goos 
Anmerkung: Das Seefahrtszeugnis wurde am 20. Juli 1825 in Tönning 
ausgestellt und u. a. von Hinrich Braren unterschrieben.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/286.2. 

1825 

 
 
Goos, Richard (Sig. FS, Goos, R.) 
 
Richard Goos (1808, Wyk – 1892, Nieblum), Goldschmied; verheiratet (1836) mit Anna Elena Friederika Alberts 
(1816–1895, Nieblum). 
Claus Heinrich Burmeister (1809, Wyk – 1880, Melbourne/Australien); verheiratet (1842) mit Anna 
Brigitte/Brogitta Goos (1809–1902, Wyk), einer Schwester von Richard Goos. 
 
Weitere Materialien s. u. Albert(s), Hans Nicolai Franz u. Familie. 
 

FS, Goos, R./1 Obligation von Richard Goos, Nieblum, an Hinrich Carsten 
Hinrichsen, Nieblum, über die Summe von 650 Mark Courant  
Anmerkung: Die Schuld wurde am 11. Mai 1871 zurückgezahlt. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.36. 

1842 

FS, Goos, R./2 Obligation von Richard Goos, Nieblum, an Hinrich Carsten 
Hinrichsen, Nieblum, über die Summe von 400 Mark Courant 
Anmerkung: Die Schuld wurde am 11. Mai 1871 zurückgezahlt. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.45. 

1851 

FS, Goos, R./3 Kaufbrief von Claus Heinrich Burmeister, Wyk, an Richard Goos, 
Nieblum 
Anmerkung: Burmeister verkauft an Goos sein in Wyk gelegenes 
Haus.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.47. 

1854 

FS, Goos, R./4 Obligation von Richard Goos, Nieblum, an Hinrich Carsten 
Hinrichsen, Nieblum, über die Summe von 320 Reichsthaler 
Anmerkung: Die Schuld wurde am 11. September 1857 
zurückgezahlt. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.48. 

1854 

FS, Goos, R./5 Obligation von Richard Goos an Christ. Fr. Sümening u. H. O. Bohn.  
Anmerkung: Die Schuld wurde am 1. Mai 1871 zurückgezahlt. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.74. 

1871 

 
###################################### 
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Hamilton 
 

Hamilton/1 Brief an Lorenz Friedrich M. Mechlenburg (Amrum). Datiert: 8. 
August 1861, Wyk; Nachlaß Mechlenburg an der Staats- und 
Universitätsbibliothek „Carl v. Ossietzky“, Hamburg, Sig. NLFM: 33. 

1861 

 
 
Hansen, Andreas Detlef s. u. Hansen, Mathilde Caroline 
 
 
Hansen, August Friedrich (Sig. FS, Hansen, A.F.) 
 
August Friedrich Hansen (1830, Osterhusum – 1916, Wyk), Arbeiter; verheiratet (1860) mit Sieke Hinrichsen 
(1830–1913); Kinder: Carline Margaretha (*1860), Carl Ferdinand (*1862), Alwine Sophie (*1864), Hinriette 
Wilhelmine (1866–1868), Marie Louise Christine (*1868), Henriette, August Friedrich (1872–1873), August. 
 

FS, Hansen, A.F./1 Bürgerbrief für August Friedrich Hansen 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.1. 

1861 

 
 
Hansen, Biena s. u. Winterhoff (Fam.) 
 
 
Hansen, Boh Jung (Sig. FS, Hansen, B.J.) 
 
Boh Jung Hansen, Oevenum, Lehensmann  
Vll. Boy Jung Hansen (1730–1813, Oevenum), Seefahrer, verheiratet mit 1. (1759) Ose Hayen (1735–1760, 
Oevenum), 2. (1790) Wehn Jürgens (1763, Oldsum – 1834, Oevenum); Kinder: Hay (1760–1782), Ose (1791–
1794), Hay (1793–1797), Ose (1797–1836), Hay (1799–1872). 
 

FS, Hansen, B.J./1 Bestallung von Boh Jung Hansen, Oevenum, zum Lehensmann 
Anmerkung: Es handelt sich um die Kopie einer Abschrift des 
Originaldokuments vom 2. Februar 1777.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/289.2. 

1777 

FS, Hansen, B.J./2 Bescheinigung für Boh Jung Hansen, Oevenum, dass er die zu 
zahlenden Abgaben an die St. Johannisgemeinde in einem Stück 
bezahlt hat 
Anmerkung: Unterschrieben von den Juraten der St. 
Johannisgemeinde.  
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. K/475.2. 

1793 

 
 
Hansen, Hans Boy s. u. Winterhoff (Fam.) 
 
Hansen, Henriette Pauline s. u. Hansen, Mathilde Caroline 
 
 
Hansen, Emil (Sig. FS, Hansen, E.) 
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FS, Hansen, E./1 Notizen aus dem Familienbuch von Frau Emil Hansen, Boldixum 
enthält: genealogische Stammbäume, ausgehend von Gonne Harmen 
(gest. 1776) und Andresen in Oevenum; Notizen zum Zustand des 
Buches.  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/290.6. 

[1950–1970] 

 
 
Hansen, Hans (Sig. FS, Hansen, H.) 
 
Wahrscheinlich: Hans Hansen (1750, Ostermohr/Dithmarschen – 1801, Wyk), Kapitän; verheiratet (1777) mit 
Christina Maria. 
Oder: Hans Hansen (1765 – nach 1803), Kapitän; lebte in Amsterdam, fuhr 1802–1803 die Brigg „Annatje“. 
 

FS, Hansen, H./1 Schreiben des Kapitäns Hans Hansen, Wyk, an den dänischen König. 
Anmerkung: Es geht um Hansens Forderungen an Leutnant Rathfach 
wegen Kost und Logis. Rathfach hatte die Enrollierung auf Wester- 
und Osterlandföhr übernommen, in dieser Zeit bei Hansen gewohnt 
und bei der Abreise kein Geld dabeigehabt, um zu zahlen.  
Das Original (Vorlage?) befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Jb/468.4. 

1799 

 
 
Hansen, Hinrich Cornelius (Sig. FS, Hansen, H.C.) 
 
Hinrich Cornelius Hansen (1814–1858), Dunsum; verheiratet (1843) mit Christine Fischer (*1824/1825, Goting – 
1892, Dunsum); Kinder: Secina Geoline (1844–1923), Heinrich Cornelius (1848–1924). Hinrich Cornelius 
Hansen erlangte in Amerika eine große Menge Gold, die er mit nach Hause brachte. Anschließend reiste er wieder 
nach Amerika, kam in Kalifornien ins Gefängnis und kam während eines vermutlichen Fluchtversuchs durch einen 
Sprung ins Wasser ums Leben. 
 

FS, Hansen, H.C./1 Heiratsbestätigung [?] für Hinrich Cornelius Hansen, Dunsum, 
ausgestellt von Pastor Johann C. F. Johnsen, St. Laurentiigemeinde 
(Föhr) 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.4 (?). 

1860 

 
 
 
Hansen/Harssen?, Jacob 
 
Jacob Hansen 
Broder Boysen 
 

FS, Hansen, J./1 Kaufbrief zwischen Jacob Hansen, Wyk, und Broder Boysen 
Anmerkung: J. Hansen verkauft an B. Boysen sein in Wyk gelegenes 
Haus, samt Stall, Staven, „so wie selbiges jetzunder bebauet, bestacket 
und besteiniget, mit allem was daran Erd[-], Nied[-] und Nagelfest ist, 
[...]“. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.7. 

1752 

 
 
Hansen, Irene (Sig. FS, Hansen, I.) 
 
Irene Hansen, (†1918, Boldixum). 
 

FS, Hansen, I./1 Parentation für Irene Hansen 1918 
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Hansen, Jens (Sig. FS, Hansen, J.) 
 
Jens Hansen: Jens Hansen († zw. 1810 u. 1820, Midlum); verheiratet mit Maria Elisabeth Johannen (1756, 
Osterwestedt – 1825, Midlum). Kinder: Metta Catharina (1791–1863). Oder: Jens Hansen, um 1765 Müller in 
Alkersum; verheiratet (1747) mit Ingeborg Sönken (1728, Rodenaes – 17665, Alkersum); 6 Kinder: u.a. Botilla 
(1760–1761), Sönke (*1764). 
Barthel Hermannsen (1758, Hjortkier – 1842, Alkersum); verheiratet (1803) mit Sieke Petersen (1769, Nieblum – 
1853, Midlum). 
Ehlen Boh Hinrichen, geb. Ehlen Nickelsen (1779, Nieblum – n. 1856); verheiratet (1800) mit Boh Hinrichen 
(1774–1856, Alkersum); Kinder: Nickels Boh Hinrichsen (1801-1847), Inge Lena (*1807), Kreske (1803-1827). 
 

FS, Hansen, J./1 Schuldschein von Jens Hansen an Barthel Hermannsen 
Anmerkung: Datiert: 30. Oktober 1814. Barthel Hermannsen, 
Midlum, ist bei Ehlen Boh Hinrichen, Alkersum, für Jens Hansen, 
Midlum in Kaution gegangen. Wenn Jens Hansen diese Kaution nicht 
bis Neujahr 1815 bei Ehlen Boh Hinrichsen selbst bezahlt, darf 
Barthel Hermannsen von ihm Vieh und Mobilien nehmen. 
Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.22. 

1814 

 
 
Hansen, Maria Caroline s. u. Hansen, Mathilde Caroline 
 
Hansen, Mathilde Caroline und Henriette Pauline (Sig. FS, Hansen, M.C.) => richtige Zuordnung? 
 
Mathilde Caroline Hansen (*1875–1941, Utersum); verheiratet (1907) mit Roluf Theodor Wögens (1843–1909, 
Utersum). 
 
Maria Caroline Hansen, geborene Bohn (1840–1910, Utersum); verheiratet mit Andreas Detlef Hansen (1833, 
Norddorf – 1897, Utersum, Seefahrer); Kinder: Anna Dorothea (1867–1888), Boy Cornelius (1870–1880), 
Mathilde Caroline (*1875–1941), Henriette Pauline (*1879–1944), Boy Cornelius (*1883). 
 
Andreas Detlef Hansen 1833, Norddorf – 1897, Utersum), Ehemann von Maria Caroline Hansen. Sohn der 
Eheleute Hans Peter Hansen und Anna Dorothea geb. Sass, wurde 1833 in Norddorf (Amrum) geboren. 
 

FS, Hansen, M.C./1 Schulentlassungszeugnis für Mathilde Caroline Hansen  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.6.4. 

1890 

FS, Hansen, M.C./2 Bestätigung über eine Grundbuchänderung von Andres Detlef Hansen 
auf Mathilde Caroline und Henriette Pauline Hansen 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.6.6. 

1907 

FS, Hansen, M.C./3 Bestätigung über die Grundbucheintragung über ein „lebenslängliches 
Nießbrauch“ für Maria Caroline Hansen 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.6.7. 

1907 

FS, Hansen, M.C./4 Teilungsakte über den Nachlaß [der] verstorbenen Witwe Maria 
Hansen geborene Bohn in Utersum 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.6.9. 

[1910] 

FS, Hansen, M.C./5 Sterbeurkunde für Maria Caroline Hansen 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.6.8. 

1912 
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FS, Hansen, M.C./6 Sterbeurkunde für Andres Detlef Hansen  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.6.5. 

1912 

FS, Hansen, M.C./7 Geburtsurkunde für Mathilde Caroline Hansen  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.6.1. 

1913 

FS, Hansen, M.C./8 Geburtsurkunde für Henriette Pauline Hansen 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.6.2. 

1913 

FS, Hansen, M.C./9 Geburtsurkunde für Boy Cornelius Hansen 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.6.3. 

1913 

FS, Hansen, M.C./10 Bestätigung einer Grundbucheintragung für Henriette Pauline Hansen 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.6.10. 

1913 

FS, Hansen, M.C./11 Benachrichtigung an Henriette Hansen über die Löschung eines 
Kontos und Umschreibung einer Schuld im Reichsschuldbuch  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/289.6.11. 

1916 

 
 
Hansen, Peter Christian (Sig. FS, Hansen, P.C.) 
 
Wahrscheinlich Peter Christian Hansen (*um 1831, Hattstedt – n. 1902, Nieblum), Schneider; verheiratet (1856) 
mit Ida Maria Oest (1829, Borgsum – 1902, Nieblum); 8 Kinder. 
 

FS, Hansen, P.C./1 Brief von Peter Christian Hansen 
Anmerkung: Das Original befindet sich im NLFM: 30. 

1872 

FS, Hansen, P.C./2 Abschrift des Briefes von Peter Christian Hansen [2015–2020] 
 
 
#Hansen, William (Sig. FS, Hansen, W.) 
 
John William Hansen/Hanson (1857, New Orleans – 1925, Leck), war u.a. in Hong Kong tätig; verheiratet (1888) 
mit Rosa Jane Johnson (um 1867, Großbritannien – 1908, Hong Kong); Kinder: Ethel Mary Hanson (*1889, Hong 
Kong; verheiratet mit Hans Thomas Petersen (*1875)), Alice Rosa (1890, Hong Kong – 1975, Kalifornien; 
verheiratet mit Carl Martin Feddersen (*1885, Oldsum)), William Henry (*1891, Hong Kong); Ernest George 
(1895, Hong Kong), Henry Alfred (*1896, Hong Kong), Charles Edward (*1899), Frederick Edward (*1904, Hong 
Kong). 
 

FS, Hansen, W./1 Brief von William Hansen an seine Tochter Ethel 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Besitz von Kirsten 
Petersen. 

1916 

FS, Hansen, W./2 Abschrift des Briefes von William Hansen an seine Tochter Ethel 
Anmerkung: Die Abschrift wurde von Kirsten Petersen, Hamburg, mit 
Hilfe ihrer Eltern angefertigt. Die Angaben in eckigen Klammern 
stammen von ihrem Vater. 

2021 

FS, Hansen, W./3 Biografische Angaben zur Familie John William Hansen/Hanson 
Anmerkung: Enthalten sind Fotografien und Lebensdaten von John 
William Hanson, seiner Frau Rosa Jane Johnson und den Kindern 
Ethel Mary, Alice Rosa, William Henry, Ernest George, Henry Alfred, 
Charles Edward und Frederick Edward. 

[2020–2021] 
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#Hanssen, Linke [od. Binke?] Lenke/Benke (Sig. FS, Hanssen 
Benke Hanßen 
Hinrich Roluffs, Nieblum 
Hanß Claußen d.J., Nieblum 
Harke Taden, Wyk, Schiffer 
 

FS, Hanssen, L./1 „Kauff Brieff Von Lenke Hanßen cum Curatore Hinrich Roluffs und 
Hanß Claußen dem Jüngern in Nieblum ausgegeben an Schiffern 
Harke Taden in Flecken Wick über ein Kuh graß in Paye Tamßens 
Fenne in Süder Cooge benorden Wick belegen Vor 100 Rthlr. d. 13 
Novbr. 1716“.  
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.5.1. 

1716 

 
 
 
#Harken, Elke (Sig. FS, Harken, E.) 
 
Elke Harken, Süderende 
 

FS, Harken, E./1 Testament von Elke Harken. Datiert: 20. Juli 1867, Süderende. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/312.3. 

1867 

FS, Harken, E./2 „Anweisung zur Aufstellung von Nachlaß-Inventarien im 
Erbschaftssteuer-Interesse“. Diese amtliche Anweisung ging an die 
Erben der im Oktober 1869 verstorbenen Elke Harken. Datiert: 26. 
April 1870. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums 
in Wyk, Sig. Ek/312.4. 

1870 

Matz Harken -> Verwandtschaft mit Elke Harken? 
 
 
Harken, Hinrich C. 
 

Harken, H.C./1 Quittung von Matz Hinrich Riewerts, Küster und Lehrer in Espe 
(Dänemark), für Hinrich Cornelius Harken, Süderende, über die 
erhaltene Summe des Verkaufs eines Stück Heidelands im 
Roggenkoog. Datiert: 20. November 1875, Espe. Original: Archiv des 
Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.78. 

1875 

Harken, H.C./2 Bescheinigung von Riewert J. Jappen an Hinrich Cornelius Harken, 
Süderende, über den Verkauf und den Erhalt des Kaufpreises eines 
Stück Ackerlandes auf „Ködem“. Datiert: 22. November 1875, 
Klintum. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ha/394.79. 

1875 

Harken, H.C./3 Kaufvertrag zwischen Matz Hinrich Riewerts, Küster und Lehrer in 
Espe (Dänemark), als Verkäufer, und Hinrich Cornelius Harken, 
Süderende, über ein Stück Land im Roggenkoog. Datiert: 29. 
September 1876. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.80. 

1876 

Harken, H.C./4 Kaufvertrag zwischen Riewert Jungrörd Jappen, Klintum, als 
Verkäufer, und Hinrich Cornelius Harken, Süderende, als Käufer. 
Jappen verkauft eine Parzelle Land in „Ködem“, Süderende. Datiert: 
3. Oktober 1877. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.81. 

1877 
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Harken, Ketel 
 

Harken, K./1 Testament der Eheleute Ketel Harken und Keike Harken geb. Rörden. 
Datiert: Toftum, 3. März 1873. 

1873 

 
 
 
Harken, Thur 
 

Harken, T./1 „Verpflegungs-Contract“ zwischen Thur Harken aus Süderende und 
ihrem Sohn Hinrich Cornelius Harken. Datiert: 11. Januar 1876. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/312.5. 

1876 

 
 
 
Harkens, Keike s. u. Jürgens, Hark 
 
 
Harmens, Meinert 
 

Harmens, M./1 „Auszug aus dem Totenregister der Kirchengemeinde St. 
Nicolai/Föhr. Jahrgang 1743. Nr. 49“. Datiert: 1. Juli 1936, Boldixum. 
Es geht um die Person Meinert Harmens, der mit 12 Jahren auf 
Grönland umgekommen ist. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/290.2. 

(1743) 1936 

 
 
 
Harring, Harro 

Harring, H./1 Zeitungsartikelserie zum 100jährigen Geburtstag von Harro Harring. 
Verfasst von P. Andresen und Ocke Nerong. Vorlage: Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/290.5. 

1898 

 
 
 
 
 
Hayen, Hinrich Lorenz 
 

Hayen, H.L./1 „Personalia über Hinr. Lor. Hayen aus Oevenum. 1834“. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/290.4.1. 

1834 

 
 
 
Hayen, Kerrin 
 

Hayen, K./1 Vollmacht, ausgestellt von Kerrin Hayen, Oevenum, für Jan Christian 
Christians. Sie ermächtigt ihn, sie in allen rechtlichen Sachen zu 
vertreten. Datiert: 1. März 1865. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/290.4.3. 

1865 
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Hayen, K./2 „Personalien über Kerrin L. Hayen aus Oevenum. Bestattet d. 2ten 
Juni 1867“. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums 
in Wyk, Sig. Ek/290.4.4. 

1867 

 
 
 
Hayen, Lorenz 
 

Hayen, L./1 „Personalia über Lorenz Hayen aus Oevenum. Bestattet den 4ten April 
1852“. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ek/290.4.2. 

1852 

 
 
 
Heims, Erich 
 

Heims, E./1 Zeitungsartikel über Erich Heims (1886-1947), verfasst von Carl 
Häberlin. Flensburger Tageblatt, 26. Februar 1947. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/290.8. 

1947 

 
 
 
Heims, Johann Jacob 
 

Heims, J.J./1 Handschriftliche Biographie über Johann Jacob [?] Heims (1889-
1974), verfaßt von T. Emilie Heims. Datiert: 24. November 1946. 
Beigelegt ist die Todesanzeige von Heims (dort ist als Geburtsjahr 
1888 angegeben). Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/290.9. 

1946 

 
 
 
Heinsen, Christian Georg 
 

Heinsen, C.G./1 „Aus dem Leben des Boldixumer Lehrers Heinsen“. Zeitungsartikel. 
Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/290.10 

 

 „Familien-Nachrichten gesammelt von Christian Georg Heinsen für 
seine geliebte Tochter Pauline Amalie Bleeg geb. Heinsen. 1890“. 

1890 

 
 
 
Hemsen, Friedrich Wilhelm s. u. Nerong, Ocke  
 
 
Hemsen, Jens 
 

Hemsen, J./1 Kaufvertrag zwischen Jens Hemsen, Wrixum, und Jürgen Jong 
Jürgens, Boldixum. Hemsen verkauft an Jürgens ein 41 Ruten großes 
Stück „auf der Gallig Staven“ zum Preis von 18 Mark Courant. 
Datiert: 3. Mai 1793. [CHM.Ha/394.15.1]. 

1793 
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Hemsen, Johannes Tychsen 
 

Hemsen, J.T./1 Zeitungsartikel über Professor Johannes Tychsen Hemsen, geboren 
1793 in Wrixum. Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/290.7. 

1793 

 
 
 
Hemsen, Wögen 
 

Hemsen, W./1 „Schiffskapitän Wögen Hemsen“. Zeitungsartikel von Ocke C. 
Nerong. Kein Datum. Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/290.12.2. 

 

 
 
 
Henningsen, Henning 
 

Henningsen, H./1 „Contract“ zwischen Henning Henningsen und dem Kirchspiel St. 
Nicolai. Datiert: 10. Juli 1642. Vorlage (Original?): Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.1. 

1642 

 
 
 
Heymann, Hugo 
 

Heymann, Hu./1 Hugo Heymann gegen Bürgermeister Petersen. 1897. Quelle: Tonder 
Kredsudvalg [Signatur?] 

1897 

 
 
 
Heymann, Levy und John 
 

Heymann, L. u. J./1 Ernennungsurkunde für L. Heymann zum „Königlich 
Niederländischen Vice-Consul für die Westküste des Herzogthum 
Schleswig und die an derselben gelegenen Inseln“. Ausgestellt vom 
Königlich Niederländischen Konsulat für das Herzogtum Schleswig 
am 14. Dezember 1861. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/291.1. 

1861 

Heymann, L. u. J./2 „Account of Expences incurred on the Danish brigantine 'Carolina 
Heymann', C. Ohrt Master, [...]“. Ausgestellt am 8. Januar 1863, 
Plymouth. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums 
in Wyk, Sig. Ek/291.2. 

1863 

Heymann, L. u. J./3 Brief der Königlichen Regierung, Abteilung des Innern, an die 
Landratsämter. Datiert: 24. Mai 1871. Es geht darum, daß Konsul 
Heymann wegen einer Strandungssache der Regierung eine 
Generalgarantie (gegen weitere spätere Ansprüche) gegeben hat, und 
die Landratsämter nun anweist, „die von ihm reclamirten Sachen 
beziehungsweise deren Provenüe [?] [...]“, ohne weitere Garantie 
überwiesen werden können. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/291.3. 

1871 
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Heymann, L. u. J./4 . Ernennung von Konsul Heymann zum „Sachverständigen in 
Strandsachen, welche sich an den Küstenstrecken der Kreise Husum 
und Tondern und der Westküste des Kreises Hadersleben ereignen“. 
Datiert: 12. Januar 1875. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/291.4. 

1875 

Heymann, L. u. J./5 Schreiben (auf Französisch) des französischen Konsulats in Hamburg 
an L. Heymann. Datiert: 1. März 1876. Ernennung zum Vizekonsul? 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/291.5. 

1876 

Heymann, L. u. J./6 Schreiben des „Ministère des Affaires Etrangères“ an L. Heymann [?]. 
Datiert: 13. avut 1884. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/291.6. 

1884 

Heymann, L. u. J./7 Ernennung von John Heymann zum „Königlich Niederländischen 
Vice-Konsul für die ganze Westküste Schleswig und die an derselben 
gelegenen Inseln“. Datiert: 8. März 1886. Original: Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/291.7. 

1886 

Heymann, L. u. J./8 Bestätigung der Ernennung (vgl. 7.) durch den „Ober-Präsidenten der 
Provinz Schlesig-Holstein“. Datiert: 12. März 1886. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/291.8. 

1886 

Heymann, L. u. J./9 Schreiben des portugisischen Generalkonsulats an John Heymann. 
Datiert: 16. Januar 1892. Sie bitten darin um eine Unterschrift. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/291.9. 

1892 

Heymann, L. u. J./10 Ernennungsurkunde (französisch) John Heymanns zum französischen 
Vize-Konsul. Datiert: 8. März 1892. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/291.10. 

1892 

Heymann, L. u. J./11 Ernennungsurkunde [?] (portugisisch) für John Heymann zum 
portugisischen Vize-Konsul. Datiert: 8. Januar 1895. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/291.11. 

1895 

Heymann, L. u. J./12 Schreiben des portugisischen Konsulats in Hamburg an John 
Heymann. Datiert: 30. Januar 1911. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/291.12. 

1911 

Heymann, L. u. J./13 „Addresse“. L. Heymann gibt in diesem Schriftstück in vier Sprachen 
bekannt, daß Schiffsführer, die durch Strandung oder Havarie nach 
Amrum kommen, sich an seinen Vertreter N. J. Schmidt wenden 
sollen. Datiert: 1. Dezember 1875. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Hfb/440.2. 

1875 

 
 
 
 
 
Hinrichsen, Elsabe s. u. Hinrichsen, Wögen 
 
Hinrichsen, Göntje Catharina 
 

Hinrichsen, G.C./1 Kaufbrief zwischen Hinrich Jappen und seiner Tochter Göntje 
Cathrina Hinrichen. Jappen verkauft das Landstück „Kuhfenne & 
Schleten“. Datiert: 7. Februar 1857. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.52. 

1857 
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Hinrichsen, G.C./2 Obligation von Lorenz Friedrich Jepsen („als Curator des 
gemüthskranken Jap Hinrichsen“) und Göntje Cathrina Hinrichsen, 
Toftum, an Hark Ocken, Toftum, über die Summe von 500 Rtlr. 
Datiert: 2. Dezember 1859. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.60. 

1859 

Hinrichsen, G.C./3 Testament der Eheleute Jap und Göntje Catarina Hinrichsen (so ist das 
Dokument unterschrieben, laut Urkundentext: Hindrichen) aus 
Toftum. Datiert: 20. April 1860. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/292.1. 

1860 

Hinrichsen, G.C./4 Obligation von Jap Hinrichen (Hinrichsen) und Göntje Cathrina 
Hinrichen (Hinrichsen) aus Toftum an Hark Oken, ebenfalls Toftum, 
über die Summe von 350 M.C. Datiert: 6. Dezember 1867. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ha/394.71. 

1867 

Hinrichsen, G.C./5 Obligation von Lorenz Friedrich Jepsen (als Kurator von Jap 
Hinrichsen) und Göntje Cathrina Hinrichsen, Toftum, an Hark Ocken, 
Toftum, über die Summe von 400 Rtlr. Datiert: 13. Dezember 1872. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ha/394.73. 

1872 

Hinrichsen, G.C./6 Testamentarische Verfügung von Göntje Catharina Hinrichsen aus 
Süderende. Datiert: 4. Februar 1884. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/312.6. 

1884 

 
 
 
Hinrichsen, Jap s. u. Hinrichsen, Göntje Catharina 
 
 
Hinrichsen, John Elmert 
 

 Biografie von John Elmert Hinrichsen 
Anmerkung: Zusammengestellt von Ingke Peetz, 2021. 

 

 
 
 
 
Hinrichsen, Nickels Andreas 
 

Hinrichsen, N.A./1 Abschriften von Zeitungsartikeln zum Tod von Nickels Andreas 
Hinrichsen (1845-1923). 

1923 

 
 
 
Hinrichsen, Wögen 
 

Hinrichsen, W./1 Bestätigung [?] für Wögen Hinrichsen (1779-1852) und Ehefrau 
Elsabe Hinrichsen, beide Borgsum, ausgestellt von Friedrich VII am 
20. Januar 1841. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/292.2. 

1841 
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Hunnius, Else und Familie 
 

Hunnius, E./1 Zwei Zeitungsartikel über die Föhrer Familie Hunnius. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/292.6. 

 

 
 
 
Ipsen, Paul u. Familie 
 

Ipsen, P./1 Rechnung von Karsten Friedrich Christiansen über die Lieferung 
eines Sarges an den „Poträmahler“ Ipsen. Datiert: 25. September 
1814. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ek/293.1.1 

1814 

Ipsen, P./2 Brief von Paul Ipsen an Carl Haeberlin. Datiert: 18. Februar 1951. 
Beigelegt ist ein Durchschlag der Rückantwort Haeberlins, in der er 
sich für den Brief bedankt. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/293.1.2. 

1951 

 
 
 
Jacobi, Laurentius s. u. Jacobsen, Lorenz 
 
Jacobs, Dethlef 
 

Jacobs, D./1 „Personalia eines alten Mannes Dethlef Jacobs aus Goting 1814“. 1814 
 
 
 
Jacobs, Heinrich s. u. Carstensen, Hinrich 
 
 
Jacobs, Johann Hinrich 
 
Johann Hinrich Jacobs (1817, Borgsum – 1855, ertrunken vor der Elbmündung) 
 

Jacobs, J.H./1 Biographische und genealogische Daten zu Johann Hinrich Jacobs 
(1817–1855), u. a. ein Brief (Typoskript) von Catharina Lüden (an 
wen und wann?). Vorlagen: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/293.2. 

1982 

Jacobs, J.H./2 Genealogische Angaben zu Johann Hinrich Jacobs und Familie 
Anmerkung: Kein Hinweis, wo sich das Original befindet. 

 

 
 
Jacobs, Jürgen 
 

Jacobs, Jü./1 Bestätigung für Jürgen Jacobs, Wrixum, daß er bei der „Licitation“ 
von Rörd Jappens Besitz ein Stück Land in Wrixum Klein Meede 
erstanden hat. Datiert: 1. November 1788. Original: Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.14. 

1788 
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Jacobsen, Jacob 
Lebensdokumente aus den Jahren 1857-1881. 
 
 
 
 
Jannen, Mantje s. u. Christiansen, Christian 
 
 
Japken, Jung Jürgen 
 

Japken, J.J./1 „Obligation der Vorstehern des Fleckens Wyck An Jung Jürgen 
Japken aus Ovenum Über [Mark] 400 Cap. a 3 pC. datirt d. 1 Febr. 
1775“. Sie hatten sich das Geld „zum besten des Fleckens“ 
ausgeliehen. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.11. 

1775 

Japken, J.J./2 Obligation des Fleckens Wyk an Jung Jürgen Japken aus Ovenum 
über die Summe von 600 Mark. Datiert:1. Febr. 1775. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ha/394.12. 

1775 

 
 
 
Jappen, Hinrich 
 

Jappen, H./1 Kaufvertrag zwischen Maike Jung Rörd Jappen, Klintum, und Hinrich 
Jappen, Toftum. M. Rörden verkauft an Jappen das Landstück 
„Zwischmirrum“. Datiert: 26. Januar 1857. Original: Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.51. 

1857 

Jappen, H./2 Erbteilungsakte der Güter von Hinrich Jappens Haus in Toftum. 
Datiert: 30. Juni 1859. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.57. 

1859 

Jappen, H./3 Bescheinigung für Jap und Göntje Hinrich Jappen, Toftum, daß ihnen 
bei der Auktion auf den Nachlaß von Hinrich Jappen, Toftum, das 
Landstück „Welde“ zugeschlagen worden ist. Datiert: 10. Oktober 
1859. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ha/394.59. 

1859 

Jappen, H./4 Bescheinigung für Jap und Göntje Hinrich Jappen, Toftum, daß ihnen 
bei der Auktion auf den Nachlaß von Hinrich Jappen, Toftum, das 
Landstück „Tennen Stener [?] & Zwischmirrum“ zugeschlagen 
worden ist. Datiert: 10. Oktober 1859. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.58.1. 

1859 

Jappen, H./5 Bescheinigung für Jap und Göntje Hinrich Jappen, Toftum, daß ihnen 
bei der Auktion auf den Nachlaß von Hinrich Jappen, Toftum, das 
Wohnhaus zugeschlagen worden ist. Datiert: 10. Oktober 1859. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ha/394.58.2 

1859 

 
 
 
Jappen, Keike 
 

Jappen, K./1 Kaufvertrag zwischen Keike Jappen und Tochter Elke, verheiratet mit 
Ingwert Cornelius Rickmers. Datiert: Toftum, 3. Februar 1858 

1858 
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Jappes, Rickert 
 

Jappes, R./1 Genealogische und biographische Notizen zur Familie Arfsten-
Jürgensen, u. a. ein Familienstammbaum, ausgehend von Rickert 
Jappes (1713–1791), Wyk. Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/265.3. 

 

 
 
 
Japsen, Bo 
 

Japsen, B./1 Kaufbrief, unterschrieben von Bo Japsen und Namen Bonin [?]. 
Datiert: 1655. Original [?]: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.2. 

1655 

 
 
 
Jensen, Andres Jung 
 

Jensen, A.J./1 Kaufbrief zwischen Andres Jung Jensen, Oevenum, und Ricklef 
Olufs. Jensen verkauft drei Ammerland Staven „in der Tüfft“ sowie 
„einen frejen Wagen Trifft“. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.6. 

datiert? 

 
 
Jensen, Carl 
 

 Unglückliche Reise des Hamburger Schoners „Posa“, von Hamburg 
nach Hongkong bestimmt, und deren 10 Mann starken Mannschaft 
und deren schreckliche Erlebnisse unter den Wilden!. Beschrieben 
von Carl Jensen von der Insel Föhr. 

 

 
 
 
Jensen, Christian 
 

Jensen, C./1 Aufzeichnung von Christian Jensen „Zur Familienforschung“. 
Datiert: 20. November 1933. Vorlage (Original?): Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/294.5. 

1933 

 
 
 
Jensen, Drefs s. u. Cramer, Dirk 
 
Jensen, Elke Jürgen s. u. Carstensen, Hinrich 
 
Jensen, Emil August s.u. Knudsen, Lorenz Conrad 
 
Jensen, Familie Martin und Jutta Catharina 
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Jensen Familienchronik und Stammbaum  

 
 
 
Jensen, Frödde 
 

Jensen, F./1 Bürgerbrief der Stadt Wyk für Frödde Jensen, geboren in Alkersum. 
Datiert: 17. Oktober 1806. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/294.4. 

1806 

 
 
 
Jensen, Hans 
 

Jensen, H./1 „Der Fall Hans Jensen“ (II) von Magnus Friedrichs. Insel-Bote, 14. 
April 1961. Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums 
in Wyk, Sig. Ek/294.3. 

1961 

 
 
 
Jensen, Hugo 
 

Jensen, H./1 Zeitungsartikel von Jürgen Okkens über Hugo Jensen (1885-1977). 
Insel-Bote, 7. Februar 1977. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/294.2. 

1977 

 
 
 
Jensen, Ingke 
Ingke Jensen geb. Ketelsen (1860-1932), verheiratet (1884) mit Johann Erich Jensen (1857-1899), Seefahrer, 
Kapitän, Kind: Ida Johanna (*1896, verh. 1913) 
 

Jensen, I./1 Kopie des Tagebuches von Ingke Jensen, Oldsum. Enthält 
Eintragungen für die Jahre 1881 bis 1905. Angefügt ist eine 
maschinengeschriebene Umschrift. 
Enthält auch: Ansprache des Pastors Lucht zur Beerdigung von 
Johann Erich Jensen 
Anmerkung: In dem Tagebuch berichtet sie von den Seefahrten ihres 
Mannes Johann von Hamburg nach in der Regel Südamerika. Dazu 
gibt sie den Start- und Zielhafen, Datum und Reiselänge an, sowie 
besondere Vorkommnisse. In der Zeit zwischen den Reisen 
verbrachten sie und ihr Mann die Zeit in Hamburg oder auf Föhr. 
Außerdem berichtet sie von Hochzeiten, Geburten und Todesfällen 
auf Föhr. 1899 reist Ingke Jensen mit der Tochter Ida Johanna nach 
London, um ihren Mann zu besuchen. Dieser hat sich entschlossen, 
die Seefahrt aufzugeben, sodass sie zusammen nach Föhr 
zurückreisen. Dabei erkrankt Johann an einer Lungenentzündung und 
stirbt bald darauf. 

1881–1905 

 Weitere Anmerkungen und Informationen von Johanna Jensen, der 
Nichte von Johann Erich Jensen. 

 

 Zeitungsartikel „Inselfriesische Kapitäne bei Reederei Laeisz“  
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Anmerkung: enthält Informationen zu Johannes Früdden, August 
Theodor Boysen, Johann Erich Jensen, Jacob M. Jacobs 

 
 
 
 
 
Jensen, Oluf 
 

Jensen, O./1 Handschriftliche Eintragungen von Oluf Jensen (1707–1769) in eine 
Bibel. Der Rest der Bibel soll durch Mäusefraß zerstört worden sein. 
Sie befand sich auf dem Hausboden von Nanning Volkerts, Alkersum. 
Die Eintragungen enthalten kurze biographische Bemerkungen sowie 
Mitteilungen über die Geburt seiner Kinder. Die letzte Eintragung 
(andere Schrift) stammt vom 6. Dezember und berichtet vom Tod von 
Jensens Frau Jung Thor Arfsten. Original [?]: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. He/412.1.1. 

 

 
 
 
Jensen, Nahmen 
 

Jensen, N./1 Testament von Nahmen Jensen, Midlum. Datiert: 23. Juni 1873. Das 
Original ist im Besitz von Hark Roeloffs, Oevenum. 

1873 

 
 
 
Jensen, Volkert u. Pöpke Mariane 
 

Jensen, V./1 William Beyer (2009): „Volkert an Mariane Jensen’s Wedding Photo, 
1872“. 6 Seiten (Typoskript) und eine Seite mit dem Hochzeitsfoto 
(dort der Hinweis, dass sich Pöpke Mariane Groth heißt).  

 

 
 
 
 
 
Jessen, Heinrich Martin 
 

Jessen, H.M./1 „Bürgerbrief für den Schiffer Heinrich Martin Jessen in Wyck auf 
Föhr“. Datiert: 8. Juli 1861. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/295.1. 

1861 

 
 
 
Johannsen, Friedrich Anton s. u. Carstensen, Hinrich 
 
Johannsen, Franz Hinz s. u. Carstensen, Hinrich 
 
Johannsen, Ottoline Amalia s. u. Carstensen, Hinrich 
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Jung Peters, Krassen 
 

Jung Peters, K./1 „Krassen Jong Peters Loß Brief nach ihrer Seel-Mutter geerbet“. 
Datiert: 20. Januar 1773. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/319.2. 

1773 

 
 
 
Jürgens, Arfast Boh 
 

Jürgens, A.B./1 „Geburts- und Taufschein“ für Arfast Boh Jürgens (geb. am 2. 
September 1824) aus Utersum, ausgestellt von Pastor J. Hinrichs am 
29. Juli 1864. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/295.2. 

1864 

 
 
 
Jürgens, Christine 
 

Jürgens, C./1 Konfirmationsurkunde für Christine Jürgens aus Oldsum. Datiert: 
April 1859. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums 
in Wyk, Sig. Ek/295.3. 

1859 

 
 
 
Jürgens, Hark 
 

Jürgens, H./1 Testament der Eheleute Hark Jürgens und Keike Harkens aus Oldsum. 
Datiert: 30. November 1825. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/295.4. 

1825 

 
 
 
Ketels, Boh 
 

Ketels, B./1 Kaufvertrag zwischen Boh Ketels, Oldsum, und Boh Hinrichen 
(Hinrichsen), Utersum. Ketels verkauft ein Landstück auf 
Utersumfeld, genannt Langstringem. Datiert: 16. November 1832. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ha/394.33. 

1832 

 
 
Ketels, Ernst (Sig. BS, Ketels, E.) 
 
Ernst Ketels (1908–1996) 

Ketels, E./1 Biographisches Material (Lebensdokumente, Todesanzeigen etc.).  

Ketels, E./2 Genealogische Ausarbeitungen und Dokumente zu seiner Familie  
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Ketels, E./3 Arbeiten von Ketels 
3.1 Walfänger-Kommandeur Erk Ketels. 1984. 
3.2 Eine Weltumseglung mit der Viermastbark „Gustav“. 1985. 
3.3 Capt. Friedrich Knudsen 1807-1884. Im Anhang befindet sich ein 
Artikel von Harro Ketels: „Tod eines Schiffsjungen von Föhr in Rio 
de Janeiro“. 
3.4 Föhrer Geschichten. Ordner mit verschiedenen, von Ketels 
verfassten Artikel. Von ihm selbst 1992 zusammengestellt. Ein großer 
Teil dieser Artikel sind im Insel-Boten veröffentlicht worden. 
3.5 Verschiedene Veröffentlichungen Ketels'. 
3.6 Verschiedene maschinengeschriebene Artikel Ketels' zu 
Seefahrtsthemen, Biographien einzelner Seefahrer sowie 
volkskundliche Abhandlungen. 
3.7 Biographie von Kapitän John Elmert Hinrichsen (1883–1966). [zu 
BS, Hinrichsen J.E.] 

 

Ketels, E./4 Exemplar der Schrift „How I Came To Be A Sailor“ von Knut Ketels, 
Lawrence, Kansas 1912 

1912 

Ketels, E./5 Chronik der Familie Ketels. Angefertigt von Ernst Ketels 1942 1942 

 
 
 
Ketels, Hark 
 

Ketels, H./1 Artikel über Hark Ketels (1801–1830) von Harro Ketels. Insel-Bote, 
21. Februar 1981. Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/296.2. 

1981 

 
 
 
 
 
Ketels, Hinrich (1) 
 

Ketels, H./1 Inventarliste des Nachlasses des verstorbenen Hinrich Ketels aus 
Goting, veranlaßt durch seine Witwe Krassen Hinrich Ketels (so laut 
Unterschrift; im Dokument: Krassen Hinrichen). Datiert: 9. Dezember 
1796. Dazu noch einige Nachträge vom 9. Januar 1804. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/296.5. 

1796–1804 

 
 
 
Ketels, Hinrich (2) 
 

Ketels, H./1 Zeitungsartikel über Hinrich Ketels (1855–1940).  

 
 
 
Ketels, Jacob 
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Ketels, J./1 „Registration der Masse des verstorbenen Jacob Ketels in Borgsum“. 
Datiert: 19. April 1856. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/296.7. 

1856 

 
 
 
Ketels, Julius August 
 

Ketels, J.A./1 Artikel über Julius August Ketels. Insel-Bote, 10. August 1968. 1968 

 
 
 
Kirkerup, Jens 
 

Kirkerup, J./1 „Er kam aus Kopenhagen“. Zeitungsartikel von Heinrich Koops über 
Pastor Jens Kirkerup. 

 

 
 
Knudsen, Lorenz Conrad 
 

Knudsen, L.C./1 Nachkommen von Lorenz Conrad Knudsen  

Knudsen, L.C./2 Nachkommen von Emil August Jensen 
Anmerkung: Die Verwandtschaft zu Lorenz Conrad Knudsen besteht 
über den Peter Knudtsen (1872-1920). 

 

 
 
Knudten, Eck s. u. Ecken, Göntje 
 
 
 
Knuten, Boh 
 

Knuten, B./1 „Boh Knuten uthgegewen Kopbreeff an Jürgen Volkerts ao. 1707 d. 
21 Febr. Geleßen auf Petri Ding Anno 1707 Andreeß Nahmenß [?]“. 
Boh Knudten, Boldixum, verkauft an Jürgen Volkerts, Boldixum, sein 
Haus und Staven und u. a. ein Stück Land „Reydbosch“. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ha/394.4. 

1707 

 
 
 
Knuten, Rörd (Sig. BS, Knuten, R.) 
 

Knuten, R./1 „Aufzeichnungen des Kommandeurs Rörd Knuten (Riewert Claasen) 
aus Midlum“. Typoskript. 150 Seiten.  
Anmerkung: Auf den beiden ersten Seiten (nicht paginiert) befindet 
sich ein Inhaltsverzeichnis. In den Aufzeichnungen enthalten sind 
Gebete zur See, gereimte Gedanken, eine Beschreibung seines Lebens 
und Ermahnungen an Knutens Tochter Inge Dorothea Margreta. 
Die Unterlagen enthalten die Anmerkung: „Auf Wunsch der 
Nachkommen (Nissen – Niebüll) darf nichts hiervon veröffentlicht 
werden!“.  
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s. auch unter Fritz 
Falk -> Aufsässige 
Seefahrer auf Föhr 

  

 
 
 
Knuts, Katharina 
 

Knuts, K./1 „Katharina Knuts aus Boldixum“. Zeitungsartikel von Anton Clausen. 
Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek.297.1 

 

Knuts, K./2 „Älteste Urkunden von Föhr“. Druckschrift. Kein Hinweis auf den 
Verfasser. Es geht u. a. um Urkunden die Witwe Katharina Knuts 
(1415) betreffend. Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek.906.7 

 

 
 
  
Koops, Emilie (Sig. BS, Koops, E.) 
 
Eine Bibliographie der Texte von Koops in friesischer Sprache befindet sich in der Sammlung nordfriesischer 
Texte im Archiv der Ferring Stiftung (Alkersum). 
 

BS, Koops, E./1 Genealogische Aufzeichnungen Koopsʼ zu Personen aus den Dörfern 
Witsum und Borgsum 

datiert? 

BS, Koops, E./2 Die Seefahrerfamilien Johannsen u. Rörden. "Emmes" [Caroline 
Juliane Johannsen] Vorfahren; unveröffentlichtes Typoskript 

datiert? 

BS, Koops, E./3 Zwei Gelegenheitsgedichte [Titel?] datiert? 

 
 
Lambertsen, Anke 
 
 

FS, Lambertsen, A./1 Vorfahren von Anke Lambertsen 
Anmerkung: Es handelt sich um eine Familienchronik. 

2016 

FS, Lambertsen, A./2 Ancestors of Anke Lambertsen 
Anmerkung: Es handelt sich um die Familienchronik von FS, 
Lambertsen, A./1 auf Englisch. 

2016 

FS, Lambertsen, A./3 Stammbaum 
Anmerkung: Ausgehend von Hans Peter Lambertsen (1836-1910)  
und Christina Maria Hansen (1847-1927). 

 

FS, Lambertsen, A./4 Namensliste zur Familienchronik Lambertsen  

FS, Lambertsen, A./5 Handschriftliches Vorwort zu einem Buch?  

 
Laurens, Haye 
 

Laurens, H./1 Text seiner Leichenpredigt. Vorlage (Original?): Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/298.2.1. 
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Laurens, H./2 Verschiedene Zeitungsartikel. Vorlagen: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/298.2.2 

 

 
 
 
 
Lobsen, Boy Lobbe 
 

Lobsen, B.L./1 Artikel über Lobbe Boy Lobsen. Insel-Bote, 1973. Vorlage: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/298.4. 

1973 

 
 
 
Lobsen, J. M. 
 

Lobsen, J.M./1 „Vormundschaftsbuch“. Datiert: 4. März 1863, Königl. Wyker 
Gerichtsvogtei. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/281.3. 
Auf Seite 1 steht: „Dem Eingesessenen J. M. Lobsen in Wyck wird als 
gerichtlich bestalltem Vormunde der unmündigen Therese Elise 
Ebbens und Sophie Amalie Ebbens aus Wyck, hiedurch angewiesen, 
das Vermögen seiner Pupillen, welches in diesem versiegelten und 
authorisirten Vormünderbuche aufgeführt ist, zu verwalten und in 
solches die jährliche Rechnung zur obervormundschaftlichen 
Revision einzutragen.“ Das Buch enthält die vormundschaftlichen 
Rechnungen der Jahre 1863 bis 1865 sowie weitere Eintragungen aus 
den Jahren 1866 und 1867. 

1863 

 
 
 
Lolly, Lena Christiane s. u. Knudsen, Lena Christiane 
 
Lorenzen s. auch u. Ebert, Wolfgang 
 
 
Lorenzen, Adolf 
 

Lorenzen, A./1 Zeitungsartikel über Adolf Lorenzen. Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/298.6. 

 

 
 
 
Lorenzen, Cornelius Lorenz 
 

Lorenzen, C.L./1 Kaufvertrag über ein Landstück zwischen Wilhelm Arfsten, Toftum, 
und Lorenz Cornelius Lorenzen, Hedehusum. Datiert: 25. Februar 
1871, Toftum. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/299.4.1. 

1871 

Lorenzen, C.L./2 Kaufvertrag über ein Landstück zwischen Ocke Lorenz Hinrichsen, 
Dunsum, und Lorenz Cornelius Lorenzen. Datiert: 3. Februar 1874, 
Wyk. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ek/299.4.2. 

1874 
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Lorenzen, C.L./3 Kaufvertrag über ein Landstück zwischen Johann Hinrich Ketels, 
Süderende, und Lorenz Cornelius Lorenzen. Datiert: 30. März 1883. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/299.4.3 

1883 

 
 
 
 
 
Lorenzen, Magreta Christina 
 

Lorenzen, M.C./1 Biographische Bemerkungen zu der am 28. Februar 1812 geborenen 
Magreta Christina Loren(t)zen. Originalhandschrift. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/299.2. 

1812 

 
 
 
Lorenzen, Maria 
 

Lorenzen, M./1 „Inventarium über den Nachlaß der zu Wyck verstorbenen Maria 
Lorenzen“. Datiert: 22. November 1836, Wyk. Original: Archiv des 
Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/299.3. 

1836 

 
 
 
Lorenzen, Nickels 
 

Lorenzen, N./1 Festebrief für Nickels Lorenzen. Datiert: 12. September 1769. 
[Original wo?] 

1769 

 
 
 
Lorenzen, Oluf Volkert 
 

Lorenzen, O.V./1 „Lehr-Brief“ für Oluf Volkert Lorenzen. Ausgestellt von F. P. 
Frandsen, Stein- und Bildhauer in Husum. Datiert: 1. November 1890. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/299.5. 

1890 

 
 
 
Lornsen, Uwe Jens 
 

Lornsen, U.J./1 Materialien von Knudt Schröder über Uwe Jens Lornsen, u. a. eine 
Ablichtung eines Briefes von Lornsen an seinen Vater vom 9. Oktober 
1833. Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ek/259.4. 

 

 
 
 
Lüden, Catharina 
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Lüden, C./1 Biographie über Catharina [?] Bahnsen. Kopie.  

 
 
 
Lütjens, P. 
 

Lütjens, P./1 Vertrag zwischen P. Lütjens und J. H. Boyen, beide Oevenum, über 
einen Fahrweg. Datiert: Ende Dezember 1884. Das Original ist im 
Besitz von Hark Roeloffs, Oevenum. 

1884 

 
 
 
Marcussen, Marcus u. Fam. 
 

Marcussen, M./1 „Theilungs Acte nach dem Seel. Schiffs Capitain Marcus Marcussen“. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/300.2.1. 

 

Marcussen, M./2 Testament von Matje Marcussen (Oldsum), Tochter von Kapitän M. 
Marcussen. Datiert: 9. September 1853. Original: Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/300.2.2 

1853 

Marcussen, M./3 Stammtafel der Familie Marcus Marcussen aus Süderende und zwei 
kopierte Lebensdokumente von Marcus Marcussen (1792-1844). 
Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/300.2.3. 

 

 
 
 
Marcussen, Matje s. u. Marcussen, Marcus 
 
 
 
Martens, Nickels 
 

Martens, N./1 Artikel über Nickels Martens. Insel-Bote, 8. November 1965. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/300.5. 

1965 

 
 
 
Martensen, Peter 
 

Martensen, P./1 „Vaccinations-Attest“. Datiert: 6. August 1846. Original: Archiv des 
Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/300.6.1 

1846 

Martensen, P./2 „Geburts- und Taufschein“ für Peter Martensen, ausgestellt in 
Bordelum am 6. Mai 1866. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/300.6.2. 

1866 

Martensen, P./3 „Militair-Paß“ für Peter Martensen, ausgestellt 1867. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/300.6.3. 

1867 
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Martensen, P./4 Urkunde für Peter Martensen über die Verleihung der „Krieg-
Denkmünze von Stahl am Nicht-Combattanten-Bande“. Bekommen 
für seine Teilnahme am Feldzug 1870/71. Datiert: 15. März 1872. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/300.6.4. 

1872 

Martensen, P./5 Passierschein für Peter Martensen, ausgestellt am 24. April 1920. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/300.6.5 

1920 

 
 
 
Matthiesen, Sievert 
 

Matthiesen, S./1 Gesellenbrief für Sievert Matthiesen, ausgestellt am 7. September 
1864 in Tönning. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/300.10. 

1864 

 
 
 
Matthiessen, Christian 
 

Matthiessen, C./1 Obligation ausgestellt von Repräsentanten des Fleckens Wyk für die 
Erben des verstorbenen Christian Matthiessen, Oland, über die 
Summe von 1000 Mark Courant. Datiert: 30. Januar 1769. Wyk 
benötigte das Geld für den Hafenbau. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.9. 

1769 

 
 
 
 
 
Matthiessen, Peter (2) 
 

Matthiessen, P./1 Kaufvertrag zwischen Peter Matthiessen, Wyk, und Georg Nicolai 
Möller. Matthiessen verkauft ein Haus und Staven in Wyk, mit dem 
dazugehörigen achten Teil an „dem bei Hans Daniel Goos Hause sich 
befindenden Brunnen“. Datiert: 23. Februar 1829. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.25. 

 

 
 
 
Matzen, Friedrich 
 

Matzen, F./1 „Confirmation des mit dem Bürger Friedrich Matzen zu Wyck auf 
Föhr errichteten Kaufcontracts, über das zu dem Königlichen Hause 
daselbst gehörige Landstück, groß 355½  Ruthen“. Datiert: 19. 
Dezember 1855. Der beigefügte Kaufbrief stammt vom 6. Dezember 
1853. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ha/394.50 

1855 

Matzen, F./2 Testament von Friedrich Matzen und Ehefrau Maria Catharina geb. 
Bohn. Datiert: 19. Februar 1858, Wyk. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/300.11. 

1858 
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Meinert, Otto 
 

Meinert, O./1 Umfangreiches Konvolut mit Dokumenten betreffend Kauf eines 
Grundstückes, das Otto Meinert, Wyk, von M. Tantau, Wyk, gekauft 
hat. Meinert kaufte das Haus laut Vertrag am 30. November 1867, und 
übernahm auch die darauf lastenden Schulden. Tantau hatte dieses 
Grundstück zuvor von Otto Hammer gekauft, laut beiliegendem 
Vertrag am 29. Dezember 1857. Tantau hatte ebenfalls Hammers 
Schulden auf dem Grundstück, die er den „Administratoren der 
Galmbüller Prediger“ schuldete, übernommen. Es befinden sich in 
diesem Konvolut ebenfalls noch Bürgschafts- und Hypothekenbriefe 
sowie Obligationen von Otto Meinert an Verschiedene, u. a. Martin 
Hassold (Midlum) und Arfst Sönn Arfsten (Wrixum). Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ha/394.70. 

1857 

 
 
 
Melffs, Peter 
 

Melffs, P./1 “Erbvergleich“ der Kinder des verstorbenen Peter Mellfs. Datiert: 28. 
Februar 1809, Wyk. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/301.2. 

1809 

 
 
 
Michelsen, Martin August 
 

Michelsen, M.A./1 . Konfirmationsbestätigung für Martin August Michelsen, Sohn des 
Schullehrers Michelsen aus Waygard, ausgestellt von Pastor Desler 
am 2. November 1847. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.1. 

1847 

Michelsen, M.A./2 Zeugnis für Michelsen zur Aufnahme an das Lehrerseminar in 
Tondern, ausgestellt von Pastor Eichner am 16. November 1847 in 
Fahretoft. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums 
in Wyk, Sig. Ek/301.4.2. 

1847 

Michelsen, M.A./3 Zeugnis für Michelsen als Hilfslehrer in Fahretoft, ausgestellt von 
Küster und Lehrer P. Hansen am 19. November 1847. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/301.4.3. 

1847 

Michelsen, M.A./4 Zeugnis für Michelsen über seine Zeit als Substitut an der Schule in 
Ockholm, ausgestellt von Pastor Danielsen am 10. Oktober 1851. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/301.4.4. 

1851 

Michelsen, M.A./5 Abgangszeugnis vom Lehrerseminar in Tondern. Datiert: 7. April 
1853. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ek/301.4.5 

1853 

Michelsen, M.A./6 Brief von Reventlov an Michelsen, indem er diesen auffordert, sich 
bei ihm einzufinden, wenn er geneigt ist eine Hilfslehrerstelle 
einzunehmen. Datiert: 6. Mai 1853. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.6. 

1853 
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Michelsen, M.A./7 Empfehlungsschreiben für Michelsen von Chr. Albr. Baggesen. 
Michelsen hatte von Ostern 1853 bis November 1854 dessen Kinder 
unterrichtet. Datiert: 20. November 1854, Abro. Original: Archiv des 
Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.7. 

1854 

Michelsen, M.A./8 Empfehlungsschreiben für Michelsen vom Pastor aus Abro.. Datiert: 
24. November 1854. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.8. 

1854 

Michelsen, M.A./9 Bestallung für Michelsen zum „Elementarlehrer an der Küsterschule 
zu Neukirchen“. Datiert: 24. November 1854. Original: Archiv des 
Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.9 

1854 

Michelsen, M.A./10 Nachträglich ausgestellter Konfirmationsbrief für Michelsen, 
ausgestellt von Pastor Eichner, Fahretoft. Datiert: 21. August 1855. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/301.4.10. 

1855 

Michelsen, M.A./11 Bestätigung für Michelsen, daß er, solange kein examinierter Lehrer 
da ist, der Schule in Ockholm vorsteht. Datiert: 15. Mai 1857. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/301.4.11. 

1857 

Michelsen, M.A./12 Ernennungsurkunde für Michelsen zum „Küster und Schullehrer des 
octroyirten Dagebüller Koges“. Datiert: 9. Juni 1857. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.12. 

1857 

Michelsen, M.A./13 Zeugnis für Michelsen, ausgestellt von Pastor Jensen aus Neukirchen, 
wo Michelsen von 1854 bis Juni 1857 Lehrer gewesen ist. Datiert: 12. 
Juni 1857. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums 
in Wyk, Sig. Ek/301.4.13. 

1857 

Michelsen, M.A./14 Treueeid von Michelsen auf König Christian IX. Datiert: 11. August 
1863. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ek/301.4.14 

1863 

Michelsen, M.A./15 „Bestallung für den Herrn Küster Michelsen in Dagebüll als Organist 
von der Dagebüller Kirche“. Datiert: 10. Januar 1867. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/301.4.15 

1867 

Michelsen, M.A./16 Zeugnis für Michelsen, ausgestellt vom Dagebüller Pastor und 
Schulinspektor Blumensaat. Datiert: 9. Januar 1872. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.16. 

1872 

Michelsen, M.A./17 Dankschreiben für Michelsen vom Präsidenten des Verwaltungsrates 
der Zoologischen Gesellschaft in Hamburg. Sie bedanken sich darin 
für ein Geschenk, das Michelsen ihnen übersandt hat. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.17. 

 

Michelsen, M.A./18 Zeugnis (bzw. Empfehlungsschreiben) für Michelsen, ausgestellt vom 
Dagebüller Pastor Nillies [?]. Datiert: 21. März 1874. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.18. 

1874 

Michelsen, M.A./19 Genehmigung der Schulbehörde für Michelsen, daß er die Funktion 
eines Bezirkskommissars der Mobilien-Versicherung übernehmen 
darf. Datiert: 3. Mai 1876. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.19. 

1876 

Michelsen, M.A./20 Bestallungsurkunde für Michelsen zum Bezirkskommissar der 
Mobilien-Versicherung. Datiert: 11. Mai 1876. Original: Archiv des 
Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.20. 

1876 
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Michelsen, M.A./21 Bescheinigung für Michelsen über eine Dienstalterszulage. Datiert: 
12. Februar 1877. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.21 

1877 

Michelsen, M.A./22 Bestätigung für Michelsen über eine jährliche Zulage von den 
Hauptpartizipanten des Dagebüller Kooges. Datiert: 13. Mai 1878. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/301.4.22. 

1878 

Michelsen, M.A./23 Zwei Schreiben an Michelsen vom Königlichen Amtsgericht, 
betreffend den Posten des Gerichtsvogts in Dagebüll besetzen zu 
dürfen. Datiert: 14. Februar 1879 u. 8. März 1879. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.23. 

1879 

Michelsen, M.A./24 „Attest“ für den Organisten Michelsen über freiwillige 
Küstenbewachung an der Nordsee im Krieg 1870/71. Ausgestellt am 
3. Oktober 1881. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.24. 

1881 

Michelsen, M.A./25 Schreiben des Amtsgerichts Niebüll an Michelsen. Er bekommt 
Bescheid, daß er seine Tätigkeit als Gerichtsvogt einzustellen habe. 
Datiert: 28. April 1882. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.25. 

1882 

Michelsen, M.A./26 Bestätigung für Michelsen, daß er 1850 in der „3. Schlesw. Holst. 
Infanterie Bataillon 4. Comp.“ gedient hat. Ausgestellt von Johs. 
Jaeger, Gemeindevorsteher in Kraulund. Datiert: 28. August 1887. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/301.4.26. 

1887 

Michelsen, M.A./27 Bescheinigung für Michelsen, daß er vom 1. Oktober 1849 bis zum 
24. Januar 1851 als Musketier in der 4. Kompanie gedient und die 
Schlachten bei Idstedt und Friedrichstadt mitgemacht hat. Datiert: 31. 
August 1887. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.27 

1887 

Michelsen, M.A./28 Verleihungsurkunde für Michelsen über „den Adler der Inhaber des 
Königlichen Hausordens von Hohenzollern“. Datiert: 11. Dezember 
1894, Berlin. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.28. 

1894 

Michelsen, M.A./29 Bestallung Michelsens als Kassen-Rendant für Halligarbeiten. 
Datiert: 23. Mai 1896. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.29 

1896 

Michelsen, M.A./30 Bürgerbrief der Stadt Wyk für Michelsen. Datiert: 9. Dezember 1896. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/301.4.30 

1869 

Michelsen, M.A./31 Verleihungsurkunde für Michelsen über die „Erinnerungs-Medaille 
aus erbeuteter Kanonen-Bronce“. Datiert: 12. Oktober 1898. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/301.4.31. 

1898 

Michelsen, M.A./32 Bestätigung für Michelsen als „Fechtmeister“. Datiert: 7. Juli 1906. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/301.4.32. 

1906 

Michelsen, M.A./33 „Ein Begräbnis aus dem Hofbesitzerstande auf dem Festlande“, von 
Michelsen, Küster em. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/301.4.33. 
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Möller, Lena Christina 
 

Möller, L.C./1 Obligation von Lena Christina Möller an Jan Willems, Nieblum, über 
die Summe von 500 M.C. Sie benötigt das Geld zum Ankauf eines 
Hauses. Datiert: 24. Februar 1829. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.26. 

1829 

 
 
 
Morgenstern, Christian 
 

Morgenstern, C./1 Brief von Christian Morgenstern an Philipp Deppe aus dem Jahr 1895. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/301.5.1. 

1895 

 
 
 
 
 
Nahmens, Jung Hans 
 

Nahmens, J.H./1 Bestätigung durch die Nationalbank in Kopenhagen für Jung Hans 
Nahmens, daß er Hyptheken auf verschiedene Ländereien bezahlt hat. 
Abschrift. Datiert: 15. Mai 1824. Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig.Ha/394.23. 

1840 

Nahmens, J.H./2 „Schatz-brief von No 11 in Wietzum pro 1840“. Unterschrieben von 
J. H. Namens am 8. Februar 1840. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.34. 

1840 

Nahmens, J.H./3 Bestätigung für Jung Hans Nahmens, Witsum, daß ihm auf der 
Auktion der Konkursmasse der Witwe von Knudt Jung Jensen, 
Witsum, deren Haus nebst „Baustelle und Kohlhof“ sowie eine halbe 
Begräbnisstelle auf dem St. Johannis Kirchhof zugeschlagen worden 
ist. Datiert: 5. November 1822. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Jb/468.5. 

1822 

Nahmens, J.H./4 Bestätigung für Jung Hans Nahmens, Witsum, daß ihm auf der 
Auktion der nachgelassenen Güter der Witwe von Christian 
Johannsen, Nieblum, eine „Frauenkirchenstelle“ zugeschlagen 
worden ist. Datiert: 3. Oktober 1827. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. K/475.4. 

1827 

 
 
 
Nahmens, Martin 
 

Nahmens, M./1 Kaufvertrag zwischen Martin Namens, Nieblum Ufer, und Jung Hans 
Nahmens, Witsum. M. Nahmens verkauft ein Landstück auf Witsum 
„Tüftackerum“. Datiert: 27. Januar 1810. Original: Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.21. 

1810 

 
 
 
Nahmens, Nahmen Sönne 
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Nahmens, N.S./1 Kaufvertrag zwischen Friedrich H. Braren, Boldixum, und Nahmen 
Sönne Nahmens, Wrixum. Braren verkauft ein Landstück in Wrixum 
Meede. Datiert: 6. Februar 1835. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.29. 

1835 

Nahmens, N.S./2 Bestätigung für Nahmen Sönne Nahmens, Wrixum, daß ihm auf der 
Auktion der Ländereien von Sönne Nahmens, Wrixum, zwei 
Landstücke, gelegen in Wrixum „Kleinmeede“ u. Wrixum „Schlaav“, 
zugeschlagen worden sind. Datiert: 30. November 1842. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ha/394.37. 

1842 

Nahmens, N.S./3 Bestätigung für Nahmen Sönne Nahmens, Wrixum, daß ihm auf der 
Auktion über das Habe von Arfst Hankens ein Landstück auf „Lonke“ 
zugeschlagen worden ist. Datiert: 3. November 1852. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.46 

1852 

 
 
 
Nahmens, Nickels 
 

Nahmens, N./1 „Extract aus der Erbtheilung nach dem verstorbenen Nikels Nahmens 
in Nebel d. 6. October 1857“. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/302.3. 

1857 

 
 
 
Nerong, O.C. handschriftliche Vorlage für eine Veröffentlichung in der Zeitung unter Breckling, Peter 
Bandix 
 
 

Nerong, O.C./ „Maria Christina Erken aus Nieblum“. Zeitungsartikel von Ocke C. 
Nerong.  
Anmerkung: Vorlage: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Nachlaß Nerong, Sig. II.2. 
aus Föhrer Nachrichten 1900 

1900 

 
 
 
 
Nickelsen, Hark 
 

Nickelsen, H./1 „Extract aus der Erbtheilung nach dem verstorbenen Hark Nickelsen 
in Süderende. d. d. 10. Juni 1825“. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/312.1. 

1825 

 
 
Nickelsen, Josine → Jürgen Georg Früdden 
 
 
Nickelsen, Julius (Sig. BS, Nickelsen, J.) 
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Nickelsen, J./1 „Aus meinem Leben“. Lebenserinnerungen 1927–945. Typoskript.  
Anmerkung: Julius Nickelsen bereichtet in seinen 
Lebenserinnerungen von seiner Kindheit und Jugend in Oldsum, dem 
Einzug zum Arbeitsdienst und seiner Zeit als Soldat im 2. Weltkrieg 
(Kampf, Verwundung, Kriegsende, Kriegsgefangenschaft samt 
Fluchtversuch, Rückkehr nach Föhr). 

[2000–2005] 

Nickelsen, J./1 „Oldsum, ein Föhrer Dorf im Wandel der Zeiten“. Vortrag von 
Nickelsen, gehalten am 25. Januar 2009 in der Ferring Stiftung, 
Alkersum. 

2009 

 
 
 
Nissen, Peter 
s. u. Arfsten, Volkert 
 
Nommensen, Nommen Friedrich (1) 
 

Nommensen, N.F./1 Dokumente aus den Jahren 1795 bis 1797 über den Verkauf des 
gesamten Habes des Wykers Nommen Friedrich Nommensen. Enthält 
eine genaue Auflistung dessen, was an wen verkauft wurde. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ha/394.17. 

1795–1797 

 
 
 
Nommensen, Nommen Friedrich (2) 
Konsul Nommen Friedrich Nommensen (1799-1852): 
 

Nommensen, N.F./1 „Leichen Predigt über Consul Nommensen“, gehalten von P. F. 
Lorenzen. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums 
in Wyk, Sig. Ek/313.2.1. 

 

Nommensen, N.F./2 „Rede gesprochen am Sarge des Consuls N. F. Nommensen“. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/313.2.2. 

 

Nommensen, N.F./3 Abschrift eines Kaufvertrages zwischen Johannes Martens und 
Nommensen. Nommensen verkauft an Martens den 7/32 Teil seines 
Parts am Kuffschiff „Regina Daniae“ zum Preis von 1400 
Reichsbanktaler. Datiert: 1841. Wer diese Abschrift gemacht hat, und 
ob sie authentisch ist, ist nicht ersichtlich. Vorlage: Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/313.2.3. 

1841 

Nommensen, N.F./4 „Konsul Nommen Friedrich Nommensen aus Wyk“. Zeitungsartikel 
von Heinrich Koops, Insel-Bote, 2. Juli 1981. Vorlage: Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/313.4 

1981 

Nommensen, N.F./5 „Kauf- und Ueberlassungsvertrag“ zwischen Konsul Nommensen als 
Käufer und Johannes Martens, Wyk, als Verkäufer. Martens verkauft 
sein 7/32 Teil am Kuffschiff „Regina Daniae“ für 2625 Mark Courant. 
Datiert: 21. April 1841. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Hfb/439.6. 

1841 

 
 
 
Normann, Carl Johann 
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Normann, C.J./ Taufschein für Carl Johann Maximilian Gustav Oskar von Normann, 
geboren am 4. August 1825. Ausgestellt wurde dieser Schein am 5. 
April 1854 vom Garnisonsprediger Gebhard in Schweidnitz. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/313.1. 

1825 

 
 
 
Ocken, Boh 
 

Ocken, B./1 „Personalia des Boh Ocken in Goting“. Geboren 1789 in Utersum.  

 
 
 
Ocken, Elmina 
 

Ocken, E./1 „Pflegschafts- und Schlußrechnung über das Vermögen der am 24. 
November 1896 zu Borgsum verstorbenen Elmina Ocken geb. 
Hinrichsen. Vom 1. Dezember 1896 bis Februar 1898. Geführt von 
dem Pfleger R. Th. Wögens in Utersum“. Original: Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/314.1. 

1896–1898 

 
 
 
Ocken, Hay 
 

Ocken, H./1 „Personalium des Hay Ocken. Schenkgeber der 1000 Reichsthaler 
dänisch großen Obligation an die Hausarmen“. Auf den beiden 
Innsenseiten befindet sich eine Biographie Ockens, in deutscher 
Schrift abgefaßt. Der obengenannte Titel steht auf der ersten Seite in 
roter Frakturschrift und ist wahrscheinlich erst nachträglich auf dieses 
alte Dokument geschrieben worden. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/314.2.1 

 

Ocken, H./2 Testamentarische Verfügung von Hay Ocken. Datiert: 9. Juni 1869, 
Nieblum. Beinhaltet auch die Verfügung, daß die Zinsen eines 1000 
Reichstaler großen Legats an die Hausarmen in Oevenum verteilt 
werden sollen. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/314.2.2. 

1869 

Ocken, H./3 Bescheinigung des Oevenumer Gemeindevorstehers B. J. Braren, daß 
ihm die von H. Ocken vermachte dänische Staatsobligation Litr. B Nr. 
3595 übergeben worden ist. Datiert: 21. April 1888, Oevenum. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/314.2.4. 

1888 

Ocken, H./4 Bescheinigung des Oevenumer Kirchenältesten M. C. Martens, daß 
ihm die Staatsobligation Litr. B. Nr. 3595 des Hay Ocken Legats 
zurückgegeben worden ist. Datiert: 12. März 1917, Oevenum. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/314.2.5. 

1917 
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Pauls, Elsabe 
 

Pauls, E./1 Erklärung der Erben der verstorbenen Elsabe Pauls, Wyk, mit der 
„Distribution des Erbes“ einverstanden zu sein. Datiert: 22. März 1768 
(so auf der ersten Seite). Auf der zweiten Seite noch eine Erklärung, 
daß die Erben dem Zimmermann Hans Jensen als Dank für seine 
„Teilungsarbeit“ eine Kirchenstelle in St. Nicolai (Boldixum) 
vermachen. Diese Verfügung ist datiert vom 21. April 1768. Eingelegt 
ist außerdem noch eine Bestätigung des Küsters Friedrich Marchy von 
St. Nicolai, daß diese Verfügung in das Stuhlregister eingetragen 
worden ist. Datiert: 10. Juni 1768. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/317.1. 

1768 

 
 
 
Pauls, Martha1 
 

Pauls, M./1 „Transportschein“ für Martha Pauls, gebürtig in Westerborlum. Sie 
leidet an der „venerischen Krankeit“. Da sie sich nicht länger als 3 
Jahre ununterbrochen [auf Föhr?] aufgehalten hat, auch nicht an ihrem 
letzten Wohnort Tating, wird sie an ihren Geburtsort zurückgebracht. 
Datiert: 17. Juli 1816. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/317.2. 

1816 

 
 
 
Pauls, Nahmen 
 

Pauls, N./1 Steuermanns-Patent für Nahmen Pauls. Ausgestellt 1820? Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/317.3.1 

1820? 

Pauls, N./2 Bestätigung von Wögens Jacobs über den Verkauf einer Kirchenstelle 
in der St. Johanniskirche an Nahmens Pauls. Datiert: 8. November 
1832. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ek/317.3.3. 

1832 

Pauls, N./3 Typoskript von Willi (Wilhelm) Schröders Abhandlung: 
„Kommandeur Nahmen Pauls 1788-1876“. Original: Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/317.3.5.2. 

 

Pauls, N./4 Zeitungsartikel über Nahmen Pauls  
 
 
 
Paulsen, Frederik 
 

Paulsen, F./1 „Kein Friese geht verloren“, v. Maria Frisé, FAZ, 28. August 1993. 1993 

Paulsen, F./2 „Das Aufgabengebiet der Ferring Stiftung in den kommenden Jahren“ 
Anmerkung: Das Original befindet sich im Archiv der Ferring 
Stiftung, Sig. AFS 2381. 

1997 

 
 

 
1 Noch keine Kopie. 
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Paulsen, Paul Nickels (1) 
 

Paulsen, P.N./1 „Die Seenot der 'Helene Sloman' im Jahre 1850“. Zeitungsartikel von 
Christina Martens. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/318.3.4. 

 

Paulsen, P.N./2 „Paul Nickels Paulsen en Sloman koptein“. Artikelserie von Peter 
Paulsen, Borgsum. Insel-Bote, 29. Juni, 4. Juli u. 6. Juli 1974. Vorlage: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/318.3.5 

1974 

Paulsen, P.N./3 „Paul Nickels Paulsen“. Föhrer Zeitung 1933. Original: Archiv des 
Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/318.3.6. 

1933 

 
 
Paulsen, Peter  

Paulsen, P./1 „Der Mensch ist ein Produkt seiner Erbanlagen und seiner Erziehung 
- Mein Beitrag zur Geschichte unseres Geschlechts“ 
Familiengeschichte der Familie Paulsen 1717-1974, verfasst von Peter 
Paulsen. U.a. erwähnte Personen: Nickels Peters *1717, Paul 
Nickelsen *1753, Friedrich Paulsen, Peter Paulsen * 1784, Paul 
Nickels Paulsen *1815,  
Informationen zur Chronik des Betriebs „Peter Paulsen Bau- und 
Brennmaterialien“  
Zeitzeugenbericht: Föhr während Machtergreifung und Herrschaft der 
Nationalsozialisten.  
Original unbekannt 

10.01.1974 

 
 
 
Payen, S. Jürgen 
 

Payen, S.J./1 „Kauff Brieff Auff 2 laststahl in Kalffham Von S. Jürgen payen [?] 
Erben“. Sie verkaufen an Hans Jacobsen. Datiert: 28. April 1661, 
Wyk. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ha/394.3. 

1661 

 
 
 
 
Peters, Anna 
 
 

Peters, A./1 „Erb-Theilung von der seel. Frau Anna Peters zu Rödemis des weyl. 
Höftmanns Friedrich Petersens Witwe [...]“. Datiert: 24. Januar 1763. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/319.1. 

1763 

 
 
 
Peters, Erich 
 

Peters, E./1 Strafsache gegen den Gemeindevertreter und Standesbeamten Jürgen 
Erich Peters in Boldixum. 1898. Quelle: Tonder Kredsudvalg 
[Signatur?]. 

1898 
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Peters, Fröd 
 

Peters, F./1 Empfangsbestätigung durch Fröd Peters aus Borgsum über eine 
Geldsumme, die er von Linck Nahmens bekommen hat. Datiert: 29. 
Dezember 1777. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/319.3. 

1777 

 
 
 
Peters, Jacob 
 

Peters, J./1 Teilungsakte über die Erbschaft von Jacob Peters in Alkersum. 
Datiert: 17. Dezember 1811. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/319.4. 

1811 

 
 
 
 
 
Petersen, Boye 
 

Petersen, B./1 Biographische Informationen, zusammengestellt von Maria 
Volquardsen. 

 

 
 
 
 
Petersen, Früdde 
 

Petersen, F./1 „Obligation ausgestellet von Gerichts-Voigt, Gerichts-Beysitzern, 
und Deputirten des Fleckens Wyk an Command. Früdde Petersen in 
Borgsum. Cap. [Mark] 700 a 3 pC. dat. den 1. Feb. 1766“. 
[CHM.Ha/394.8]. 

1766 

 
 
 
Petersen, Inge Christina 
 

Petersen, I.C./1 Briefwechsel zwischen Inge Christina Petersen, Nieblum, und ihrem 
zur seefahrenden Mann Claas Ludwig Petersen, aus der Zeit zwischen 
1831 und 1835 (zwei ohne Datum). Insgesamt 11 Briefe. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/739.1. 

1831–1835 

 
 
 
Petersen, Marcus2 
 

 
2 Noch keine Kopie. 
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Petersen, M./1 Brief an Lorenz Friedrich M. Mechlenburg v. 5. Juli 1859, Wyk; 
Nachlaß Mechlenburg an der Staats- und Universitätsbibliothek „Carl 
v. Ossietzky“, Hamburg, Sig. NLFM: 30. 

1859 

 
 
 
 
Petreus, Christian 
 

Petreus, C. „Ein Zeugnis der Universität zu Wittenberg aus dem Jahre 1601“, von 
O. C. Nerong. Handschriftlich. Es geht um das Zeugnis des Föhrer 
Theologen Christian Petreus. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/302.2.1. 

 

 
 
Paulsen, Paul Nickels (Sig. BS, Paulsen, P.N.) 
 

Paulsen, P.N./1 „Noten für Geige. Geschrieben und gespielt vom Müller Paul Nickels 
Paulsen, Borgsum.“ Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Fe/353.4. 

 

 
 
 
Paulsen, Peter (Sig. BS, Paulsen, P.) 
 

Paulsen, P./1 „Der Mensch ist ein Produkt seiner Erbanlagen und seiner Erziehung. 
Mein Beitrag zur Geschichte unseres Geschlechts“.  
Es sind Lebenserinnerungen von Paulsen, die er 1974 
niedergeschrieben hat. Das Original bzw. die Vorlage für diese Kopie 
befindet sich im Besitz von Paulsens Schwiegertochter Keike Paulsen. 

1974 

 
 
 
Peters, Eschel (Sig. BS, Peters, E.) 
 

Peters, E./1 Brief an Pastor Lorenz Friedrich M. Mechlenburg (Amrum). Datiert: 
31. August 1845, Borgsum; Nachlaß Mechlenburg an der Staats- und 
Universitätsbibliothek „Carl v. Ossietzky“, Hamburg, Sig. NLFM: 31. 

 

 
 
 
Peters, Jürgen Adolf 
 

Peters, J.A./1 Auszug aus dem Schiffsjournal des Segelschiffes PREUßEN über den 
tödlichen Unfall von J. A. Peters, Boldixum, am 5. Januar 1905. 

1905 

 
 



86 

 
 
 
Peters, Lorenz Conrad (Sig. BS, PETERS, L.C.) 
 
Eine Bibliographie der Texte von Peters in friesischer Sprache befindet sich in der Sammlung nordfriesischer 
Texte im Archiv der Ferring Stiftung (Alkersum). 
 
1. Lebensdokumente (Sig. BS, Peters,L.C./1) 
 

BS, Peters, L.C./1.1 „Wiedergutmachungsakte“ Lorenz Conrad Peters; Landesarchiv 
Schleswig-Holstein, Abt. 761 Nr. 24745 
Anmerkung: Der größte Teil der Akten stammt aus dem Jahr 1951, 
beinhaltet aber auch zahlreiche beglaubigte Abschriften von vor dem 
II. Weltkrieg. 

genaue 
Datierung? 

BS, Peters, L.C./1.2 Beurteilung von L. C. Peters der Person Dr. Friedrich Roeloffs, 
Süderende (Föhr); Landesarchiv Schleswig-Holstein, Abt. 460 17 Nr. 
171 [überprüfen!] 
Anmerkung: Es ist ein Auszug aus der Entnazifizierungsakte Dr. 
Friedrich Roeloffs. Original: LAS  

1947 

 
 
2. Gedichte und Prosatexte von Peters in deutscher Sprache (Sig. BS, Peters,L.C./2) 
 

BS, Peters, L.C./2.1 Gedichte gegen das Naziregime 
enthält: 
2.1.1 Es war einmal. 8 Strophen, Handschrift und Typoskripte. 
2.1.2 Aus - aus - alles aus! 7 Strophen. Typoskript. 
2.1.3 Braune Husumer Charakterköpfe. I Kreisleiter Hermann 
Hansen. 10 Strophen, Typoskript. 
2.1.4 Braune Husumer Charakterköpfe. II Komm. Kreisleiter Gross. 
9 Strophen, Typoskript. 
2.1.5 Braune Husumer Charakterköpfe. III Kreisleiter Kehr. 10 
Strophen, Typoskript. 
2.1.6 Großreinemachen. Typoskript. 
2.1.7 Gottseidank nun ist’s vorbei mit der Nazityrannei. Typoskript. 
2.1.8 Das laß Dir nimmer verdrießen, alle sollen sie dafür büßen. 
Typoskript. 

datiert? 

BS, Peters, L.C./2.2 Die graue Stadt?, Typoskript, 6 Strophen 1923 

BS, Peters, L.C./2.3 Marika von der Hooge. Ein Geschehen in Nordfriesland in alten 
Tagen; Typoskript, 9 Seiten 

datiert? 

BS, Peters, L.C./2.4 O Kappeln, o Kappeln, du wunderschöne Stadt; Typoskript 1910 

BS, Peters, L.C./2.5 In der ‚Beschränkung’ erst zeigt sich der Meister; Typoskript, 14 
Strophen 

datiert? 

 
 
3. Zeitungsartikel zu Themen über die Insel Föhr (Sig. BS, Peters,L.C./3) 
 

BS, Peters, L.C./3.1 „Von den heimatlichen, insbesondere den Föhringer Ortsnamen“. In: 
Beilage zum Föhrer Lokal-Anzeiger, 17. Januar 1930 

1930 

BS, Peters, L.C./3.2 „Waren Föhr und Amrum schon einmal landfest?“ Erschien am 29. 
November 1933 [wo erschienen?] 

1933 
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BS, Peters, L.C./3.3 „Als die Nordsee noch das friesische Meer hieß“; [wo erschienen?] undatiert 

BS, Peters, L.C./3.4 Fragmente dreier Zeitungsartikel, u. a. über das Leben von Knudt 
Jungbohn Clement; [wo erschienen?] 

datiert? 

 Spr/3 Peters, Lorenz Conrad 1930. ‘Halfjunkengängerei und 
Nachtfreien auf Föhr’. In: Nordfriesisches Jahrbuch, Bd. 17. S. 75-80. 

 

 Spr/18 Peters, Lorenz Conrad. 1923. ‘Zur Frage der Schreibung 
unserer Mundarten’. Nordfriesisches Jahrbuch, Bd. 10. S. 102-105. 

 

 
 
4. Korrespondenz (Sig. BS, Peters,L.C./4) 
 

BS, Peters, L.C./4.1 Briefe und Postkarten von L. C. Peters an Hermann Schmidt, 
Tinnum/Sylt; [Original Wo?] 

1926–1942 

 
 
5. Sekundärmaterial (Sig. BS, Peters,L.C./5) 
 

BS, Peters, L.C./5.1 Biographie L. C. Petersʼ, verfasst von Claas Riecken. In: 
Albingenbrief, Nr. 3, 1991. Kiel. 

1991 

 
 
6. Verschiedenes (Sig. BS, Peters,L.C./) (Sig. BS, Peters,L.C./6) 
 

BS, Peters, L.C./6.1 Verschiedenes: 
enthält u.a.: Auszug aus dem Gästeregister von Marie Rasmussen, ca. 
1900, wo auch der Name von L. C. Peters auftaucht, bezeichnet als 
Realschüler 

datiert? 

 
 
 
 
Peters, Peter Jung 
 
Spr/1 Peters, Jan [?]. 1757. ‘Beitrag zur Kenntniß der friesischen Sprache’. Geschrieben im Jahr 1757. Abgedruckt 
in Falck’s Staatsbürgerl. Magazin, V. 1826. S. 739-745. 
 
Spr/2 Peters, Jan [?]. 1758. ‘Anfrage wegen der Fresen und ihrer Sprache’. In: Schlesw. Holst. Anzeigen. 1758. S. 
151-155 (erschienen in Falks Sammlung der wichtigsten Abhandlungen zur Erläuterung der vaterländischen Ge-
schichte und des vaterländischen Rechts, welche in den Schleswig - Holsteinischen Anzeigen erschienen sind. 2. 
Bd. Tondern. 1821. S. 151-155). 
 
 
 
Petersen, Bandix 
 

Petersen, B./1 Zeugnis über die Kenntnisse in der Navigation, ausgestellt von der 
„Examinations-Versammlung“ in Tönning. Datiert: 29. Januar 1796. 
Das Original ist im Besitz von Hark Roeloffs, Oevenum. 

1796 
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Petersen, Minna (Sig. BS, PETERS, L.C.) 
 
 
 
Petersen, Newton 
 

Petersen, N./1 Das Dorf Goting. Kopie (Typoskript), mit eingelegtem Ortsplan. 24 
Seiten. Unveröffentlicht 

 

 
 
. 
 
Petersen, Richard Simon 
 

Petersen, R.S./1 Briefe an Pastor Lorenz Friedrich M. Mechlenburg (Amrum). Die 
Originale befinden sich im Nachlaß Mechlenburg an der Staats- und 
Universitätsbibliothek „Carl v. Ossietzky“, Hamburg (abgekürzt 
NLM). 
Brief v. 30. August 1835, Süderende; NLFM: 26 (Bl. 87).* 
Brief v. 15. September 1835, Süderende; NLFM: 26 (Bl. 90).* 
Brief v. 30. November 1835, Süderende; NLFM: 26 (Bl. 94). 
Brief v. 7. Februar o. J., Süderende; NLFM: 32. 

1835 

 
 
Petri, Richardus 
 

Petri, R./1 „Nachricht von dem Heydenthum, der Einführung der christlichen 
Religion und der Reformation auf der Insul Föhr; Samt einem 
Verzeichniß der Pastorum an der Kirche Laurentii daselbst.“ Dänische 
Bibliothek [...], Bd. VI, Kopenhagen 1745, S. 329-346. 

1745 

 
 
 
 
 
Reinecke, Clement M. 
 
 

Reinecke, C.M./1 „Führungszeugnis“ für Clement Mathias Reinecke, 1793 in Husum 
geboren, ausgestellt von J. T. Hartz, Husum 29. März 1823. Reincke 
lebt auf Föhr und beabsichtigt die Wykerin Anna Dorothea Marcus zu 
heiraten. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ek/321.1. 

1823 

 
 
 
Rickerts, Boh 
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Rickerts, B./1 Kaufvertrag zwischen Marret Hayen (Oevenum), Jung Marret Ercken 
(Alkersum) u. Inge Jürgens (Alkersum) als Verkäufer und Boh 
Rickerts als Käufer. Sie verkaufen ihm die Hälfte der Kirchenstelle 
Nr. 2 in der St. Johanniskirche (Nieblum). Datiert: 29. März 1787. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/269.1.1. 

1787 

Rickerts, B./2 Bestätigung für Boh Rickerts, daß er bei der Versteigerung des 
Nachlasses von Jürgen Hinrichsen (Midlum) ein Stück Land ersteigert 
hat. Datiert: 27. November 1787. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/269.1.2. 

1787 

 
 
 
Rickerts, Elke Jürgen s. u. Carstensen, Hinrich 
 
 
Rickmers, Boy (1) 

Rickmers, B./1 „Ritterkreuzträger Oberstleutnant Boy Rickmers – Kämpfer, Soldat 
und Erzieher“, Föhrer Zeitung, 10. April 1943. 

1943 

 
 
 
Rickmers, Boy (2) 

Rickmers, B./1 Tagebuch-Überwinterung auf Grönland 1896/97. Kopie. Original 
wo? 
enthält auch: Abschrift des Tagebuchs 

1896–1897 

Rickmers, B./2 Reise von Föhr nach Kopenhagen. Kopie.  
enthält auch: Abschrift des Gedichts 
Anmerkung: Am Ende des Gedichtes steht: „Diese Beschreibung 
stammt wahrscheinlich aus der Zeit vor 1840, [?] doch so ungefähr; es 
heißt nämlich darin: Jetzt wird Dänemark von König Christian VIII 
regiert, und er ist alt und lebensmüde. Er starb schon 1848, daher die 
Mutmaßung.“ B. Rickmers. 
 

[1830–1848] 

Rickmers, B./3 Biographische und genealogische Daten zur Familie Rickmers. 
enthält auch: Abschrift der Daten 

 

Rickmers, B./4 Geschäftspapiere  

Rickmers, B./5 Kondolenzschreiben eines Pastors aus New York an die Familie 
Rickmers 
enthält auch: Abschrift des Briefes 

1899 

 
 
Rickmers, B. R. 
 

Rickmers, B.R./1 Das Haus B. R. Rickmers und seine Bewohner, von Caren Rickmers. 
Abschlussarbeit 1964/65 

1964–1965 
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Rickmers, Hendrik  
Rickmers, H./1 Skipsjournal 1830–1840. Aufschrift Deckblatt erste Seite: 

Spitzbergen. Hendrik Rickmers 1830/40. Die erste Eintragung stammt 
vom 9. April 1830, die letzte vom 8. August 1840. 151 Seiten. 

1830–1840 

 
Rickmers, Jürgen 
 

Rickmers, J./1 Biografie von Jürgen Rickmers *14.02.1825, Kapitän aus Oldsum. 
Geschrieben von seinem Enkel (Ralf Brodersen).  
Original wo? 

 

 
 
 
Rickmers, L. H. 
 

Rickmers, L.H./1 Zwei Briefe von L. H. Rickmers an Carl Haeberlin. Es sind 
schriftliche Antworten auf Fragen, die Haeberlin in Bezug auf den 
Kommandeur Hark Nickelsen (geb. 1746) gestellt hatte. Datiert: 28. 
Juni 1949, Süderende u. 4. Juli 1949. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/312.7. 

1949 

 
 
 
 
Rickmers, Lorenz Hinrich (Sig. BS, RICKMERS, L.H.) 
 

BS, Rickmers, L.H./1 Heft mit Abschriften friesischer Gedichte. In: Nachlass Albrecht 
Johannsen, Hs. 40, f. a 1r- a 2r, Nordfriisk Instituut, Bredstedt 
Anmerkung: Die Vorlage für diese Kopie ist eine Kopie aus der 
Nordfriesischen Wörterbuchstelle in Kiel, da sich die Hs. 40 des 
Johannsen Nachlasses im April 2017 nicht am Standort befand. Die 
Kopie ist am unteren Rand unvollständig.  
Eine Beschreibung der Sammlung Johannsen befindet sich im 
‘Katalogus fan de noardfryske hânskriften (Samling Johannsen)’, 
Estrikken XII, 1956, S. 26-29. 

[1845–1850] 

 
 
 
 
 
Rickmers, Vol(c)kert Boy 
 

Rickmers, V.B./1 Absichtserklärung von Volckert Boy Rickmers betreffend seiner 
unmündigen Kinder vor seiner zweiten Heirat. Es geht vor allem um 
die Regelung der Erbschaft. Datiert: 1. November 1778. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/322.1.1. 

1778 

Rickmers, V.B./2 Bestätigung für Volckert Boy Rickmers, daß ihm auf einer Auktion 
verschiedene Ländereien zugeschlagen worden sind. Datiert: 26. 
Februar 1789. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/322.1.2. 

1789 
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Rickmers, V.B./3 Auflistung der Summe, die Volckert Boy Rickmers sich verpflichtet 
hat an seine Kinder auszuzahlen, wenn sie mündig sind. Datiert: 29. 
Januar 1798. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/322.1.3. 

1798 

Rickmers, V.B./4 Testamentarische Verfügung Verfügung von Volckert Boy Rickmers. 
Datiert: 9. Februar 1801. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. HM.Ek/322.1.4 

1801 

Rickmers, V.B./5 Weitere Liste über das, was Volckert Boy Rickmers seinen Kindern 
ausbezahlen will, sobald sie mündig sind. Datiert: 10. Februar 1801. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/322.1.5. 

1801 

Rickmers, V.B./6 Testamentarische Verfügung von Boy Volckert Rickmers. Datiert: 22. 
Dezember 1818. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/322.1.6. 

1818 

 
 
Riewerts Familie 

Riewerts/1 The Riewerts Trail, compild by Ina Heinson Rosenquist 1990 

 
 
Riewerts, Brar Volkert 
 

Riewerts, B.V./1 Lebensbeschreibung des Brar Volkert Riewerts (1842–1930). 
Geschrieben von Emma Schlee geb. Riewerts. Typoskript 44 Seiten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Riewerts, Broder 
 

Riewerts, B./1 Brief an Lorenz Friedrich M. Mechlenburg (Amrum). Datiert: 11. 
November 1845; Nachlaß Mechlenburg an der Staats- und 
Universitätsbibliothek „Carl v. Ossietzky“, Hamburg, Sig. NLFM: 32. 

1845 

 
 
 
Riewerts, Jan Jacob 
 

Riewerts, J.J./1 Abschriften (Typoskripte) von Briefen an Jan Jacob Riewerts, New 
York, später Hillsdale (Ilinois), von seiner Verwandtschaft auf Föhr. 
Es sind insgesamt 23 Briefe, die einen Zeitraum von 1867 bis 1898 
umfassen. Der Ferring Stiftung übergeben von am 16. April 2010 von 
Brar C. Roeloffs. 

1867–1898 

Riewerts, J.J./2 A Collection of Family Letters to Jan Jacob Riewerts 1867–1911  
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Roeloffs, Christian Diedrich 
 

Roeloffs, C.D./1 Obligation von Madts (Mats) Harken, Süderende, an Christian Died. 
Roeloffs, Süderende, über die Summe von 900 M.C. Datiert: 29. 
Oktober 1835. [CHM. Ha/394.30]. 

1835 

Roeloffs, C.D./2 Briefe an Lorenz Friedrich M. Mechlenburg: Die Originale befinden 
sich im Nachlaß Mechlenburg an der Staats- und 
Universitätsbibliothek „Carl v. Ossietzky“, Hamburg (abgekürzt 
NLM). 
Brief v. 1860, Süderende; NLFM: 30. 
Brief v. 8. Juli 1862, Süderende; NLFM: 33. 
Brief v. 24. Dezember 1862, Süderende; NLFM: 33. 
Brief v. 21. Januar 1865, Süderende; NLFM: 30. 
Brief v. 22. Juni 1865, Süderende; NLFM: 30. 
Brief v. 9. Februar 1867; NLFM: 30. 
Brief v. 12. Dezember 1867, Süderende; NLFM: 30. 
Brief v. 4. März 1870, Süderende; NLFM: 30. 

1860–1870 

 
 
 
Roeloffs Familie 
 

Roeloffs/1 Verschiedene geschäftliche und familiäre Aufzeichnungen aus den 
Jahren 1791 bis 1850. Die Originale befinden sich bei Christian D. 
Roeloffs, Süderende. 

1791–1850 

Roeloffs/2 Genealogische Daten zur Familie Roeloffs, ausgehend von Christian 
Diedrich Roeloffs (1862–1944). 

 

 
 
 
 
Roeloffs, Hark Volkert 

Roeloffs, H.V./1 Lebensbeschreibung von Hark Volkert Roeloffs 
Anmerkung: Beschreibt die Kindheit und Jugend mit der Zeit im 
Nationalsozialismus, Bombardierungen, Nachkriegszeit, Ausbildung, 
Carl-Hunnius-Schule, Auswanderung nach Amerika, Föhrer Verein in 
New York, Arbeitet erst in einer Autoreparatur, dann in einem 
Delikatessen-Store, sie heiraten in Deutschland, danach kehren sie in 
die USA zurück und kaufen sich nach einer Weile einen eigenen Deli, 
Familiengründung, Besuche in Deutschland, Umzug nach Florida 
Genannt wird auch, wie die Familie Heymann von Föhr vertrieben 
wurde. 
Sohn von Dr. Friedrich Roeloffs, Arzt in Wyk,  

[2003] 

 
 
 
 
 
 
Rolufs, Eduard 
 

Rolufs, E./1 „Gedicht eines Föhringers in London um 1850“. Plattdeutdeutsches 
Gedicht, fängt an: Un ob dat neeg un ob dat wiet“. Typoskript. 
Original wo? 
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Rolufs, Ocke D. 
 

Rolufs, O.D./1 Kaufvertrag zwischen Ocke D. Rolufs, Oldsum, und Arfst B. Jürgens, 
Utersum. Rolufs verkauft ein Stück Heideland auf „Boddum“. Datiert: 
25. Januar 1851. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ha/394.43. 

1851 

 
 
 
Rolufs, Simon Jacob 
 

Rolufs, S.J./1 Zeugnis für Rolufs, daß er zum Konfirmandenunterricht zugelassen 
wird, datiert 4. Januar 1837, St. Laurentiigemeinde/Föhr sowie die 
Bescheinigung, daß er den Konfirmandenunterricht erfolgreich 
absolviert hat, datiert 5. April, St. Laurentiigemeinde/Föhr. 

1837 

 
 
 
Rörden, Knudt 
 

Rörden, K./1 Kaufbrief von Knudt Rörden (Nebel/Amrum) an Boy Hinrichen 
(Hinrichsen), Utersum. Rörden verkauft ein Stück Land in Utersum 
genannt „Adelen“ [?]. Datiert: 23. November 1827. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.24. 

1827 

 
 
 
Rörden, Oluf 
 

Rörden, O./1 Schriftliches Zeugnis vom Land- und Birkvogt Peter Matthiessen, des 
Birkschreibers und der Dingzeugen darüber, daß auf dem Dingtag am 
6. Februar 1770 „zum ersten mahl verlesen wurde, ein Lagbott, 
mittelst welcher Oluf Rörden in Oltsum, sein 3 Ammerland auf 
Norderdörssen Ackerum, auf Donzum Feldmarck belegen, zum 
Verkauffe, lagbieten ließ, [...]“. Datiert: 6. Febr. 1770. Es folgen dann 
noch die Bestätigungen für die zweiten und dritten Lesungen vom 13. 
und 20. Februar desselben Jahres. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.10. 

1770 

 
 
 
Rörden, Oluf Arfst 
 

Rörden, O.A./1 Bestätigung für Oluf Arfst Rörden, daß ihm auf der Auktion über den 
Nachlaß von Jens Jung Bohn, Borgsum, das Landstück 
„Hemmelhoch“ zugeschlagen worden ist. Datiert: 7. November 1865. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ha/394.67. 

1865 
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Rörden, Rörd J. 
 

Rörden, R.J./1 „Vormünder-Rechnungs-Buch für die beyden unmündigen Helena 
Jacob Rörden und Catharina Margaretha Rörden in Oevenum geführt 
von dem Rathmann Rörd J. Rörden in Alkersum“. Erstes Datum 18. 
Juli 1829 (Eröffnung des Buches). Der letzte Eintrag ist vom 5. Mai 
1835. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ha/394.27. 

1829–1835 

 
 
 
Rothberg, Bartholdus 
 

Rothberg, B./1 „Ein altes Hochzeitsgedicht“. Aufzeichnung Nerongs des Gedichtes 
von Bartholdus Rothberg, Organist in Wrixum von 1736–1743. Dieser 
hatte das Gedicht anläßlich der Heirat von Oluf Tückes, geb. 1728 in 
Wrixum, und Momken Knudt aus Wyk, am 15. Januar 1751, verfaßt. 
Es soll in Flensburg gedruckt worden sein. Original: Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Nachlaß Nerong, Sig. II.4. 

1751 

 
 
Sass Christians, Volkert Cornelius s.u. Feddersen, Heinrich Martin 
 
Schlee, Emma s. u. Riewerts, Brar Volkert 
 
Schmidt, Wögen Jürgens 
 

Schmidt, W.J./1 „Personalia Wögen Jürgens Schmid aus Goting 1832“.  1832 

 
 
 
Schreiner, Jacob L. 
 

Schreiner, J.L./1 Kaufvertrag zwischen Jacob Ludewig Schreiner, Flensburg, und 
Nahmen Jung Hansen. Schreiner verkauft an Hansen sein Haus in 
Witsum. Datiert: 1. August 1801. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.18. 

1801 

 
 
 
Schröder (Familie) s. u. Boetius (Familie) 
 
Sponagel, Hans Hinrich 
 

Sponagel, H.H./1 Bittschrift von Hans Hinrich Sponangel, angefertigt von Prediger 
Müller. Datiert: 29. April 1824, Echem. Sponagel bittet darin „den 
gnädigen Herrn Rittmeister“, statt seines Sohnes Peter Jacob (geb. 
1799) seinen dritten Sohn Johann Friedrich „anzunehmen“. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/324.4. 

1824 
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Sönnen, Erk 
 

Sönnen, E./1 Kaufvertrag zwischen den Erben von Arfst Sönnen, Midlum, und Jens 
Hinrichen (Hinrichsen), Oevenum. Sie verkaufen an Sönnen 
verschiedene Ländereien. Datiert: 29. Januar 1810. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ha/394.20. 

1810 

 
 
 
Sönnen, Nahmen 
 

Sönnen, N./1 Steuermannspatent für Nahmen Sönnen. Datiert: 11. April 1789, 
Kopenhagen. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/324.1. 

1789 

 
 
 
Sönnichsen, Christina 
 

Sönnichsen, C./1 Totenschein (?) für Christina Sönnichsen. Datiert: 3. Juni 1863. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/324.2. 

1863 

 
 
 
Sönnichsen, Ebbe 
 

Sönnichsen, E./1 Betreffend Ebbe Sönnichsen's Meuble Auction Wyk d. 22. Januar 
1788. Einliegend drei Texte, die in den Kirchen am 19. Januar 1788 
und am 8. März 1788 verlesen werden und auf diese Veranstaltung 
hinweisen (gegen eine entsprechende Gebühr!). Eingelegt ist ebenfalls 
noch ein amtliches Schreiben vom 28. März 1788, unterschrieben von 
Gerichtsvogt Faber. Es enthält das Ergebnis der Auktion. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/324.3. 

1788 

 
 
 
Stinek, Johann A. 
 

Stinek, J.A./1 "Unterthänige Erklährung der [?] Vorstehern des Fleckens Wyck über 
des Johann Anthoni Stinek Proposition." Datiert: Juni/Juli 1762. Es 
geht „Um gnädige Resolution Ihn für eine Mit Bürger an der [?] Wyck 
auf Oster-Landföhr aufzunehmen“. Stienek beabsichtigte einen 
Manufakturladen zu eröffnen. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/324.5. 

1762 

 
 
 
Striethorst, Catharine D.  
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Striethorst, C.D./1 Geburtsschein für Catharine Magarethe Dorothea Striethorst, geboren 
am 19. Juli 1829. Ausgestellt von Pastor Hellmann am 19. November 
1849, Amelinghausen. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/324.6. 

1849 

 
 
 
Tantau, M. 
 

Tantau, M./1 Zur „Erlösung Föhrs (Nachtrag)“. Aufgezeichnet von M. Tantau, 
Wyk, den 15. August 1864. Originalhandschrift. Fängt an: „Bei 
Durchlesung des Berichts über die Erlösung Föhr's mußte ich 
bedauern, daß der Berichterstatter von den Vorgängen auf dem Föhr 
gegenüberliegenden Festlande keine Kenntniß gehabt hatte und 
derselben deshalb keine Erwähnung geschehen ist. In diesem meinem 
Schreiben will ich das Umgangene nachholen und bitte um Aufnahme 
desselben in Ihre Zeitung [...].“ Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ed/150. 

1864 

 
 
 
 
 
Tückes, Geerlich 
 

Tückes, G./1 Testamentarische Verfügung von Geerlich Tückes. Datiert: 1. März 
1765, Wrixum. Es handelt sich um eine beglaubigte Abschrift des 
Originals. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums 
in Wyk, Sig. Ek/325.2. 

1765 

 
 
 
Volkerts, Hinrich Christian s. u. Carstensen, Hinrich 
 
 
Volquards, Georg 
 

Volquards, G./1 Brief an den Nordstrander Staller Wiederholts v. 15. August 1762. 
Universitätsbibliothek München, 4 cod. ms. 322. 

1762 

 
 
 
 
Winkstern, Johann S. 
 

Winkstern, J.S./1 Zwei Auszüge aus dem Sterbe- und Beerdigungsregister der St. 
Nicolaikirche (Boldixum): 1. „Gedächtnispredigt gehalten über 
Johann Samuel Winckstern (1722–1782)“. Ausgestellt: 24. Juni 1836, 
Boldixum. 2. „Gedächtnispredigt Samuel Winckstern (1690–1744)“. 
Ausgestellt: 1. Juli 1936, Boldixum. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/327.3. 
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Winterhoff (Familie) 
 

Winterhoff/1 Testament der Eheleute Hans Boy Hansen und Biena Hansen. Datiert: 
6. November 1838. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/327.4.1. 

1838 

Winterhoff/2 Zwei testamentarische Verfügungen von Biena Hansen. Datiert: 29. 
Mai 1844 u. 1. Juni 1844. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/327.4.2. 

1844 

Winterhoff/3 Testament der Eheleute Johann August Winterhoff (1793–1857) und 
Biena Winterhoff, verwitwete Hansen. Datiert: 25. Juni 1874. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/327.4.3. 

1874 

Winterhoff/4 Auszug aus dem Kirchenbuch der St. Nicolaikirche über die Familie 
Winterhoff. Angefertigt von Pastor Knudt Andreas Frerks am 30. 
März 1865. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums 
in Wyk, Sig. Ek/327.4.4. 

1865 

Winterhoff/5 Biographische Daten über Christian Winterhoff (1799–1860). 
Ausgestellt vom Amrumer Pastor Lorenz Friedrich Mechlenburg am 
3. April 1865. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/327.4.5. 

1865 

Winterhoff/6 „Extract aus den Gröder Kirchenbüchern zur Nachweisung der 
nächsten Familie der kürzlich auf Wyk verstorbenen Bina Winterhof, 
geb. Brodersen“. Ausgestellt von Pastor Schinkel am 8. April 1865. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/327.4.6. 

1865 

Winterhoff/7 Auszug aus dem Kirchenbuch von St. Nicolai über die Kinder und 
Kindeskinder von Hans Christian Broders und Ehefrau Christina 
Dorothea Hansen aus Wyk. Angefertigt am 15. Mai 1867 von Pastor 
Knudt Andreas Frerks. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/327.4.7. 

1867 

 
 
Witt, Namine 
 

Witt, Na./1 Tagebuch einer Reise von Namine Witt nach Asien 
Anmerkung: Es handelt sich um eine Übersetzung des Tagebuchs von 
Namine Witt auf Englisch. Sie berichtet von der Reise auf dem Schiff 
ihres Vaters Simon Nahmen Paulsen nach Ost Indien. Dabei berichtet 
sie von befürchteter Seekrankheit, dem Wetter und den Tätigkeiten an 
Bord.  
Laut dem Nachwort vom 20.11.1980 wurden Passagen gekürzt. 
Die Kopie wurde von Erich Jacobs, Kalifornien, zugeschickt. 
Original? 

1862 

Witt, Na./2 Gedicht „Für’s Alter“ von Namine Witt 
Anmerkung: Das Gedicht ist an die Nachbarin „Goke“ gerichtet. 
Hierbei dürfte es sich um Ida Juliane Christiansen aus Nieblum 
handeln. 

 

 
 
 
Witt, Nicolaus u. Anna Engelena 
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Witt, N./1 Testament der Eheleute Nicolaus Witt und Anna Engelena geb. 
Martens aus Nieblum. Datiert: 17. Dezember 1851. Original: Archiv 
des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/327.5. 

1851 

 
 
 
Wögens, Nahmen 
 

Wögen, N./1 Handschriftliche Fassung O. Nerongs einer Biographie über 
„Nämmelke Raidpuurt“ [Nahmen Wögens]. Original: Archiv des Dr.-
Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Nachlaß Nerong, Sig. II.5.1. 

 

Wögen, N./2 Zeitungsartikel von O. Nerong über „Nämmelke Raidpuurt“. Vorlage: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Nachlaß 
Nerong, Sig. II.5.3. 

 

 
 
 
Wögens, Roluf Theodor 
 

Wögen, R.T./1 Kaufvertrag zwischen den Brüdern Hinrich Simon und Hans Simon 
Hansen, Klintum, und Roluf Theodor Wögens, Utersum. Sie 
verkaufen ein Stück Land auf „Südackrum“. Datiert: 27. September 
1859. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ek/327.6.1. 

1859 

Wögen, R.T./2 Bestätigung für Roluf Theodor Wögens über den Zuschlag gekaufter 
Landstücke in „Löglum“ bei der Auktion auf den Nachlaß der Witwe 
von Nickels Nahmens, Toftum. Datiert: 8. April 1861. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/327.6.2. 

1861 

Wögen, R.T./3 Kaufvertrag zwischen Ketel Harken, Toftum, und Roluf Theodor 
Wögens. Harken verkauft ein Landstück auf „Westerjüggum“. 
Datiert: 4. November 1865. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/327.6.3. 

1865 

Wögen, R.T./4 „Lohncontract“ zwischen den Eheleuten Roluf und Thur Wögens aus 
Utersum und ihrem Sohn Roluf Theodor Wögens. Datiert: 6. Februar 
1867. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ek/327.6.4. 

1867 

Wögen, R.T./5 „Ersatz-Reserveschein II“ für Roluf Theodor Wögens. Ausgestellt am 
29. August 1867, Wyk. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/327.6.5. 

1867 

Wögen, R.T./6 „Loosungs-Schein und Gestellungs-Atteste“ (Musterungsbescheid) 
für Roluf Theodor Wögens. Ausgestellt 1867. Original: Archiv des 
Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/327.6.6. 

1867 

Wögen, R.T./7 Kaufvertrag zwischen Jacob Riewerts, Oldsum, und Roluf Theodor 
Wögens. Riewerts verkauft ein Landstück auf „Langedorfsfeld“. 
Datiert: 22. Mai 1872. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/327.6.7. 

1872 

Wögen, R.T./8 Kaufvertrag zwischen Christina Knudsen, Utersum, und Roluf 
Theodor Wögens. Sie verkauft ein Landstück auf Utersumfeld. 
Datiert: 1. Juli 1872. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-
Museums in Wyk, Sig. Ek/327.6.8. 

1872 
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Wögen, R.T./9 . Kaufvertrag zwischen Thomas Andreas Nissen, Oldsum, und Roluf 
Theodor Wögens. Nissen verkauft ein Landstück auf 
„Norderkalkang“, Utersumfeld. Datiert: 15. November 1875. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/327.6.9. 

1875 

Wögen, R.T./10 Kaufvertrag zwischen der Witwe von Boh Olufs, Utersum, und Roluf 
Theodor Wögens. Sie verkauft ein Landstück auf „Westerjüggum“. 
Datiert: 29. Oktober 1879. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/327.6.10. 

1879 

Wögen, R.T./11 Kaufvertrag zwischen dem Lehrer und Küster Brar C. Braren, 
Oldsum, und Roluf Theodor Wögens. Braren verkauft ein Landstück 
auf „Oster Schlaaw“, Süderende. Datiert: 18. Oktober 1880. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/327.6.11. 

1880 

Wögen, R.T./12 Grundbuchauszüge (mit Darlenseinträgen) verschiedener Personen, 
die das königliche Amtsgericht in Wyk an den Amtsvorsteher Roluf 
Theodor Wögens geschickt hat. Datiert: 8. März 1907. Original: 
Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. 
Ek/327.6.12. [Fehlt 2010!] 

1907 

Wögen, R.T./13 Zahlungsbefehle für verschiedene Personen, beantragt von 
Amtsvorsteher Roluf Theodor Wögens. Datiert: 29. Mai 1908. 
Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, 
Sig. Ek/327.6.13. [Fehlt 2010!] 

1908 

Wögen, R.T./14 Benachrichtigung für Mathilde Caroline Wögens, Witwe von Roluf 
Theodor Wögens, daß sie die alleinige Erbin ist. Sie wird aufgefordert 
eine Aufstellung des Vermögens zu machen. Datiert: 10. Februar 
1909. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-Friesen-Museums in 
Wyk, Sig. Ek/327.6.14. [Fehlt 2010!] 

1909 

Wögen, R.T./15 Materialien Mathilde Caroline Wögens. Enthält Grundbuchauszüge 
(1909 u. 1913) sowie zwei Schreiben der Reichsschuldenverwaltung 
aus den Jahren 1916 und 1926. Original: Archiv des Dr.-Carl-
Häberlin-Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/327.6.15. [Fehlt 2010!] 

1909-1926 

Wögen, R.T./16 Urkunde über die Verleihung des Königlichen Kronen-Ordens vierter 
Klasse an Roluf Theodor Wögens. Datiert: 26. Oktober 1896, Berlin. 
Original: Archiv der Ferring Stiftung, Sig. NSt.W.1 

1896 

 
 
 
 
Zimmermann, Haye 
 

Zimmermann, H./1 Testament des Schiffers Haye Zimmermann und dessen Ehefrau 
Stinke Zimmermann geb. Hinrichsen. Datiert: 24. April 1804, Hooge. 
Beigefügt ist ein Brief von L. F. Boysen an Carl Haeberlin vom 13. 
Mai 1910, Hooge. Daraus geht hervor, daß er Häberlin dieses 
Dokument geschickt hat. Original: Archiv des Dr.-Carl-Häberlin-
Friesen-Museums in Wyk, Sig. Ek/328.2. 

1804 
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Abkürzungen 
NLFM  Nachlaß Mechlenburg an der Staats- und Universitätsbibliothek „Carl v. Ossietzky“, Hamburg. 
FS Familienkundliche Sammlung, Ferring Stiftung/Alkersum  
Sig.  Signatur 


	Familie Abel/Abildgaard (Sig. FS, Abel (Fam.))
	Adys, Volkert (Sig. FS, Adys, V.)
	Adrians, Wehn (Sig. FS, Adrians, W.)
	Aggens, Smidt Mathias und Familie (Sig. FS, Aggens, S.F.)
	Alberts, Friedrich (Sig. FS, Alberts, F.)
	Albert(s), Hans Nicolai Franz u. Familie (Sig. FS, Alberts, H.N.F.)
	1. Lebensdokumente
	2. Korrespondenzen

	Andreasen, Josias u. Familie (Sig. FS, Andreasen, J.)
	Andresen, Emil (Sig. FS, Andresen, E.)
	Andresen, Engel (Sig. FS, Andresen, Eng.)
	Andresen, Heinrich (Sig. FS, Andresen, H.)
	Arfsten, Arfst Jürgen (Sig. FS, Arfsten, A.J.)
	1. Lebensdokumente
	2. Geschäftsbereich

	Arfsten, Arvest Newton (Sig. FS, Arfsten, A.N.)
	Arfsten, Jürgen Julius (Sig. FS, Arfsten, J.J.)
	Arfsten, Knudt Jung (Sig. FS, Arfsten, Kn.J.)
	Arfsten, Kreske J. (Sig. FS, Arfsten, Kr.J.)
	Arfsten, Martin (Sig. FS, Arfsten, M.)
	Arfsten, Rauert (Sig. FS, Arfsten, R.)
	Arfsten, Wilhelm (Sig. FS, Arfsten, W.)
	Ariansen, Jacob Jürgen (Sig. FS, Ariansen, J.J.)
	Asmussen, Adolph (Sig. FS, Asmussen, A.)
	Asmussen, Bahne (Sig. FS, Asmussen, B.)
	Biehl, Johann (Sig. FS, Biehl, J.)
	Biehl, Soph(i)us Christian (Sig. FS, Biehl, S.)
	Boetius, Familie (Sig. FS, Boetius (Fam.))
	Boey, Johannes (Sig. FS, Boey, J.)
	Bohl, Otto (Sig. FS, Bohl, O.)
	Bohn, Familie (Sig. FS, Bohn (Fam.))
	Bohn, Boy (1) (Sig. FS, Bohn, B.)
	Bohn, Boy (2) (Sig. FS, Bohn, Bo.)
	Bohn, Boy (3) (Sig. FS, Bohn, Boy)
	Bohn, Jochim (Sig. FS, Bohn, J.)
	Bohn, Lorenz Ocke (Sig. FS, Bohn, L.O.)
	1. Lebensdokumente
	2. Geschäftspapiere

	Bohn, Peter (Sig. FS, Bohn, P.)
	Bohn, Volkert (Sig. FS, Bohn, V.)
	Bohn, Volquard (Volkert) (Sig. FS, Bohn, Volq.)
	Bork, Theodor Martin (Sig. FS Bork, T. M.)
	Boysen, Volkert (1) (Sig. FS, Boysen, V.)
	Boysen, Volkert (2) (Sig. FS, Boysen, Vol.)
	Braren, Arwis Theodor und Familie (Sig. FS, Braren, A.T.)
	Braren, Inge (Sig. FS, Braren, I.)
	Braren, Lorenz (1) (Sig. FS, Braren, L.)
	Braren, Lorenz (2) (Sig. FS, Braren, L.K.)
	Braren, Oluf (Sig. FS, Braren, O.)
	1. Manuskript
	2. Korrespondenz
	2.1 Korrespondenz von Oluf Braren
	2.2 Korrespondenz über Oluf Braren

	3. Sonstiges

	Braren, Simon Adolf (Sig. FS, Braren, S.A.)
	Braren(s), Hinrich (Sig. FS, Braren, H.)
	Brasch, Michael (Sig. FS, Brasch, M.)
	Breckling, Familie (Sig. FS, Breckling (Fam.))
	Breckling, Peter Bandix (Sig. FS, Breckling, P.B.)
	Breckwoldt, Familie (Sig. FS, Breckwoldt (Fam.))
	Breckwoldt, Hinrich Carl (Sig. FS, Breckwoldt, H.C.)
	Breckwoldt, Johannes (Sig. FS, Breckwoldt, J.)
	Brockhöft, Carl (Sig. FS, Brockhöft, C.)
	Broders, Gerret (Sig. FS, Broders, G.)
	Buchholz, Ehrhard (Sig. FS, Buchholz, E.)
	Busch, Andreas (Sig. FS, Busch, A.)
	Carstens, Moritz (Sig. FS, Carstens, M.)
	Carstensen, Hinrich (Sig. FS, Carstensen, H.)
	Carstensen, Peter Harry (Sig. FS, Carstensen, P.H.)
	Caspers, Friedrich (Sig. FS, Caspers, F.)
	Christiansen, Carl (Sig. FS, Christiansen, C.)
	Christiansen, Hans (Sig. FS, Christiansen, H.)
	Christiansen, Jan Christian (Sig. FS, Christiansen, J.C.)
	Clausen, Ferdinand (Sig. FS, Clausen, F.)
	Cramer, Dirk (Sig. FS, Cramer, D.)
	Dankleff, J. (Sig. FS, Dankleff, J.)
	Dethlefs, Familie (Sig. FS, Dethlefs (Fam.))
	Drefsen, Jens (Sig. FS, Drefsen, J.)
	Ebert, Wolfgang (Sig. FS, Ebert, W.)
	Ecken, Göntje (Sig. FS, Ecken, G.)
	Eckhoff, Gottlieb Detlef Friedrich (Sig. FS, Eckhoff, G.D.F.)
	Elvert, Broder (Sig. FS, Elvert, B.)
	###Engel, Otto H. (Sig. FS, Engel, O.H.)
	Ercken, Boh Jung (Sig. FS, Ercken, B.J.)
	Ercken, Hans (Sig. FS, Ercken, H.)
	Eschels, Familie (Sig. FS, Eschels (Fam.))
	Eschels, Hinrich (Sig. FS, Eschels, H.)
	Eschels, Jens Jacob (Sig. FS, Eschels, J.J.)
	Eschels, Nahmen Jens (Sig. FS, Eschels, N.J.)
	Eschels, Otto John (Sig. FS, Eschels, O.J.)
	Eschels, Rauert (Sig. FS, Eschels, R.)
	Falk, Fritz Joachim (Sig. FS, Falk, F.J.)
	Faltings, Friedrich (Sig. FS, Faltings, F.)
	Fedders, Jürgen (Sig. FS, Fedders, J.)
	Feddersen, Christian (Sig. FS, Feddersen, Chr.)
	Feddersen, Heinrich Martin (Sig. FS, Feddersen, H.M.)
	Feddersen, Sofie (Sig. FS, Feddersen, S.)
	Finke, Helmut (Sig. FS, Finke, H.)
	Flor, Familie (Sig. FS, Flor (Fam.))
	Flor, Martin (Sig. FS, Flor, M.)
	Flor, Paulus (Sig. FS, Flor, P.)
	Flor, Ricklef Philipp (Sig. FS, Flor, R.Ph.)
	Fontane, Theodor (Sig. FS, Fontane, Th.)
	Friede, Charlotte (Sig. FS, Friede, Ch.)
	Friedrichs, Ferdinand (Sig. FS, Friedrichs, F.)
	Friedrichs, Friedrich Hans (Sig. FS, Friedrichs, F.H.)
	Friedrichsen, Peter Andreas (Sig. FS, Friedrichsen, P.A.)
	Fries, Hans (Sig. FS, Fries, H.)
	Fries, Jens Andreas (1) (Sig. FS, Fries, J.A.)
	Fries, Kriske Otten (Sig. FS, Fries, K.O.)
	Frödden, Wögen (Sig. FS, Frödden, W.)
	Früdden, Jürgen Georg (Sig. FS, Früdden, J.G.)
	Früdden, Jann Peter (Sig. FS, Früdden, J.P.)
	Godbersen, Jacob (Sig. FS, Godbersen, J.)
	Goos, Daniel (Sig. FS, Goos, D.)
	Goos, Richard (Sig. FS, Goos, R.)
	Hansen, August Friedrich (Sig. FS, Hansen, A.F.)
	Hansen, Boh Jung (Sig. FS, Hansen, B.J.)
	Hansen, Emil (Sig. FS, Hansen, E.)
	Hansen, Hans (Sig. FS, Hansen, H.)
	Hansen, Hinrich Cornelius (Sig. FS, Hansen, H.C.)
	Hansen, Irene (Sig. FS, Hansen, I.)
	Hansen, Jens (Sig. FS, Hansen, J.)
	Hansen, Mathilde Caroline und Henriette Pauline (Sig. FS, Hansen, M.C.) => richtige Zuordnung?
	Hansen, Peter Christian (Sig. FS, Hansen, P.C.)
	#Hansen, William (Sig. FS, Hansen, W.)
	#Hanssen, Linke [od. Binke?] Lenke/Benke (Sig. FS, Hanssen
	#Harken, Elke (Sig. FS, Harken, E.)
	Harken, Hinrich C.
	Harken, Ketel
	Harken, Thur
	Harmens, Meinert
	Harring, Harro
	Hayen, Hinrich Lorenz
	Hayen, Kerrin
	Hayen, Lorenz
	Heims, Erich
	Heims, Johann Jacob
	Heinsen, Christian Georg
	Hemsen, Jens
	Hemsen, Johannes Tychsen
	Hemsen, Wögen
	Henningsen, Henning
	Heymann, Hugo
	Heymann, Levy und John
	Hinrichsen, Göntje Catharina
	Hinrichsen, John Elmert
	Hinrichsen, Nickels Andreas
	Hinrichsen, Wögen
	Hunnius, Else und Familie
	Ipsen, Paul u. Familie
	Jacobs, Dethlef
	Jacobs, Johann Hinrich
	Jacobs, Jürgen
	Jacobsen, Jacob
	Japken, Jung Jürgen
	Jappen, Hinrich
	Jappen, Keike
	Jappes, Rickert
	Japsen, Bo
	Jensen, Andres Jung
	Jensen, Carl
	Jensen, Christian
	Jensen, Familie Martin und Jutta Catharina
	Jensen, Frödde
	Jensen, Hans
	Jensen, Hugo
	Jensen, Ingke
	Jensen, Oluf
	Jensen, Nahmen
	Jensen, Volkert u. Pöpke Mariane
	Jessen, Heinrich Martin
	Jung Peters, Krassen
	Jürgens, Arfast Boh
	Jürgens, Christine
	Jürgens, Hark
	Ketels, Boh
	Ketels, Ernst (Sig. BS, Ketels, E.)
	Ketels, Hark
	Ketels, Hinrich (1)
	Ketels, Hinrich (2)
	Ketels, Jacob
	Ketels, Julius August
	Kirkerup, Jens
	Knudsen, Lorenz Conrad
	Knuten, Boh
	Knuten, Rörd (Sig. BS, Knuten, R.)
	Knuts, Katharina
	Koops, Emilie (Sig. BS, Koops, E.)
	Lambertsen, Anke
	Laurens, Haye
	Lobsen, Boy Lobbe
	Lobsen, J. M.
	Lorenzen, Adolf
	Lorenzen, Cornelius Lorenz
	Lorenzen, Magreta Christina
	Lorenzen, Maria
	Lorenzen, Nickels
	Lorenzen, Oluf Volkert
	Lornsen, Uwe Jens
	Lüden, Catharina
	Lütjens, P.
	Marcussen, Marcus u. Fam.
	Martens, Nickels
	Martensen, Peter
	Matthiesen, Sievert
	Matthiessen, Christian
	Matthiessen, Peter (2)
	Matzen, Friedrich
	Meinert, Otto
	Melffs, Peter
	Michelsen, Martin August
	Möller, Lena Christina
	Morgenstern, Christian
	Nahmens, Jung Hans
	Nahmens, Martin
	Nahmens, Nahmen Sönne
	Nahmens, Nickels
	Nerong, O.C. handschriftliche Vorlage für eine Veröffentlichung in der Zeitung unter Breckling, Peter Bandix
	Nickelsen, Hark
	Nickelsen, Julius (Sig. BS, Nickelsen, J.)
	Nommensen, Nommen Friedrich (1)
	Nommensen, Nommen Friedrich (2)
	Normann, Carl Johann
	Ocken, Boh
	Ocken, Elmina
	Ocken, Hay
	Pauls, Elsabe
	Pauls, Martha0F
	Pauls, Nahmen
	Paulsen, Frederik
	Paulsen, Paul Nickels (1)
	Paulsen, Peter
	Payen, S. Jürgen
	Peters, Anna
	Peters, Erich
	Peters, Fröd
	Peters, Jacob
	Petersen, Boye
	Petersen, Früdde
	Petersen, Inge Christina
	Petersen, Marcus1F
	Petreus, Christian
	Paulsen, Paul Nickels (Sig. BS, Paulsen, P.N.)
	Paulsen, Peter (Sig. BS, Paulsen, P.)
	Peters, Eschel (Sig. BS, Peters, E.)
	Peters, Jürgen Adolf
	Peters, Lorenz Conrad (Sig. BS, Peters, L.C.)
	Peters, Peter Jung
	Petersen, Bandix
	Petersen, Minna (Sig. BS, Peters, L.C.)
	Petersen, Newton
	Petersen, Richard Simon
	Petri, Richardus
	Reinecke, Clement M.
	Rickerts, Boh
	Rickmers, Boy (1)
	Rickmers, Boy (2)
	Rickmers, B. R.
	Rickmers, Hendrik
	Rickmers, Jürgen
	Rickmers, L. H.
	Rickmers, Lorenz Hinrich (Sig. BS, Rickmers, L.H.)
	Rickmers, Vol(c)kert Boy
	Riewerts Familie
	Riewerts, Brar Volkert
	Riewerts, Broder
	Riewerts, Jan Jacob
	Roeloffs, Christian Diedrich
	Roeloffs Familie
	Roeloffs, Hark Volkert
	Rolufs, Eduard
	Rolufs, Ocke D.
	Rolufs, Simon Jacob
	Rörden, Knudt
	Rörden, Oluf
	Rörden, Oluf Arfst
	Rörden, Rörd J.
	Rothberg, Bartholdus
	Schmidt, Wögen Jürgens
	Schreiner, Jacob L.
	Sponagel, Hans Hinrich
	Sönnen, Erk
	Sönnen, Nahmen
	Sönnichsen, Christina
	Sönnichsen, Ebbe
	Stinek, Johann A.
	Striethorst, Catharine D.
	Tantau, M.
	Tückes, Geerlich
	Volquards, Georg
	Winkstern, Johann S.
	Winterhoff (Familie)
	Witt, Namine
	Witt, Nicolaus u. Anna Engelena
	Wögens, Nahmen
	Wögens, Roluf Theodor
	Zimmermann, Haye

